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Hinweis

Seit dem Januar-Heft 1993 hat die vor-
liegende Fachserie eine neue Gestalt.

Dem Tabellenteil vorangestellt sind zwei
Schaubilder, die in übersichtlicher Form
über Entwicklung und wichtige Fakten
der Beherbergungsstatistik informieren,
sowie eine kurze Kommentierung der
Ergebnisse des laufenden Monats.

Die eesamtdeutschen Ergebnisse sind
jetzt in das Tabellenprogranrm integriert
und werden nahezu fi.ir alle Merkmale
nachgewiesen. Das war zu einem frtihe-
reh Zeitpunkt nicht möglich, denn für die
Veränderung gegenüber dem Vorjah-
reszeitraum müssen die Ergebnisse fi,ir
das volle vorangegangene Kalenderjahr
vorliegen. Da die Beherbergungsstatistik
in den neuen Ländern erst Mitte 1991
einsetzte, ist das erste vollständige
Vergleichsjahr 1992. Daneben werden
Daten fi.ir das füihere Bundesgebiet und
die neuen Länder nachgewiesen. Der ge-
trennte Nachweis der Daten ist erforder-
lich, um weiterhin die unterschiedliche

Entwicklung in den beiden Gebieten
verfolgen zu können. Die Tabellen sind
jeweils mit dem Gebietsstand gekenn-
zeichnet.

Ein weiterer wichtiger Punkt der neuen
Gestaltung ist die Gliederung der Tabel-
len nach nur wenigen Merkmalen, in der
Regel nur nach einem Merkmal. Aus
Grtinden der Übersichtlichkeit wurde
damit von der frtiher üblichen mehrhier-
archischen Darstellungsweise abgegan-
gen. Die ansammengefaßten Nachwei-
sungen fi,ihrten zu einer Verringerung des
Umfangs des Heftes. Doch erleichtert
diese Form der Präsentation der Daten
den Zvgang zu den Informationen und
trägt somit hoffentlich auch zu mehr Be-
nutzerfreundlictrkeit bei.

Die Ergebnisse der Beherbergungssta-
tistik sind auf Anfrage auch weiterhin in
der frtiher üblichen mehrhierarchischen
Darstellungsweise im Statistischen Bun-
desamt erhältlich.
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Allgemeine und methodische ErIäuterungen zur Statistik der Beherbergung
Reiseverkehr ....
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2 Definitionen und Begriffserläuterungen

Schaubilder ..
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Tabellenteil

Ankünfte, Übernachtungen und Aufenthaltsdauer der Gäste in Beherbergungsstätten
nach:

1.1 Ländern und zusammengefaßten Gästegruppen ...
Reisegebieten . ...
Betriebsarten und zusammengefaßten Gästegruppen
Betriebsgrößenklassen und zusammengefaßten Gästegruppen .

Gemeindegruppen und zusammengefaßten Gästegruppen
Gemeindegrößenklassen und zusa.rnmengefaßten Gäs'.egruppen .

Ausgewählten He rkunf tslände rn

2 Beherbergungsstätten, Gästebetten und Kapazitätsauslastung
nach:

1.2
1.3
1.4
1.5
1.5
1.7

'l 3

15

18

24

26

27

30

31

32

34
11

2.
2.
2.
2.
2.

2 Betriebsarten ...
3 Gemeindegruppen .

4 Gemeindegruppen und Betriebsarten
5 Gemeindegrößenklassen und Betriebsarten .

Ankünfte, Übernachtungen und Aufenthaltsdauer der Gäste auf Campingplätzen
nach:

3.1 Ländern und zusanmengefaßten Gästegruppen

1 Ländern
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40
423.2 Herkunftsländern . ... .

4 Campingplätze und Stellplatzkapazität nach Ländern 45

Angaben für die Bundesrepublik Deutschland nach dem Gebietsstand seic dem 3.10.1990

Die Angaben für das frühere Bundesgebiet beziehen sich auf die Bundesrepublik Deutschland
nach dem cebietsstand bis zum 3.10.1990; sie schließen BerIin-west ein.

Die Angaben für die neuen tänder und Berlin-Ost beziehen sich auf die Länder Brandenburg,
Mecklenburg-vorpommern, Sachsen, Sachsen-Anhalt, Thüringen solrie auf Berlin-Ost.

Hinweis: Die sonst im Januar-Heft veröffentlichte Tabelle "Ankünfte und Übernachtungen der aus-
Iändischen Gäste in Beherbergungsstätten nach wichtigen Herkunftsländern in bevorzugten Gemeinden"
erscheint in diesem Jahr aufgrund verzögerter Datenübermittlung in einem Folgeheft.
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nichts vorhanden

mehr als nichts, aber kleiner
als die Hälfte (des absoluten
Betrages) der kleinsten nach-
gewiesenen Einheit

Zahlenwert unbekannt
oder geheimzuhalten

Tabellenfach gesperrt, weil Aus-
sage nicht sinnvoll (2.8. bei
Vor jahresvergLeichen ohne Basiswert)

aus technischen Gründen sind nur
die !{inusveränderungen (- jeweils
hinter der ZahI) gekennzeicnnet,
anderenfalls liegt eine Zunahme vor

Veränderungsrate ist größer 100 t

Angaben fallen später an

Ergebnisse der Länder in t.ieferer regionaler Gliederung werdender Statistischen Amter der Länder unter der Kennziffer c M

,t

in
ve

den "Statistischen Berichten"
rö ffent I icht.

-5-



1 Allgemeine und methodische ErIäuterungen
zur Statistik der Eeherbergung im Reise-
verkehr

Rechtsg r und lage

Die monatlichen Erhebungen im Rahmen der
"Statistik der Beherbergung im Reiseverkehr"
beruhen auf der am l. Januar 1981 in Kraft
getretenen Rechtsgrundlage, dan Beherbergungs-
statistikgesetz von l980l ). Hiernach (§ 2)
sind zu erfassen:

Die Anzahl der Ankünfte und Übernachtungen
von Gästen, bei cästen mit Hohnsitz oder
geuöhnlichem Aufenthalt außerhalb des GeI-
tungsbereichs des Gesetzes in der Untertei-
Iung nach Ländern,

2. die Anzahl der im Eerichtsrnonat angebote-
nen FremdenbetE,en und liohneinheiten sowie
auf Campingplätzen die Anzahl der SteIl-
pI ätze.

Der Berichterstattung unterliegen alle Beher-
bergungsstätten, die mehr als acht cäste
gleichzeitig vorübergehend beherbergen können
(§ 5); auskunftspflichtig sind die Inhaber
oder Leiter der Beherbergungsst.ätten (§ 6

Abs. I ).

Abg!e!zqng qes E rhebungsumfang s

Nach Wortlaut und zielsetzung des Beherber-
gungsstatistikgesetzes kommt es für die Be-
r ic htsk rei s zug ehö r igkeit der Beherberg ungs-
stätten weder auf die Gewinnerzielungsab-
sicht des Betriebs noch auf den Aufenthalts-
zweck der Gäste an. bensowenig ist. maßgebend,
ob die Gästebeherbergung betrieblicher tlaupr-
oder nur Nebenzweck ist. Entscheidend ist Ie-
diglich, daß auf Dauer mindestens neun Unter-

I ) cesetz über die Statistik der Beherbergung
im Re iseverkehr ( Beherberg ungsstaEistj,kge-
setz - Beherbstatc) vom '14. JuIi 1980 (BGBI.
I Nr. 38 S. 953 f.)i zor bis 1980 geltenden
Rechtsgrundlage, siehe Gesetz über die Sta-
Eistik des Fremdenverkehrs in Beherber-
gungsst.ät.ten ( Fremdverkstatc) vom
12. Januar 1950 (BGBI. I Nr. 2, S. 6) in
der durch § 11 Abs. 1 Handelsstatistikge-
setz vom 10. November 1978 (BGBI. I S.
1733) geänderten Fassung.

bringungsnöglichkeiten angeboten werden, die
für die Beherbergung von Reisenden, d.h.
Personen best.immE. sind, die sich vorüberge-
hend an einem anderen ort aIs ihrem gewöhn-
Iichen t{ohnsitz aufhalcen.

Die Abgrenzung der statistischen Einheiten
rrchtet sich im wesentlichen nach der Syste-
matik der ltirtschaftszweige (Ausgabe 19791.
Danach werden unabhängig vom Birtschaftlichen
Schiüerpunkt des Unternehmens oder des Betriebs
alLe fachlichen Betriebsterle erfaltt, die - für
sich genommen - eineilder Klassen der hirt-
schaftsgruppe 71 I "Beherbergungsgewerbe" zu-
zuordnen wären.

Der gesetzlich vorgeschriebene Erfassungsbe-
reich der Beherbergungsstatistik ist aber mrt
dern gewerbLichen Sektor nicht deckungsgleich.
Er unterschreitet ihn ourch Ausklanmerung der
ebenfalls dem Beherbergungsgewerbe zuzurech-
nenden "PrivaEquarEtere"i er 9eht, über ihn
hinaus durch die Einbezrehung von Unterkunfts-
stätten, die sirtschaftssystematisch und funk-
tionell anderen Dienstleistung sbererchen ( z. B.
HeiIstätten und Sanatorien; Schulungsheime)
oder institutionell ancieren aIs dem Unterneh-
menssektor zugerechnet werden ( z.B. Erholungs-
und Ferienheime gemeinnüEziger Trägeri Jugend-
herbergen).

Bezü9Iich der Campingplätze legt die ZieI-
setzung der Beherbergungsstatistik - trotz
des Fehlens einer rnhaltlichen Begrenzung des
Begriffs "Rerseverkehr" tn der Rechtsgrundla-
Ee - eine t)inengung auf den Bereich des Ur-
Iaubscampings nahe. Der hrergegen abzugrenzen-
de Dauercampingbereich ist grundsätzlich dem

Naherholungsverkehr und nicht dem Reiseverkehr
zuzurechnen. Campingpläcze mrt (in der Regel)'
bis zu drei SteIlplätzen werden nicht erfaßt,
da sie nach den Campingplatzverordnungen der
tsundesländer keiner Genehnigungspfl icht. unter-
I iegen.

Erhebungs- und Dar stellungsmerkmale

Die Erfassung der Ankünfte und Übernachtungen
von Gästen in der Gl.iederung nach Herkunfts-
Iändern zielt auf die Erhebung von Angaben
über Umfang und Struktur des mit der Unter-
bringung in gräßeren Beherbergungsstätten
verbundenen Reiseverkehrs io der Bundesrepu-
blik EteuEschland ab. Dabei kann die ZahI der
Gästeankünfte als Indikator für die ZahI der
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Reisenden angesehen r'rerden, ist mit dieser je-
doch insoweit nicht identisch, aIs innerhalb
eines Berichtszeitraumes (Juartrerwechsel ( z.B.
ber Runcireisen von Auslandsgästen durch mehre-
re Bundesländer) vorkommen können, die zu Mehr-
fachzählungen derselben Personen führen.

Aussagen über das tatsächliche Volumen des Rei-
severkehrs sind mögIich, wenn neben der Zahl
der beteiligten Personen bzw. ReisefäIIe auch
deren Reisedauer in. die Betrachtung einbezogen
wr.rd. Zumindest indirekt geschieht dies durch
die Erfassung der Gästeübernachtungen, deren
Kenntni.s auch deshalb besondere Bedeutung zu-
kommt, weil sie unmittelbar mit den Angaben
zur Beherbergungskapazität ( ZahI der Gäste-
betten und Schlafgelegenheiten) verknüpft
werden können. Aus den beiden Erhebungsmerk-
malen "ZahI der Gästeankünfte" und nZahI der
Gästeübernacht.ungen' wird als weiteres Dar-
stellungsmerknal die "durchschnittliche
Aufenthaltsdauer" abgeleitet, die aber nicht
die Gesamtdauer der Reise - und damit bei Aus-
Iandsgästen auch nicht die GesamtaufenthaLts-
dauer im Lande - widerspiegelt, sondern aus-
schLießIich die betriebsbezogene Verweil-
dauer ang ibt.

Die Untergliederung nach dem Herkunftsland der
cäste, die auf den !'üohnsitz oder gewöhnlichen
Aufenthalt ( nicht die Nationalität) absteIIr,
liefert Angaben über die Struktur des grenz-
überschreitenden Reiseverkehrs aus dem Ausland.

Angaben über das Angebot an Bet.ten und sonsti-
gen Schlafgelegenheiten, lioMeinheiten sowie
SteIIpIätzen (für den Urlaubsreiseverkehr) auf
Campingplätzen dienen einem doppelten Zweck.
Einerseits sollen sie erkennen lassen, ob und
inwieweit der Beherbergungssektor auf Nachfra-
geschwankungen reagiert. Zum anderen werden
rnit ihrer Hilfe die jeweils nur im Abstand von
sechs Jahren (Stichtage: l. Januar 1981r1. Ja-
nuar 1987 sowie 1. Januar 1993) erhobenen
Be stand sdaten überprüf t.

Damit wird. es auch mögIich, Kennziffern für
die Auslastung der Beherbergungskapazität so-
wohl.bestands- als auch angebotsbezogen zu er-
mitteLn. Ist die "durchschnittl iche Auslastung
aller vorhandenen Betten" ein wichtiger
( realer) Koeffizient für die längerfristige
Rentabilitätsbeurteilung, so kann die "durch-
schnittliche Auslastung der angebotenen Betten,,
ais Maß für den Grad kurzfristiger Angebotsan-
passungen angesehen werden, die insbesondere
auch durch die Gestaltung der betrieblichen
öffnungszeiten erreicht. werden. Die Berech-
nung dieser Meßziffern bezieht Betten in hphn-
einheiten ein, wird aber für cliese selbst -
ebensowenig wie für die Stellplatzkapazität
der Campingplätze - nicht durchgeführt.

Tabellenprog ramm

Daten für Campingplätze lrerden getrennt nach-
gewiesen. Alle Heiteren Ergebnisse beziehen
sich auf Betriebsarten, die als "Beherber-
gungsstätten" zusammengefaßt sind. HaupE-
kriterium für die Zuordnung nach der "Syste-
matik der l.lirtschaftszweige" ist das tat-
sächliche Leistungsangebot einer Erhebungs-
einheiE.

Bei der Darstellung nach cemeindegruppen ist
zu berücksichtigen, daß den "Sonstigen Ge-
meinden" auch Großstäcite sowie Erholungsorte
ohne Prädikat zugerechnet werden. Da für die
Daten der neuen Bundesländer eine Unterglre-
derung nach cemeindegruppen noch nicht vor-
Iiegt, werden deren Ergebnisse als BIock eben-
faIIs der Position "Sonstige Gemeinden" zuge-
ordnet.

Auch der Datennachweis nach Reisegebieten Iäßt
sich zur Zeit noch nicht flächendeckend dar-
stellen, da in zwei neuen Bundesländern eine
entsprechende Abgrenzung noch nicht endgüItig
vorgenommen worden ist.
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2. I Erhebungs- und Darstellungstner)snal.e Betten und sonstige Sch.Lafgelegenheiten: Der

Beherbergung im Reiseverkehr: Unterbr ing ung
Bestand stellt ab aut die Normalbelegung,
ohne Berücksichtigung behelfsmäßiger Schlaf-
gelegenheiten (2.8. Schlafcouchen, Liegen,
Kinderbett.en), die bei Überbelegung zusätz-
Iich zur Verfügung stehen. Das Angeboc be-
zieht sich auf die am letzt.en öffnungstag im

Berichtsmonat Eat.sächlich angebotenen Beher-
berg ungsn69 Iichke iten.

Durchschnittliche Auslastung von Betten und
sonstigen Schlafgelegen\.ilqli Rechnerischer
hlert, der die prozentuale Inanspruchnahme
der Übernachtungsmöglichkeit.en ( Bet.tentage)
im Berichtszeitraurn ausdrück!. Die Zahl der
Bettentage wird bei der Auslastung cies
Bestandes durch t'tultiplikatron mrt der Zahl

Ankünfte: zahl der !.reldungen von Gästen in ei- der Kalendertage des Berichtsmonat.s , bei der

E rhebung smethode

Die Beherbergungsstatistik wird dezentral er-
hoben und aufbereitet. Die hierfür zuständigen
Statistischen Landesämter Ieiten ihre Landes-
ergebnisse für die Bundesberichterstattung an
das Stat.istische Bundesamt weiter, geben aber
gleichzeitig eigene Berichte mit regional
tiefer gegliederten Daten heraus.

2. Definitionen und Begriffserläuterungen

von Personen, die sich vorübergehend an einem
anderen Ort aIs ihrem gewöhnlichen hohnsitz
aufhalten (Reisende). Ein Aufenthalt giIt - in
Anlehnung an die melderechtlichen vorschrif-
t.n2) - dann als nvorübergehendn, wenn er die
Dauer von zwet llonaten im allgemeinen nicht über-
schrej,tet. Der vorübergehende Ortsi{echsel kann
durch Url.aub und Freizeit' aber auch durch die
lriahrnenmung privater und geschäftlicher Kon-
takte, den Besuch von Tagungen und Fortbil-
dungsveranstaltungen, Maßnahßen zur ['rlieder-
herstellung der Gesundheit oder sonsEige crün-
de veranlaßt sein.

ner Beherbergungsstätte innerhalb des Berichts-
zeitraums, die zum vorübergehenden Aufenthalt
ein Gästebett belegten.

Übernachtungen: Zahl der Übernachtungen von
Gäst.en, die im BerichtszeiEraum ankamen oder
aus dem vorherigen Berichtszeitraum noch an-
wesend waren.

Durchschnittliche Aufenthaltsdauer: Der als
. ÜbernachtunoenQuotrent ffi errechnete ti,ert gibt

die durchschnittliche Aufenthaltsdauer der
cäste im Beherbergungsbetrieb ani sie kann
rechnerisch, z.B. in Orten mit Sanatorien und
Kurkrankenhäusern höher sein als die Zahl der
Kalendertage des tierichtszeitraums.

2) Siehe § l5 Abs. 'l Melderechtsrafurengesetz
( MRRG) vom 'l 5. August 1980 ( BGBL. I, S.
1429 tt..).

Herkunftsländer: b'ür oie Iirfassu ng ist grund-
sätzlich der ständige hohnsitz ocier gewöhn-
liche Aufenthalt der cäste maßgebend, nichts
dagegen deren StaaEsanEehörigkert ( Nattonalr-
rär.).

Beherbergungsstätten : Betriebe, dre nach Ein-
richtung und Z!^reckbestimmung dazu dienen, rnehr
aLs acht cäst.e ( im Reiseverßehr) gleichzeitig
zu beherbergen. Hierzu zähIen auch Unter-
kunft.sstätten, die die Gästebeherbergung nicht
gewerblich und/oder nur a.l,s Nebenzweck betrei-
ben.

Auslastung des Angebots durch Multiplikation
mit der ZahI der betrrebliciren öffnungstage
ermittelt.

hohneinheiten: SeIbständig vermj,etbare räum-
Iiche Einheiten mit betten und sonstlgen
Schlafgelegenheit.en ohne herkömmliche (HoteI- )

Dienstleistungen, wie tägliches Reinigen,
Bettenmachen usw. Hierzu zählen meistens Fe-
rienhäuser, -wohnungen, aber auch SchlaEsäIe
in Jugendherbergen und vergleichbaren Einrich-
t ungen.

2. 2 GI iederungsmerlonal e

Reisegebj.ete: GI ieder ung nach nicht admini-
strativen Rar-uneinheiten, die rn Zusammenarbeit.
mit den Statistischen Landesämtern ersteLlt
wurde und sich im wesentlichen an die Zustänoig-
keitsbereiche der regionalen !'remdenverkehrs-
verbände und an natsurräumliche Gegebenheiten
anlehot.
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Gemeindegruppen: Zusammenfassung von Gemeinden
(oder Gemeindeteilen) nach Arten der aufgrund.
landesrechtlicher Vorschriften verliehenen
staatlichen Anerkennung (2.8. als Mineral-
und Moorbad , Seebad, Luftkurort ) .

Beachte: Angaben der "GroBstädte" (Gemeinden
mit mindestens 100 000 Einwohnern) und der
"Erholungsorte ohne prädikat" (aber mit einer
durchschnittlichen Aufenthaltsdauer der Gäste
von mindestens 5 Tagen) sind in der Gruppe
"Sonstige Gemeinden" enthalten.

Betriebsarten: Gruppierung der Beherbergungs-
stätten anhand der durch die Systematik der
Wi rtschaftszwe ige ( Ausgabe I 979 ) vorgegebenen
Kriterien. Unterschieden werden:

Hotel: Jedermann zugängliche Beherbergungs-
und Bewirtungsstätte mit herkömmlichem
Dienstleistungsangebot in der Mehrzahl ihrer
Beherbergungseinheiten und mit wenigstens
einem Restaurant - auch für Passanten -
sowie mit besonderen Aufenthaltsräumen über-
wiegend für Hausgäste.

Gasthof : Jedermann zugängliche Beherber-
gungs- und Bewirtungsstätte mit herkömm-
Iichem Dienstleistungsangebot in der Mehr-
zahl ihrer Beherbergungseinheiten und mit
nenigstens einem Restaurant - auch für
Passanten -; der casthof hat jedoch neben
den Speise- und Schankräumen keine weiteren
Aufenthaltsräume für Hausgäste.

Pension: Jedermann z ugängliche Beherbergungs-
stätte, in der Speisen und Getränke nur an
Hausgäste abgegeben werden.

Hotel garni: Jedermann zugängliche Beherber-
gungsstätte, in der an Hausgäste höchstens
frühstück abgegeben wird.

E rhol Ferienheim: Beherbe r9 ung s-
stätte für Angehörige bestimmter personen-
gruppen (2.8. Mitglieder eines Vereins oder
einer Organisation, Beschäftigte eines Un-
ternehmens, Kinder, Mütter u.a. Betreute
sozialer Einrichtungen), in der Speisen und
Getränke nur an HausgäsCe abgegeben werden.

Schulungsheim: Einrichtung der Jugend-
und Erwachsenenbildung, in der die zu Unter-
richtenden vorübergehend auch beherbergt.
werden. Hierzu zählen Ausbildungs- und

Schulungsheime der gewerblichen Wirtschaft,
Gewerkschaften, Kirchen u.a. (in der Dar-
stellung zusammengefaßt mit "Erholungs-
und Ferienheim" ).

Ferienzentrum: Beherbe rgungsstätte, die je-
dermann zu9änglich ist und nach Einrichtung
und Zweckbestimmung dazu dient, wahlweise
unterschiedliche Wohn- und Aufenthaltsmög-
lichkeiten zum vorübergehenden Aufenthalt
sowie gleichzeitig Freizeiteinrichtungen in
Verbindung mit Einkaufsquellen und persön-
I ichen Dienstleistungen anzubieten.

Ferienhaus, -wohnung: Beherbe rgungsstätte,
die jedermann zugänglich ist und in der
Speisen und Getränke nicht abgegeben werden,
aber Kochgelegenheit vorhanden ist. Zu den
Ferienhäusern, -wohnungen gehören auch Wohn-
wagen, ZeIte, Blockhäuser u.ä. Unterkünfte äuf
Campingplätzen u.dgl, die zur Vermietung an
Feriengäste bestimmt sind.

Juqendherberqe, iuq endhe rbe rg sähnI iche
Einrichtung; Hütte: Beherbe rg ungsstätte
vorzugsweise für Angehörige der sie tragen-
den Organisation (2.B. Deutsches Jugendher-
bergswerk, Wanderverein), in der Speisen
und Getränke nur an Hausgäste abgegeben
werden.

Sanatorium, Kurkrankenhaus! Beherbergungs-
stätte unter ärztlicher Leitung ausschließ-
lich oder überwiegend für Kurgäste. AIs Kur-
gäste gelten Personen, die sich an Ort auf-
grund ärztlicher Verordnung vorübergehend
aufhalten mit dem Ziel der Erhaltung oder
Wiederherstellung ihrer Gesundheit oder
ihrer Berufs- oder Arbeitsfähigkeit und die
die allgemein angebotenen Kureinrichtungen
außerhalb der Beherbergungsstätte in An-
spruch nehmen. Zu den Sanotorien, Kurkran-
kenhäusern zählen auch Kinderheilstätten,
Rehabilitations- oder ähnliche Kranken-
häuser (Fachabteilungen anderer Kranken-
häuser ) .

Carnpingplatz: Abgegrenztes Gelände, das je-
dermann zum vorübergehenden Aufstellen von
mitgebrachten wohnwagen oder Zelten zugäng-
Iich ist- Die unterscheidung zwischen Ur-
Iaubs- oder Dauercamping knüpft an die ver-
traglich vereinbarte Campingplatzbenutzung
mit einer Dauer von höchstens zwei Monaten
oder mehr als zwei Monaten an.
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Fleachte: Ergebnisdarstellungen ohne wirt-
scnaftssystematische Untergliederung enthalten
auch Angaben der Kinderheime, die ;e nach
Zweckbestimmung enEweder den Erholungs- oder
Fbrienheimen oder den Sanatorien, Kurkranken-
häuser.n zugerechnet werden, und der Jugendher-
bergen.

Ausst.attungsklassen: Hierarchische Gruppierung
der Beherbergrrrrgsbetriebe nach dem Grad der
SanitärausstatEung der Beherbergungseinheiten
o hne Mehr f ach zählrrngen :

KIasse I mindestens 75 t der cästezr.mme
haben Bad ocier Dusche uno [iC

mindestens 50 i,ler Gästezimme
haben Bad ocier Dusche

alle Gästezimmer haben minde-
stens flreßendes l,Jarmwasser

sonsEige sarritär,: AussEattung
der Gästezimmer

Klasse 2

Klasse 3

KIasse 4

AIs "Betriebe ohne ( HoEeI- )Dienstleistungsan-
gebot" sind hier solche erngesE.uft worden,
die ausschließIich ( oder überwlegend) Wohn-

einheiten anbieten.

-10-
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Leicht,e Abnahme der Übernachtungszahlen in Deutschland

im Februar 1993 um ein halbes Prozent

Stärkerer Rückgang bei ausländischen Gästen

Die ZahL der Gästeübernachtungen in Beherbergungsbetrieben mit. 9
und mehr GästebeEten erreichte im Februar 1993 in Deutschland
77,3 Mi11. (- 0,5 Prozent. gegenüber Februar L992). Während mit
L5,2 Mi1l. das Ubernachtungsaufkommen inländischer Gäste
st.agnierte, verringerte sich die Anzahl der ausländischen
Gästeübernachtungen um 4 Prozent auf 2,1 MiIl.
Zu diesem Rückgang t.rugen vor a1lem folgende wichtige
Herkunftsländer bei: USA (- 34 200 Übernachtungen/entsprechend

L7 ProzenE), Polen (- 25 900/- 27 ProzenL), .Tapan
23 700/- 25 Prozent), Schweden (- 23 200/

29 Prozent), Großbritannien und Nordirland (- 2t 400/
L2 ProzenE), Schweiz (- 9 700/- 11 Prozent.), Österreich
9 600/- 12 Prozent.), Frankreich (- 5 100/- 5 Prozent.), Italien
5 000/- 5 Prozent) sowie Dänemark(- 900/

1 Prozent) .

Eine gegent.eilige Entwicklung gab es bei den wichtigen
Herkunft.sländern Niederlande (+ 87 100 Übernachtungen/ent-
sprechend + 22 Prozent) und Belgien (+ 18 000/
+ 25 Prozent.) . Hier ist allerdings zu berücksichtigen, daß bei
beiden Ländern im Februar t992 der Rückgang besonders groß
ausgef all-en war.

Im früheren Bundesgebiet verringerte sich die Zahl- der
ÜbernachEungen gegenüber Februar L992 um 1 Prozent auf !5,7 MiI1.
Dabei verlief die Ent.wicklung in den einzelnen Ländern sehr
unt.erschiedlich. Während Schleswig-Holstein (+ l-3 Prozent) und
Bayern (+ l- Prozent) sogar noch Zuwächse meldeten, hatten die
übrigen Bundesländer Rückgänge zu verzeichnen: Niedersachsen

Prozent ), Baden-WürLtemberg und Nordrhein-Westfalen
Prozent), Rheinland-Pfaiz (- 3 Prozent), Hessen und Saarland
Prozent), Hamburg (- l-0 Prozent), Berlin-West (- l-l- Prozent)

Bremen (- L2 Prozent).
Die neuen Länder und BerIin-Ost. erreichten mit
1,6 Mi1I. Übernacht,ungen einen Zuwachs von 6 ProzenE gegenüber
dem Vorjahresmonat. Aber auch hier war ein Rückgang bei den
Übernachtungen ausländischer Gäst.e zv verzeichnen. Deren Anteil
liegL mit, 5 Prozent in den neuen Bundesländern allerdings
deutlich niedriger aIs im früheren BundesgebieE, (13 Prozent) .

-1
-2-4
dun

-12-



Deutschland
1 Ankünfte, Übernachtungen und Aufenthaltsdauer der Gäste in Beherbsmunosstätten1.1 Nach Ländern und zusrmiengefaßten Gästegruppen

Februar 1993 Jan. - Feb. 19S13

Ankünfte übernachtungen Ankünfts ÜbernachtungenLand

Ständiger t,lohnsi
innerhalb / i

der Bundesrepubl

tz der 6äste
außerhalbik Deutschland

Zusarrien

Zusanngn

insgesarnt

Verän-
derung
gEgen-
über
dEm Vor-
J ahres-
nEnat

insgesait

Verän-
derung
geg9n-
über
dem Vor-
J ahres-
monat

durch-
schnitt-
liche
Aufent-
haI ts-
dauer 1)

3r6
215

insgesamt

Verän-
derung
gegen-
über
dem Vor-
j ahres-
zeitraun

durch-
schnitt-
lich€
Auf€nt-
halts-
dauEr 1)

insgEsait
gegen-
ober
dem Vor-
J ahDes-
z€itraun

Baden-t.ürttemberg
Bundesrep. Deutschland 584 7gS
Anderer hlohnsitz 105 697

Bayern
Bundesrep. Deutschland
Anderer t^bhnsitz

Anzahl % AnzahI

5,3-7tr_ 1'5
3 '8-

1 268 849 5,7- 5 727 973 0,9

Tage Anzahl %

1 959 381
388 631

Anzahl

2,8- 4 745 404
f ,0- lEll 268

1,5- 8 586 0755,0- 927 227
314
3r0-
217

5,3-
8,0-

3'l
3r7

Tage

3,3- 2 131 5385,5- 282 896
8
5

3
2

4
7

2
2

8I1
zII1

1
I
5

4-
5-I 079 382

189 426
012
6,2-
0,5-Zusannen 590 496 3,8- 2 394 434 2,0- 3,5 1 268 808 3,4- 4 608 872 3r6

4r4
214

4,0

1
5

,7
,8

3r5

3r7
212

3'6

039 905
228 94q

4 s72 449
555 524

8,6- .338 94311,6- 103 551

9,3- 542 504

lru 172 067I 651

201 958
57 803

LL,2-
6'3-

10,1-

4r4
214

4r0

3r6
2rg

7,5-
10,8-

0,7
4,3

1 1-
tt E-

3,5-

2 3ß 672 2,7- I 4SI3 302

BerI in
Bundesrep. Deutschland
Anderer hbhnsitz

143 857
37 100

180 s57

9,5-
8'2-

2,4 353 575 8,2- 866 954 9,2- 2,5

2
2

3
3

4
8

,l
,6

284 618
68 957

105 370s 356

57 100
10 498

1,9 6758

1,8 21L 733

3,7 784 5582,3 254 958

678 035
188 919

388 607
110 1t69

1lsr9 076

2 968 4t?
584 134

3 552 551

L 381 282
325 329

I 705 611

Brandenburo
Bundesrep. Üeutschland
Anderer i.bhnsitz 517-

58 833 0,7 787 772

28 t76
5 098

2,9- 51 40S
17, t- 12 568

5,4- 63 97733 274

56 179
2 655

111 337
30 541

5, 0-
1) C_

6'4-

336
720

323,o

Zusarrien

Brenen
Bundesrep. Deutschland
Anderer l.bhnsitz

Zusailrnen

Hanburg
BundesrEp. Deutschland
Anclerer l.lohnsitz

Zusanmen

Hessen
Bundesrep. Deutschland
Anderer hbhnsitz

Zusamnen

l'leck lenburg-Vorponne rn
BundEsrep, Deutschland
Anderer tlohnsitz

Zusamren

Niedersachsen
Bundesrep. Deutschland
Anderer l.bhnsitz

Zusarnren

lbrdrhein-tlestf aIen
Bundesrep. Deutschland
Anderer t,.ohnsitz

Zusannen

Rheinland-Pfalz
Bundesrep. Deutschland
Anderer tbhnsitz

Zusainen

Ssarlard
Bundesrep. 0eutschland
Anderer hbhnsitz

Zusannen

141 878 8,2- 259 777

82 Ln 25,6 244 731
e ioq ia;5- --d 

öüo

85 331 23,5 ß3 787

3,4- L 473 00214,9- 94 261

4,3- 7 567 263

702 L07
143 813

845 920 4,6- 2 490 587

5,0- 1 876 220 3,6- 3,3 1 04S 516

3,t 110 726 0,9 343 056 5,5- 3,t

6,2-
29,2-
11,8-

9'5-
10,2-
c7-

0r6
16,7-
0,7-

1'8
2'8
1r9

,8
,52

8,6-

0-
3-

7-
4-

3
18

7
10

L03 220
26 §2

730 072

318
415

r13
58

8,3-

2,6-
5'5-
3r 1-

49S 608
315 612

0-
1-

3-
0-

7,0-
7,3-
7 '0-

409 323
737 442

546 805

4
7

4,2-
0,4-

38, 0
9r1

36,7

3r0
218

3r0

154 650
6 320

3'9-
7 r0-
4,7-

ß13
2,3-

24,9

36r1
14,8

fi'2

1'8

3'8
2r2

314

2,9
216

2r9

3'3
216

312

4ss 3§tg
16 594

477 992160 970

746 2ß
183 755

455 908
35 933

491 841

?,Q- 2 l\? ?9? 1,4- 3,0 1 3s5 87e 2J-8,1- 378 305 6,4- 2,6 261 5S5 6;9-

2

920 074 3,4- 2 970 053

4

2,9 I 6L7 475 3,4- 4 853 029

3,2
216

312

3'4

3'7
213

3r6

84S 030 3,0-
7L 044 8,3-

lL,2-
7r5
7 '4-

7'2
8,7-
0r5

0r0
6,9-
1,0-

7 t!-
0r6

517-

3r0

373 277
115 396

4€18 673

2,2-

5,5-
7rg

3,0-

192 918
57 560

260 478

30 783
3 703

14,q-
9'8
9,2-

634 558
191 065

885 623

3
2

186 874
666 155

3
2

34 1186

5,0- 114 5553,1- A 362

4,8- 722 9t7

4rl-
2,9-
4,0-

59 129 4,1- 220 2ß7 261 2,2 15 651
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Deutschland
1 Ankünfte, Übernachtungen urd Aufenthaltsdauer der Gäste in Beherbergungsstätten

1.1 Nach Ländern und zusarmsngefaßten Gästegruppen

Februar 1993 Jan. - Feb. 1993

Ankünfte übernachtungen AnkünftE übernachtungen
Land

Ständiger hbhnsitz der Gäste
inngrhalb / außerhalb

der Bundssrepublik Deutschland

insgesamt

Verän-
derung
gegen-
über
dem Vor-
j ahres-
nFnat

insgesamt

durch-
schnitt-
liche
Aufent-
hal ts-
dauer 1 )

Tage

insgesamt

Verän-
derung
gegen-
über
dgm Vor-
J ahrss-
zeitraum

insgesamt

Verän-
derung
gEgEn-
über
den Vor-
j ahres-
zeitraun

durch-
schnitt-
liche
Aufent-
halts-
dauer 1 )

Verän-
derung
-99gen-uoer
den Vor-
J ahres-
monat

Anzahl Anzahl x Anzahl % Anzahl I TagE

Sachsen
Bundesrep. Deutschland
Anderer l.bhnsitz

Zusannen

Sachsen-Anhalt
Bundesrep. Deutschland
Anderer hbhnsitz

Zusanmen

Sch Iesriig-ilo Istein
BundEsrep. oeutschland
Anderer tbhnsitz

Zusarmen

s7
7

893
6S1

7,0
1, 1-

461 58S
26 918

488 507

270 055
74 280

3,7- 3,1 284 336

649 025 13,3 20

3-
3-

3
s

3r1
3,5

3r0
3'5

716
0,3-
717

39,8
59,2

7r7

836 544
50 224

I 1_
7,8-
lE_

1
5

3
3

155 584 6,6

73 335 38,8
2 440 24,8

76 175 38,2

19,3
65,3

20,8

886 868

399 269
19 555

4la 824

877
024

136
6

t 729 203
76 392

s-

?62 ß7
28 049

290 536

27t 95't
6 8115

157 669
503 057

0,0
4,0-

208 527
450 450

0,6-
4,0-

3'1

1118 981
17 327

166 308

504 742
27 275

277 75AI 888
2t
37

13
16

6
10

601 944
47 081

14,2
3,7-

s,3
?,7

4rl

10,8
3,7-

10r3

3,1
2,9

3r1

5
3

2r9
312

2rg221 6ß 22,7 3,0 142 901 40,5

9r1
72,7-

6'4

4r0
217

a
2

354 081I 964

3,5
2,5

3,6
215

,7
,8-

0
4

Thüringen
Bundesrep. Dsutschland
Anderer l.bhnsitz

Zusarmen

309
578

11,0
Et-

L0,4

Bundesgebiet
BundesrEp. Deutschland
Anderer hbhnsitz

Frtiheres Bundesgebiet
Bundesrep. Deutschland
Anderer hbhnsitz

1 ,3-tr7_

2,0-

1,3
5,0-
0r6

3r6

314

t4
3

364 045 5,1 3,1 218 803 15,8

16,7-
4,8 1 20s s95 72,8

16,5 650 292
20 725

670 477

1
8

117 887

2,9- 15 242 4766,7- 2 093 509
4 327 937

833 165

4,5- 13 703 81166,7- 2 006 931
3 813 155

805 950

8 ?9 2r7 602
3 695 369

32 572 977

3,0- 26 373 ß25,S- 3 528 334

Insgesant 5 155 102 3,5- 17 335 985 0,5- 3,4 I 650 726

7 3,7
2,4

3,0
3,2

0,7
5,4-

7,9
3,5

2usanrnen

NEue Länder und Berlin-ost
Bundesrep. DEutschland
Anderer hlohnsitz'

4 613 105 5,0- 15 770 777 1,1- 3,4 8 658 971 3,5- 29 901 796 0,1- 3,5

12,6
EO-

11,5

8'4
aa_

5,8
3,2

3,0

2 A44 140
167 035

14,3
1,3

13,6

538 630
86 578

1 625 208

949 1118
52 607

1 001 755 3 011 175 7,7 3,0Zusarmen 535 S97
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Deutschland
1 Ankünfte, übernachtungen und Aufenthaltsdsuer der Gäste in Beherbergungsstättsn

1.2 Nach Reisegebistsn

Februar 1993 Jan. - Feb. l§lEE

Reisegebiet

Ankünfts Ubernachtungen Ankünfte Üb€rnachtur€en

insgesant

AnzahI

insgesamt

Anzahl

insgEsant insgesanrt

Anzahl

Verän-
derung
gPgen-
uoer
dem Vor-
j ahres-
nrcnat

Verän-
dsrung
gegen-
über
dEm Vor-
J ahrES-
mnat

durch-
schnitt-
I iche
Aufsnt-
h6lts-
dauer 1)

Verän-
d€rung
gegen-
über
dem Vor-
J ahres-
zeitraun

verän-
d€rurq
qPgen-
UIET
defi vor-
Jshrss-zeitraur

durch-
schnitt-
lichs
Aufent-
halts-
dauer 1 )

% Tage Anzahl I TagE

SchlesHig-Hols tein
l,,lordsee
0stseB
Holsteinische SchHeiz
Übrig. SchlesHig-Holstein

Sch lesr{ig-HoIstein
zusalTmen

Hamburg

Niedersachsen

0stfriesische InseIn
0stfriesische Küste
Ens-Hliilnling
Ents Iand-6rafschaft

Bentheim
0ldenburoer Land
0snabrücIer Bädertand-
Dunner

Cuxhavener Küste-
Unterelbe

Bremer Umland
Steinhuder Heer
t leserbergland-SoI I ingllördl. Lüneburger Heide
Süd1. Lüneburger Heide
Hannover-Hildes he im-

Braunsch]{eio
Harzvorland-Elft-Lapp{a I d
Hatz
Südniedersachsen
E lbufer-Drae{ehn

Niedersachsen zusaflrren

Brenen

ttttrhein-Hestf alen
Niederrhein-Ruhrland
Bergisches Land
Siebengebirge
E ifel
Sauerland
Siegerland
I,{ittgensteiner Land
l,{estf ä1. Industriegebiet
Münsterland
Teutoburger l,{ald

lbrd rhe in-t'les tf a I en
zusamnen

Hessen

l,leser-Diemel-Fu lda
I,,l6ldecker Land
l/.lerra-f.1eiss ner-Land

7'3
3,7

15,6
6r2
0r9
0'0

5r3
2,7

3112 865
496 205
55 674

310 851

12,8

8r3-

9r93rl
4,3-

51 581 9,5-
132 850 3,0-
202 A02 !3,7
702 932
74 3%
27 622

336 670

25 337
74 ZLS
5 693

61 064

2t 775
4 638

30 650
44 632
20 818

166 308

141 878

13 216
20 840
10 899

29 000

18 365

27 57LI 215

14 816
11 713
29 740
24 gA3

19 218
214 490
3s 6q5

67 791

6r4

8,2-

5 ,5-
I t_
1 ,6-

13, 1-
4,9-

13,5-o)_

oE_

4,3-

5,4-

7,7-
7 r7-8,4-
0 ,3-
0 '2-4'5-t,2
I ,5-
2 17-2,7-

649 025

259 777

52 725
37 855
11 625

169 806
132 92S
58 678

158 582
71 215

440 U3
33 070
16 902

69 550
299 531
61 869
57 867

74 950
36 998

13,3

9r7-

42 363
126 375

s 615
112 183

22 L05
5A 2n

920 074

67 598

155
374

19, O
312
1'6

184 533
272 308
30 237

161 9{7

8,1
3r9
5r8
2r8

12,5
20,9
11,5
2r5

72,4
23,7
72,7
0r0

3,3 290 536 4,8 1 205 595

1,8 277 733 7,0- 49Et 076

4'7

1r8

5r6
1r1
4r2-
,a_
3'9

99 218
61 481
18 069

10,8 7,53,2 3,0tr 1- 1 'v, f

0
1
9-

4,5-
3,3-

,o
2,2

33 558
69 211

102 515 10,0 3r5

8rg
3,t
1r8

2r8
213

3r7

1,6 3,06,0- 1,8

2? 045
38 361
19 S79

1
1
4

196 250
11S 1S
35 31ß

11
31

752
720

13, 0-
5, 0-
7r9

72,5-
8,9-

4'3-
12,3-
3,3-
8,3-
6 '9-
6't-
8,5-
316
8'3-

74,2-
3,4-

3 '5-

4,0-
511

6,3-
L,2-

8'2-
5,3-
6'1-
6'o

4,9-
3r3-
3, 1-
6,1F

9,2-
3r4-
8'6
9,9-
9,5-
0r5

2r8

1r9

3,5
6'8-
6,9-
5,3-E l-
oo-

5
8
0

2
5
3

2
1
2
5
3
2

2
3
7I

,8
,7
,5
,5
,0e

,s
,0
,3
,7

2rl
214
215
3'0
3,7
212
911
2rl
2r8
512

5S 702

34 576
41 186
8 687

57 662
87 053
39 870

767 727
43 093

178 133
35 958
L0 726

83 588
23 407

102 353
18 906
5 872

491 841

33 275

281 436
75 959
64 053
51 507

727 374
t7 302
5 233

70 814
58 708

r04 470

845 920

28 898
418 419I 90S
10 9S7

4,8-
4'3

12,3-
78,7-

255 S58
r72 t87

320 924
136 910
766 87S
51 828
30 788

970 053

r30 072

2r!-
6,6-
0r2
1r1-
3r0

15,3-
0rB
8r5-
1,3-
7,7

351 684
319 294
302 603
846 t23
4s 367

113 302
297 ß3
312 3S,3
103 015

317-
3,7-
5,6-
1,1-
10_
8,0-
4,5-
7,4-
1 ,9-0,6-

5113 364
143 601
724 570
97 447

218 381
20 207
11 152

740 024
114 063
204 262

5,5-
6,4-
1a-
1,1-
4r5

76,2-
3r9

13,3-
1r 0-
0r4

2,2-4,6- 2 490 587

2,8-
3r6
3r7
5r8

1,2- 3r8
3r9

147 720
71 160 912-

900
070
172m

7L,4-
1r1
6'0-l'2457

L24

1
3
4
1

3
4
1
2

321 567 263 0,7-

11 ,8-

2'9
3,,2

1r9

3r5
4r0

2r7
214
?,6
3r1
3r9
212

10,22rl
?,7
5,11

3r0

,2

63 S77

s98 748
782 292
162 450
155 715
454 056
24 357
56 1158

1118 403
t62 251
545 847

6,5- 1,9

I 161 015

2,9 L 6L7 475 3,4- 4 853 029 1,0-

77,4-
4r0

72,6-
0,7-
8,2-
8, 0-
4,3-

18 ,86,6-
712

4'5-
5,4-

71,2-
2,6-

5,11
3'3
6,11
2r2
3r9

216

3 r'11

35 853
30 965

158 174
77 A8A

118 106
476 527
138 773

L79 L74

L 8L6 220

7,4-
3r8
3,3-
7,2

3,5-
11,5-
74,3-
2'7-
4,2-
3r3

2,8-
417-
9,0-
7 '9-
3,6-

2,4
6r2
6r2
5r3

2'4
216
5r4
3rl
6rl
2r2
3,9

55
a4
1g
20

36 272
418 078
71 232

136
57L
724

215
5r8
6r4
5'6Kurhessisches Beroland

I.laldhessEn ( Hersf äId-
RotEnburg )

Marburg-BiEdenkopf
Lahn-Di1I, l.lesterl{ald und

Taunus
t.lesterria ld-Lahn-Taunus
Vogelsberg und !.,letterau
Rhiin
Kinzigt6l-Spessart-
Stjdlicher Vogelsberg

Main und Taunus
Rheingau-Taunus
0deruia ld-Bergs trass e-
Neckartal-Ried

39 315
78 475

28 0002t 557
58 395
115 556

4r0-
412

113

71 73t
62 631

313 4l8Et
752 623

232 62t
932 857
275 0E

L2r6- 2,6
Q,9- 2,9

Q'E-

347 ß4

2,9'
512

l r3-
7 t2-7,6'
6,0-

3 552 551 3,1-
216

3r3

7,3-
6,5-
0'9
4,7-

732 424

1 04trl 516Hessen zusannen

Rheinland-Pfalz

RhEintaI
Rhelnhessen

5116 805 5,0-

?7 81 !9,SF 80 860 10,1- 2,9 53 641 13,1- 157 tE3
32 2OA 74,4- 61 8481 15,9- 1,9 55 5412 9;7- l2l SE

l) Rschnerischer tlert Ubernachtungen / Ankünfte.
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L2,8-
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DEutschlandI Anka..infte, Übernachtungen und Aufenthaltsdauer der Gäste in BehsrbErgungsstätten
1.2 l,lach Reisegebieten

Februar 1993 Jan. - Feb. 1Sl3

Reisegebiet

AnkilnftE übErnachtungEn Ankünfte übernachtungsn

insgEsamt

Verän-
dErung
g9gen-
uDgr
dem Vor
J ahres-
monat

insgesant

verän-
derung
gegen-
über
dem Vor-
J ahres-
nrcnat

durch-
schni tt-
I iche
Aufent-
halts-
dauer 1 )

insgesait

Anzahl

Verän-
derung
gegen-
über
dem Vor-
J ahres-
zeitraun

j.nsgEsamt

AnzahI

Verän-
derung
99gen-uo€r
den Vor-
J ahras-
zEitraun

durch-
schnitt-
lichE
Aufent-
halts-
dauer 1 )

Anzahl % Anzahl Tage a Tage

Eifel/Ahr
I.{ose l/Saar
Hunsriick/tlahe/GIan
HEstEr}.aId/Lahn/Taunus
Pfalz
Rhsinland-Pfalz zusaflrnen

Baden+{urttemberg

llttrdl icher SchNarzHaldMittlerer Schriarzr{a ld
Siidlicher SchharzHald

Schr{arzHald zusamen
tJ€inland zr{ischen RhEin

und lleckar
Neckartal-(Eeftiald-
l,4adonnEnländchen

Toubertal
NEckar-HohEnlohs-

Schriäbischer l.'lald
Scrnäbische AlbHittlerer Neckar

Neckarland-SchHaben
zusallnen

liirttenbergisches AII-
gäu-oberschnaben

Bodensse
Heoau

äodens ee-0berschr{aben
zusatnlen

Bad€n-l,ltirt teinberg
zusamnen

Bayern

Saarland

2,3-
817
9r0-

17,t-
11,4-

3,2-

97
64
51
55

100

885 823 3,0- 3,4 1 706 611 5,7- 3,5

52 713
35 911
2A 237
28 757
54 824

ß0 474

70t 772
68 994

106 935
277 701

34 579
s5 239

122 649

360 213

25 688
24 756
3 298

24 574
403 443

I 268 849

34 €6

388 821
377 ZgL5,3- 523 7615,5- I 229 863

226
109
143
712
151

106
152
855
007
800

884 325

181 928
81 761
16 557

280 246

2 394 534

875
742
081
557
ooE

100 040

1 268 808

39 956
13 053
23 958
44 459
10 457

2 3ß 612

431 48S 5,4
215 070 11,5-
272 t79
21A 221
28S 594

1r6
{lr 0
717
213

2,6-
0,9-
413

0,6)E
23,9-
0'8-

0,5-

92 274
7? 477
97 817
64 530

6r5-
4,3-

0r1
1r8
0r4
0r7

5,2-
5, 0-
1,4
o7-

1 ,9-
11,1-
5,6-

5'5
1 ,0-
2r7

)-
,4-
,2-
,5-

4
4
3
sI

3
0
1
o
8

4
a
5
3
2

7
6
0
7
2

n
8
1
6

4
4
tr
4

5
7

2
2
2

715
3'7
4r8

364 S15
163 512
34 3:15

0, 1-
6'5
8'7-
.6, 1-

7,4-

,5-
l_

,0-

s
3
5
3
2

83 244 4,0- 183 350

73 323
11 175

3r8
4,6
4,S
4r4

2,2

4'9
6'S

216
2,4
2,0
at

7,1
3,4
5ro
ca

3,2-
.1 ,8-
4, 0-
3,2-
a1_

8,8-
cc_

1,4-
3,8-
3,5-

10,3-
2,4-
7 '6-

134 950
142 6Sl

175 574
434 284
440 255

93 044
r44 620
136 453
39 789

008 282
294 59S

489 961

4,4-
8,0-
5,1
0,5
4r0
6,8

47 574
736 277
227 006
117 083
41 653

50s 82568 452

43 823
742 440

260 233

2t 677
74 850

116 398
58 555
22 004

289 44L

188 160
7 r72 730

760 488
622 629
9S1 420

2 374 537

343 608

488 673

190 400
130 266
1S5 4s2
516 118

150 531 2'3
7-
4-

7
2

3
2
0

65 760
77 027

24 188
1S 913

66 889
173 942
2t7 LA7

,6
,2

,6
,5
,0

1,6
7,5
?,9q,4
?,1q,2
2,7
1,9
712
1,S
2'2
4,5
1,S
9,5
3,7
6r0
4,0
8r3
3r4
7r7
7rl

3-
5-

5- 88 201z- 227 0361- 242 95t

5, 0-
6,5-

18,5
18,3-

4

I
3

10 559
3 373
5 720I 815

3
5

2'3-
5,4-
2,0-

10 0-

20 435
6 570

10 316
17 590

15 557
36 276
16 418
71 79')

130 238
41 799

69 541
33 954

L32 404

235 8€r9

14 381
151,11

50 495

66 390

552 650

48 537
44 298
7 205

4,8-
2 r7-
2,9-

26,8-
s
2
7

| 677 372 4,7- 2,6

552 763

4 508 672

5,6

3'6

8r9
4r6
2,3

Rhön
FrankenHald
Spessart
Hürzburg mit UrEebung
SteigenAald
Fränkische SchHeiz
Fichtelgebirge m, Steint{ald
Nürnberg mit tJrigebung
oberpfälzer l,lald
oberes Altmühltal
Unteres Altmüh]tal
Bayerischer l,lald .

Augsburg mit Umgebung
München nit Unqebung
Annersee- und !{linrsEs-
gebiet

BodensEE-Gebiet
t.'lesta I 1gäu
AIlgäuer Alpenvorland
StaffelseE mit Anner-
htigelland

Inn-, l.tangfallgebiet
ChienseE mit Urlgebung
Salzach-Hügel Iand
oberalloäu
0staIIoäu
l.,lerdenlelser Land rnit
tunergau

Kochel- und t{alchensee mit
Umgebung

Isan iinkel
TegErnsee-Gebist
Schl iersee-€eblet
obEr- InntaI
Chiemgauer Alpen
BerchtEsgadener Alpen nit
Reichenhaller Land

übriges Bayern

Bayern zusamlen

6,8- 178 4960,7 45 6911,5 28 3687,7- 36 9578,9- 8 6060,9- 15 5160,6 64 8144,5- 185 93010,6- 34 8807,8- 16 ?023,7 19 5306,7 684 69113,9- 39 80415,3- 499 487

53 182

690 496

20 8415
10 328
12 900
23 030
6 2S0
5 579

15 131
84 921
8 587
8 438

10 910
s4 974
20 1118

229 722

4 293
10 057
14 949
10 195
5 358

36 120

7 942
823

25 70L

5,0-

3,8-

s,3-

2,0-

6,2-
9, S-
1r0
216
2,4-
9r5

8r8
2,5-
0r9

3r5

3r6-

3'4-

2,6
5,7-

25,5-
4,2-
5r0
1,6
6 r4-
012-

76 rz
s,8
4'5-
0,5-
6,3-
6, 4-
9r4

3r3
2,5-
2,7-

o
4
?
6
4
8
5

1I
8
2
0
2

8,
4,
2,
1,
1,
2,
4,
a
4,
1,
1,
7,
2,

3,2-
312
1r5
8, 1-
4,9-

10, 1-
10,5
7,3-
1'0

t7,3-
4rO

15,5
78,4-
72,0-

355 262
87 368
55 2S1
72 075
74 392
29 801

115 706
320 530
69 562
37 242q0 517

191 753
75 767

s40 705

70 424
26 564

153 494
16 415
14 976
21 103

166 1168
39 250

435 760

o_
,3
'2,4'E_
,6-
,s
,8-
,3-
,2-
,0
,4
t_

1
7
1
2
6

11
7
5
6
7

11
15
15
b

1
0

14
2L

0-
8
9-
5-
4-
5
5-
6
3-
8
1
6-
1-

3
0
1
0-

7 9q2
17 980
8 817
5 61167t 092

24 272

42 400

5,3-
12,6-
4'3-

26,9-
8,8-
1r6
7 r9-

25,4-
4,4-o,

0'1
3r1
2r7

10,4-
18 ,3-
11 ,8-

L '7-
3,5
3,5-
5 17-

45 S83
6 272

54 657
34 253

51 768
73 179
69 624
19 311

554 080
754 762

4'6
0r5
1,8
2,6-2C

10,3

5,8

716
4'0
413

18, e
5rg

13,9

8r379 028

7 084
76 827
2A 772
27 476
17 547

5,S
8,1
7'8
5,5
3,6
714

8r0
3r0

4r0

2
I

19,6
?,6

2,5-
7 r2-
4'o-

6'5
4rL
7,9
3,4
7,8
6,4
6r1

5ro
7r4
7r8
517
3r5
8,0
717
2r9

4'0

1

612

5 L27 973

350 615
2 20r 43?

s 493 302

l&rdsaarland
Bliesoeu
übrigös Saarland

Saarland zusqilnan

6 r7:
1,1
4,4-
4,8-

39 942
16 156
66 819

122 977

712 5'0

1) REchnerlscher l{s!t UbernachturEen / Ank0nfte.
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3r6

6,4-
12,!-
2,3-
3'5-

10,6-
1,1-
4'7-
6r0-

4'8
22r4
216

3r6

x



Deutschland
1 Ankünfte, übernachtungen und Aufenthaltsdauer der Gäste in Beherbergungsstätten1.2 Nach Reisegebieten

Februar 1993 Jan. - Feb. 1993

Reisegebiet

Ankünfte übernachtungen Ankünfte übernachtungen

insgesamt

AnzahI

insgesa{it

AnzahI

insgesamt insgesamt

AnzEhl

Verän-
derung
gegen-
über
dem Vor-
J ahres-
monat

Verän-
derung
gegen-
über
dem Vor-
J ahrES-
npnat

durch-
schnitt-
I iche
Aufent-
halts-
dauer 1 )

Verän-
derung
gsgen-
über
denr Vor-
J ahres-
zeitraum

verän-
derung
gegen-
ilbsr
den vor-
J ahres-
zEitraum

durch-
schnitt-
lichE
AufEnt-
halts-
dauer 1)

Tage Anzahl % x Tage

Berl in
Brandenburg

Prignj.tz
Uckerfiark
HaveI I and

180 957 9,3- 442 505 10,1- 2,4 353 575 8,2- 856 954

27 L34
30 558
86 877I 630
23 891

11,3
3'9
3r3
213
3r3

14,0
23,3

1r8
14,3-
2Arg

4 939
7 920

26 479
4 237
7 278

2rL
216
2r3
3r3
4r4
215
3'4
412
2r4
612

2r0
216
aa
3,2
4'5
2r4
3r5
4r4
215
5'9

1-
3
5-
5-
2-
3
4
4
s-
4

140 158

105 173
51 097
80 371
42 0ß

52 558

33 934
16 333
28 797lt 279

9r2- 2r5

Fl äming
Ruppiner SchHeiz
Barn im-0derbruch-lvlärk ische

861
114
740
314
661

2
4

13
2
3

10 430
16 458
44 n7
5 2S5

t2 733

34,3
73,2-
5'6-
9ro2t,t

2- 55 275 150 ls071 3I 59512 80 50 774 723 37 835 200 24 683 371 135 541 14- 36 062 S4- 8 616 113 61138 4

86,2
25,0
9, 1-

10,2-

73 595

57 603
26 960
42 612
20 876

7 r7-
23,7

317-
15,9
0r8
tä_

35, q

34,q-
1,0-
1'5

78,7-
6,4-

3r6
4'0
312
213
3r5

3'1
3r3

2,9
215

3r1

Q12
lll,5-
517-
5,3-

27,0

3,5-
11,0

0,9

24rg

98,7
9r4
3,4-,1 r-

27,7

7rl

40,2

78 17
37 r0
77,0
23r8

40rS

15,8

2,0-

30r9-
10r5-

2r7-
16,5-
5,5-

20 rg

10,3

0r6

Schxe iz-Schorfheide
sÜdliche I',tärkisohe
Seenlandschaft

BeeskoH-Storkot.ler Land,
Schsrmützelsee

SpreeHsld-Niederlaus itz
Erandenburg zusanmen

Hecklenburg-Vorporrnern 2 )

SachsEn

Stadt Dresden
Stadt Chemnitz
Stadt Leiozio
Oberlaus itzi!iedersch 1es ien
Sächsi.sche Schl4eiz
Sächsisches Elbland
Erzgebirge
f'{ittelsachsen
l,,lestsachsen
Vogtland

Sachsen zusanrnen

Sachsen-AnhaIt

Harz und Harzvorland
Mitteldeutsche Burgen-

und t,leinregion
anhalt-+lit tenberg
EIbe-Börde-Heide
Altmark

Sachsen-AnhaIt zusamrnen

Thüringen 2)

Bundesgebiet

617-
716
8r5
1r1
8'0

16,6-
3r8
2,0-

7 522

4 420

58 833

85 331

17 1186I 77t
L4 752
5 554

117 887

5 155 102

23 004

15 792

18t 7t2

253 787 35, 7 3r0

14 080

a 22A

18 619
19 026

770 724

160 970

142 901

218 803

s 560 726

44 131

26 549

31F 056

471 992

478 82q

670 4t7

32 9t2 977

3rl
312

2r8
216

§rZ

3rl

219

13,7-
17,5-
aot
312

20,2
L7,2-
814

505
2S5

I
.0

1 ,8-
717

s7 ß2
118 804

4,1
0,3

27 583
26 120

I
1I
7

3
3
2
3

82,1
27 rs
12,3-
317

3,3
3r1
213
3'7

0,7

23,5

27 755
7 354

26 164
15 767I 501
10 140
38 509
a 240
3 427t0 247

155 584

5

a
1
s

90
8

11

104 526
37 38{

112 648sl 768
69 844
48 1162

224 999
58 187
15 812

112 958

886 868

50 036
74 382
118 385
28 009
15 738
19 440
57 034
16 1129
6 577

18 306

284 3366,6 1188 507 3,7- 3,1 1,5- 3,1

20,2 2,729 5L2 37,q

73,4
35, 1
77 r0
26,5

76 775 38,2 227 6ß

24,7 2,7

10,4 354 045

3,5- 17 335 985

22,7

611

0,5-

3'0

3r1

3r4

2,9

3r1

3'4

1) Rechnerischer tlert Übernachtungen / Ankünfte.-2) Abgrenzung nach Reisegebieten Iiegt noch nicht vor
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I Ankünfte, übernachtungen und Aufenthaltsdauer dEr GästE in Beherbergungsstätten
1.3 Nach Betiiebsarten und zus.ilrinengefaßten Gästegruppen

Februar 1993 Jan. - Feb. 19gl

BetriEbsart

Ständigsr tbhnsitz der Gäste
innerhalb / außerhalb

dEr BundesrEpublik Deutschland

Ankünfte übernachtungen Ankünfte Ubernachtungen

Verän-
derung
gegen-
über
dem Vor-
J ahres-
rpnat

Verän-
dsrung
geoen-
über
dem Vor-
J ahrEs-
monat

durch-
schnitt-
IichE
Aufent-
halts-
dauer 1 )

Verän-
derung

insgesant

Verän-
denJng
gegen-
über
dem Vor-
J ahres-
zeitraum

I aurcn-
I schnitt-
I lictre
I Aufent-
I nalts-
ldauer l)

insgesant

AnzahI

insgesamt

Anzahl

insgesait

Anzahl Anzahl

gegen-
über
dem Vor-
J ahres-
zeitraum

x x Tage T Tags

HoteIs
Bundesrep. Deutschland
Anderer Hohnsitz

2usanmen

Gasthöfe
Bundesrep. Deutschland
Anderer t{ohnsi.tz

Zusamten

Pgnsiongn
Bundesrep. Deutschland
Anderer l.,lohnsitz

Zusanfien

Hotels garnis
Bundesrep. Deutschland
Anderer ltohnsitz

Zusanrtten

2 227 560
507 494

z 729 054

6,2-
72,0-
7,3-

Deutschland

4 870 701 5,0-
1 078 171 11,3-
5 9€ 872 6,2-

2
1

2
2

4 226
o20

275 4,2- S 374 281 3,4- 2,?864 9,7- 1 969 638 10,5- 2,7

2 088 435 3,0- 2,5
234 45L 2,6- 2,4

2,2 5 166 13S 5,3- 11 343 919 4,7- 2,2

084 28S
189 409

qsz 525
70 790

513 315

4,5- 1
0,2

3,6-
0,8-
2a-

äa-
i2-

3,4-

840 618v3 na
5
4

?
2

3,8- 1 253 698 2,4 963 796 2 3A2 8A6 2,9- 2,5

179 586 4,7 808 744 4,7 4,5 327 530 6,8 1 4S5 255 6,7 4,6
21 353 5,4 77 3?6 9,8 3,6 35 593 3,2 132 416 8,0 3,7

4r8 5'1 4,4 363 123 6,5 7 627 67t 6,8 4'5886 070200 949

579 604
133 504

713 108

560 471
341 908

0,8 2,9 1oS7 875 2,E 3119 742 1,76,1- 2,6 248 700 4,0- 630 003 4,7-
2,8
2r5
2,8

ao
6r5

1rl
6,9-
0 ,5-

55,0
84, 1

2 002 379 0,6- 2,8 1 345 575 1,5 3 759 745 0,6

Hotels, Gasthöfe,
Pensionen usH. zusanmen

Bundesrep. Deutschland
Anderer t{ohnsitz

Zusannen

3 423 ?75 4,3- I 424 205 2,3- Z,s 6 492 29A 2,5-
733 151 S,6- 1 666 814 8,4- 2,3 1 347 335 7,6-

1,5-
7,9-

215
212

2,4

18 077 713
3 026 508

4 156 ,426 5,2- 10 091 019 3,8- 2,4 7 83S 533 3,4- 1S 704 221 2,6-

Erholungs- und Ferien-
hEinE, Schulungsheime
BundesrEp. Deutschland
Anderer hlohnsitz

Ferienhäuser, -nohnungen
Bundesrep. Deutschland
Anderer l,'lohnsitz

394 618
70 952

s2 902
34 013

s 32t 937
833 155

,5- 1 543 471
,q 68 096

732 276
18 805

1 410 517
153 508

?54 855
2 t74

256 968

2 892 151
722 824

350 050 47,0
194 354 3S,4

544 404 44,2

2 174 2L2 13,1

,9
,2

2-
7-

0
5

3
6

1
3

76 735
51 988

724 724

185 811 62
124 181 47

7,8
5,6

,2
,0

,0
,4

Zusanmen

FerienzEntren
Bundesrep. DEutschland
Anderer t,lohnsitz

fusammen

405 580 1,4- 1 511 557 0,3 4,0 751 027 0,4- 3 014 985 1,0 4,0

Hütten, Jugendherbergen,
J ugendherbsrgsähnl. Einr
Bundesrep. Deutschland
Anderer hlohnsitz

,8 4r4
,3 3,7

2r7
2,2

2,7

43,2
74,6

58,5

s49 076
704 L20

1,0 1 053 136

4r6
3r7

2,t-
1 ,8-
2,t-

6r0
74,2

6,7

4r4
4r1

4,3

27 r4
18rg

76 915 56,5 310 992 56,2 4ro

135 5511
z7 404

162 958 9,0 7 277 795 77,4 7,5

15, 1
012

13,0

13,0
.lJrb

8'0
5,8

7r7

tr
,l

9- 75 242 5767- 2 093 50S

5
7

I
6

063 2?0 16
154 57s 25

966 670
207 542

257 060
35 990

283 050

z1
0

5 157 957
628 840

3 328 742 5
405 2ß 2t

3
2

Zusanmen

Zusarmen

Erholungsheime, Ferien-
zEntren ushl. zusarrnen

Bundesrep. Deutschland
AndErer l{ohnsitz

Zusanmen

Sanatorj.en, Kurkrankenh.
Bundesrep. Deutschland
Anderer l.lohnsitz

Zusanmen

Betriebe zusarnen
Bundesrep. Deutschland
Anderer hlohnsitz

79A 72A 1,1- 534 640 4,2-
?6 504 7,2 58 395 1,5

223 232 0,8- 593 036 3,7-

769 802 Z
98 863 22

4,2 3 490 12972,A- 27 447

4,0 3 511 576

1r6
19,5-
7r4

0,3
2t,7-

0r1

354 505
46 825

401 330

4-
2r7
212

216

,6
4

15
,3
,1

27 't18,6

27,0

4
8

4
4

858 565 4,4 3 733 390 7,9 4,3 1 564 125 5,5 6 786 797

860
151

LzA
1

6 S81 S32 4,2
40 027 24,2-

130 011 7 021 953 4,0 27,3

2
o

0r0
4'0-
0'5-

3,5 8 157 569 7)3- 29 217 6022,5 1 503 057 5,7- 3 695 369
1r3
5,0-

Insgesamt 5 155 102 3,5- 17 335 985

1) Rechnerischer l,lBrt Ubernachtungen / Ankunfte.

-18-

3,4 9 660 726 2,0- 32 912 971 0,6

3r6
2r5
3'4

x



1 Ankunfte, Ubemachtungen und Aufenthaltsdaucr der Gäste in Beheräerqunosstätten
1.3 ilach Betriebsarten und zusamengefaßten oästsgrupp€n

Februar 1993 Jan. - Feb. 1§lg3

Betriebsart

Stärdlger lShnsltz der GästE
innerhalb / außerhalb

der Burdesregrblik oeutschland

insgesailt

Ankünfte Übernachtungen

lo,."n-
I schnitt-
I llche
AufEnt-
halts-
dau€r l)

Ankünfte
Verän-
derurE
gegen-
tlber
dcn
JEhr€s-
nr}nat

verän-
derung

insgesant
gsgen-
tiber
dem Vor
J ahres-
npnat

insgssait

Verär
derung
9PSen-uDer
dEn Vor-
J ahr€s-
zeitraun

AnzahI : AnzahI r AnzshI

Ubernacntungen

lo,*,.
I schnitt-
I ltcne
I Aufent-
I nclts-
ldauer 1)

lns9e3ait
g9g8n-
Ub3r
den vor
Jrhres-zeltrlur

Anzahl ITsge Tägc

Fruher€s Bundesgebiettlotels
Bund6rEp. oeutschland
Andgrer hbhnsitz

ZusafirEn

7,3- 4 150 65812,0- L 025 856

8,3- 5 176 514

1 904 734
1186 690

z 391 A4

359 864
10 565

38 t27
33 306

72 033

728 067
27 199

155 266

155 148
25 285

121 086

3 813 155
805 950

5,0-
11 ,4-

2
2

3 630 131
900 178

257 530
33 136

5,2- 8 030 5Sl9,8- 1 859 8112

8,2- I 900 ,l*t3

2 3r3-
11rG
4r8-

212
2'1
212

Burdesrep. Dsutschlard
Arderer lbhnsitz

Zusannen

Pensionen
BundesrEp. oEutschland
Anderer Hohnsitz

Gasthöfe

Zusannen

Hotels, Gssthöfe,
Pensionen usx. ztßamnen

Bundesrep. Deutschland
AndErEr hbhnsitz

Zusarnen

Ferienzentren
Bund6rep. Deutschland
AndErer hbhnsitz

ZusanrnEn

ZusanrEn

Erholungshsi,nE, Ferien-
zEntren usFr. zusamEn

Bundgsrep. Deutschland
AndErer rbhnsitz

Zusain€n

ZtrsaonBn

6,3- 2,2 4 530 309

5,0- 2,5 810 1781,3- 2,4 722 217
2 016 586 ll,5-

291 508 3,1-
2 308 094 {t,3-

4% 7N
70 2ß

4§t6 988

0(E 267
167 716

8-
1

5
0

5,3-
0r6-
4r7-

215
2r4
2r5

5ro
317

1lr9

2r8
215

2r8

0-

S-
5

5

,2-
,8-
o_

1 213 983 4,5- 2,4 932 3!E

141 555 3,
20 L57 2,

700 665 2,2
77 700 10,7

67
48

59

16
27

4'9
3r5

4r8

3,
7,
4,

118
1r0

t,?

7-
6-

I
0

a4 0ß
,21 274

I
8

5-
3-

2
6

tlotels garnis
Bundesrep. D€utschland
Andsrer hbhnsitz

Zusannen

538 585 3,0- I 542 065 3,3- 2,9
131 039 7,8- 331 936 7,7- 2,5

1 017 310
243 79t

1,5-
5'0-
2,2-

767 822 3,1- 772 38 2,9

669 624 4,0- 1 87{ 001 4,1- 2,8 1 261 101

3 0r7 724
708 134

6I 2,5 5 7L5 249 4,4-2,3 I 299 322 7,9-

290 766 1,6- I 415 302 I

2 888 !87
611 610

3 1NE $7 3,2-

7 439 655
597 208

4,0-
8,8-
4,9-

74 229 622
2 ßC 234

2r7-
8r6-
3 18-

215
2.2
2r4

Erholungs- urd Ferien-
hein€, SchulungsheimE
Bundesrep. Deutschland
Andsrer tbhnsitz

Zusampn

3 71§t 858 6 I 0:t€ 864 2,4 7 014 571 5,1- 17 123 856

2 672 054
118 {{St

2 790 503

0 4,0 1r9 {12 59,4

,5 8,0 233 S0l
,4 5,6 35 606

370 A9 1,7- 1 4ti0 602 1,0 4,0 690 5S4

1,9-
4r4

I 414
65

820 1,0 3,9 672 844742 2,2 6,2 17 S50
0,7-
7,2-
0,8-

56,4
85,4

ll,0

,9 4,3 67 618 118,6
,5 3,7 51 794 76,1

!19r6
110r3

lErS

4r6
317

412

4r0
6r6

,1
,8
,8

Ferienhäuser, -tsohnungen
BundesrEp. Deutschland
Anderer hbhnsitz

Zusannen

HüttEn, Jugendherbergen,
Jugendherbergsähnl. Einr.
Bundesrep. oeutschland
Ardsrer hbhnsitz

68, g

7r8
7rL

7r7

3,8- 5
7

312 5901*l 628

506 218

155 507
123 765

249 272

216
2rl,8-

,9
6
7

19
t2

401
533;s

m
1

0r9
35,7-

019 752
153 372

L 173 124 17,8 7,6 269 507

13,8 I 888 687 13,40,5 205 166 16,1

11,9 2 093 853 13,7

I
5

7

282 552 1,8- 727 Sl7 4,2-
44 ß8 1,2 93 8S 3,1

180 4:13 2,8- 455 231 5,3- 2,5 326 810 l,F 82t N7 3,{F

27,L
15,2

27,L

3r6Q,8-
3r3

2162rl
215

1lr5
4r1

4r4

27,7
15,1

2716

3r7
2r4
3'5

681 206 1,5 3 001 5S8 ?,0
96 955 24,L 396 631 24,8

4.4
4rL

4r4778 161 3,8 3 398 229 8,8

3'4
L7,0

4r7

6r5
16rB

7t4

1 256 715
111!t 6@

1 406 323

5 600 8112
611 1:B

6 211 981

Sanatorlen, KurkrankEnh.
BundEsrso. oeutschland
Anderer konnsitz

t20 225
861

3r7
22r4-
3r5

3 ß2 592
13 092

557 1,1- 6 5,112 SB520 3it,3- 22 %l

BetriEbe zusarnsn
EundesrBp. oeutschland
ffiderer tbhnsltz

3 275 6A4 0,7

4,6- 13 703 8116 0,6-6,7- 2 006 S3l 4,0-
5,0- 15 7t0 777 1,1-

7§ 077 1,4- 5 565 95g

3,6 7 208 521 3,0- 26 3TJ Si| 0,72,5 1 180 1150 5,9- 3 528 !tsll 5,1F
Insgesatrt 4 619 105

I ) RechnErlsch€r l{ert Ubernachtungen / Ankunfte.

_19-

3,4 I 658 971 3,5- 29 901 E 0,1-



1 Ankünfte, übErnachtungen und Aufenthaltsdausr der Gäste in BeherbErgungsstätten
1.3 Nach Betriebsartgn und zusannengefaßten Gästsgruppen

Fsbruar 1993 Jan. - Feb. 1993

Ankünfte Übernachtungen Anktinfte

insgesamt

übErnachtungen

BEtriebart
insgesamt

Anzahl

Verän-
derung
gegsn-
über
den Vor-
J ahres-
monat

insgesamt

durch-
schnitt-
liche
Aufent-
halts-
dauer 1 )

Tage

Verän-
derung
gegen-
über
dem Vor-
J ahres-
zeitraum

insgesant

Verän-
derung
gegen-
über
dern vor-
J ahrEs-
zeitraun

durch-
schnitt-
I ichE
Aufent-
halts-
dauer 1 )

Verän-
derung
gegen-
über
dEm Vor-
J ahres-
nlonat

StändigEr tlohnsitz der Gäste
innerhalb / außsrhalb

der EundesrepubIik Deutschland

r Anzahl AnzahI I Anzahl x Tage

Hotels
Bundesrep. Deutschland
AndErer l.lohnsitz

Zusammen

GostMfE
Bundgsr€p. Deutschland
Anderer l.,lohnsitz

Zusaflmen

PensionEn
Bundesrep. DEutschland
Anderer hbhnsitz

Zusannen

llotels garnis
Bundesrep. Deutschland
Anderer l.lohnsitz

Zusanmen

Hotels, Gasthöfe,
Pensionen usA.zusarmgn

Bundesrep. Deutschland
Anderer l.bhnsitz

Zusamen

Erholungs- und Ferien-
heime, Schulungsheime
BundEsrep. Deutschland
AndErEr l.bhnsitz

2usanmen

Fgrienzentren
Bundesrep. oeutschland
Anderer l,lohnsitz

Zusanünen

Ferienhäuser, -hphnungen
Bundesrep. Deutschland
Anderer l.'lohnsitz

Zusamgn

Hütten, Jugendherbergen,
J ugendherbergsähn1. Einr.
Bundesrep. Deutschland
Anderer hlohnsitz

Zusammen

Erholungsheima, Fsrien-
zentren usr{. zusammen

Bundesrep. Deutschland
Anderer ,'lohns i tz

Zusalrmen

Sanatcrien, Kurkrankenh.
Bundesrep. oeutschland
Anderer hlohnsitz

Zusammgn

Betriebe zusa,[nen
Eundesrsp. Deutschland
Anderer l.bhnsitz

316 826 1,5 720 043 4,7-
20 804 L2,0- 52 315 9,0-

2,3
2,5

2,3

212
6'2-
1r6

Neue Länder und Berlin-0st

337 630 0,6 772 358 5,0-

15 785
5U

598 144
39 586

635 830

3-
0-

4
2

343 630
99 795

3
5

2
2

I 443 E26 4,7- 2,3

3A 022 61,6 2,4 30 440
1 693 t. 3,1 961

39 715 63,3 2,4 31 401t6 327 53,7

37
1

921
208

57 t2at
108

tr

33 t27 58,3 113 704

41 019
2 465 89,9

aa 118 406I 972

729 37843 484 aa

411 551
25 077

53,9
115,9

63,7
71,0

63, g

71 849
? 943

74 792

201 227
r1 142

73,5
tt

75,5

31,1
sr9

2r4
3r1

2r4

EO

078
625

24,9
0'5-

23,3

la
It

I
7

2
4

57,?900
457

59
2

55sono
80

4 92

2,9
4,5

I
7

2
3

4I2
2

ta
ta
aa

385
3S3

249 7?885 574at

1160
726

37

983
376

?,9 72 357 58,6 212 369 29,8 2,9

3,0 )o

I
0

2
q

231
18

al
7

ta

848 091
732 274

777 0q9
48 0r3

825 062

5
0

II
1? O

3 14-

11,9436 568

35 131

4 842

s84 5{S
69 606

1 054 155

128 651 7,2-
2 374 24,6-

2t 720

55 ,6-
26,9

12 13
60,3-
7,0

6r9
to

6,s

2,42e 14,1
3,2

13,4 1 S80 365 8,6 2,4

5r2
5,3
ca

42

3r7
6,t

3,1
9'4-
?,7

754
377

34

130 965 7,5- 3,7 60 427

59 572
855

4,5 I 118 s4,03,9 194 46,0-
4,5 I 312 48,3

5,8 13 159 455,9 384 24

220 t07
4 375

225 ß2

7,0-
1' 1-

7,7-

3r7
5r1

3r7

4 27775
707

44,3
44,0-

39,4

304
415

27,9
48,8-

4r7
3r7

38 186 24,4 4,7

7 487
205

43 468
7 203

44 671

536
s08

326 554
8 517

s0 50{ s,8 33s i61

7 692 45,9

88
1

47
1

580 10,5 L33 727 4,52rg 34,5- 4 684 39,5-
s2 799 8,4 137 805 2,0

5,8 13 543 41,6 80 359

221 565
70 225

231 789

312
3r8

312

14,6
27,7-
t2,a

5,3
31,8-
2,8

3
6-

50
23

?
1_

71
2

5,2
60,3-
0,3

I
2

5
o

7t
2

53
s

11
32

I
0

3
4

3r17S 520

0Ea
567

1r8
47,7-

0, 1-

3r7
s,5

3,7

14,5
19,3-

a0?
000

257
5S4

438 934 14,8 24,0
17 060 35,3 28,7

757 402 13,3 574 816

7,2
35,4-
0,5-

22,6
41,1

557 115
t7 707

6
s

3
4

q
8

18Z6
28

537
355

227I635
290

I 10,7
37 rE

11 ,4

12,6
5,9-

11 r5

11,6
33r6

8 S25 235 892 72,3 26,4 18 891 23,L 455 994 15,5 24,1

InsgesEmt

soa 742
27 275

535 9S7

6,4 3,0 91lS) 1118 14,3 2A44 140 7,9 3,03,2- 3,2 52 607 1,3 187 035 3,5 3,2
538 630
86 578

I 425 208 5,8 3,0 1 001 755 13,6 3 011 175 7,7 3,0

1) Rechnerischer t,lert übernachtungen / Ankünfte. -20-
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I Ankunfte, übernachtumen und Aufsnthaltsdauer der Gäste in Beh€rbemunosstätten1.4 Nsch Eetriebgrtillenklassen r) und zusarrengefaßten Gästegnlppön

Februar 19§13 Jan. - Fsb. 1txl3

Ankünfte lJbernachtungen

VErän-
derung

insgesant
dern
J ahres-
npnat

Ankiinfte Ubemacnturgen

Betriebs nit ... bls
Gästebstten

v9rän-
dErung
gPgsn-
UDET
den Vor-
J ahres-
iDnat

durch-
schnitt-
IichE
Aufent-
halts-
dauer I )

Verän- I verän-
loenrm
I gcgen-
I 0ber
Idem vor-
lJehrrs-
I zsltraun

durcl}-schnltt-
llche
Aufent-hrlts-

1)

TaOo

insgesrnt
gPgsn-
UDET lnsgesant

gegen-
tib€r
dem vor-
J ahrss-
zeitraun

insgesait

Ständj.ger tlohnsitz der Gäste
lnnerhalb / außErhalb

der BundesreBrblik Dsutschland
Anzahl Anzahl r TagE AnzahI r AnzahI

9- 11
Burdesrep. D€utschland
Anderer tbhnsitz

Zusaflngn

72- 74

Zusailien

Bundesrep. o€utschland
AnderEr tÖhnsitz

101 014
11 670

D€utschland

59 1Sn 4,2- 233 323
7 418 8,5 2ß 702

66 616 3,0- 260 025

219
1l r8

3'7

2,8- 600 239 1,2- 3,3 336 817L,2- 6A 742 1,6 3,1 37 737

2,6- 658 981 0,9- 3,3 3711 554

3,7-
8'9
2,5-

3r9
3r6

3rg

5!t5 2,4- 437 371 2,2- 4,0422 7,2 4ll 251 2,3 3,5
tn 057 1,5- ßt 822 1,8- 3,9

2@ ß7 1,9 759 513

110
t2

21
2

372 §3
:t9 1Fl

{11 784

3r7
314

3r7

188 69St 2,4 5S2 781
19 768 3,0- 66 7:P

2,8 3,77,8 3,4
3,2 3r5

15- 19
Bundesrep. Deutschland
Anderer l,lchnsitz

Zusannen

20- 29
Bundesrep. D€utschland
AnderEr hbhnsitz

Zusanngn

112 684 1,3

180 105
21 SEo

202 ffi

3§16 S43
5L 212

0,8-
0,3

0,7-

2,9 3 179 417 1,2-2,5 457 740 5,4-

0,5-
4, l-
0,§F

0
4

1r3
5'0-
016

3'4
3rl
3'3

3'1
219

3r1

219
2r5
2r8

1,9-
a l-

19, 0
3'9

13,5

0r0
4,0-
0,5-

I l2S 280
117 190

7 2ß 470

411€1 155 2,9- I 378 011 0,4 3,1 836 32S 1,4- 2 563 6{12

2 30s 553
258 o$t

4-l-19s 2Ös
12{t 164

3,1- 4 881 1586,8- 532 630
693 950
255 285

I 987 888
838 818

I 826 7311

2 057 97L
356 168

3 884 96i!l
52t 921

4 406 884

885 110
237 554

2,5- 7 2A 4ß 0,7 3,1 7115 766 0,8-5,8- l1l9 563 2,5- 2,3 *l 563 5,7-
0'8
6,3-
0r0

30 - gst
Bundesrep. Deutschland
Anderer l.bhnsitz

Zuseflien

I

I 089 386
194 813

I

1 949 235 3,6- 5 513 788 2,0- 2,8 3 637 157 1,8- 10 323 4I€El 0,8-

100 - 249
Bundesrep. oeutschland
Anderer tbhnsitz

4 612 839 1,0 4,2ß2 749 9,2- 2,4
I 284 199 2,6- 5 075 628 0,1- 4,0 2 414 li'St

2r7
7 r8-
!r7

5'8-
10,6-
6,9-

0r8
L2,8-
1,1-

4r4
213

3r9

3rg
2r3
3r4

1,4-o t- 0,4-
7,3-
1,5-

4'4
2r4
4r1Zusaltnen

250 - 499
Bundesrep, DEutschland
AnderEr l.bhnsitz

Zusannen

1155 769 A,2- | 969 777 1,3- 4,3
126 962 11,7- 295 125 tz,O- 2,3

500 - 999
BundEsrEp. oeutschland
Andgrer hbhnsitz

583 731 9,0- 2 264 902 2,8- 3,9 1 116 654

2,2- 972 565 2,t 3,72,4- 234 175 4,7 2,4
0rB
2,3-

2,3- 7 206 ?41 2,6 3,4 675 920 0,1- 2 293 847 3,4

260 275
95 923

355 198

84 297
67 922

4S8 415
177 505

881 Sl7
411 8150

Zusamren

I 000 und nehr
Bundesrep. Deutschland
Anderer hlohnsitz

Zusarngn

37! 773
t84 352

152 219 555 125

5 155 102 3,5- 17 335 985

4r4
2r7

3r7

1, 1l-
0,8

4'5
2'B

0,4- 1 010 7S 8,3 3r7

6
4

1
3

3
2

638 {70 11
372 3ß 2

153 83S
120 600

275 4ß

ß 277 A02
3 6S5 369

32 9t2 971

2,9- 15 242 4?66,7- 2 093 509
4 327 937

833 165

6r3
0'2
3r5

Betrlebe zusarmen
Bundesrep. Deutschland
Anderer hbhnsit2

Insgesamt

3,5 I 157 6692,5 I 503 057

3,4 I 660 726

1,3-
5,7-
2,0-

6
s

3
2

314

.) Anzahl der vorhandsngn GästebettEn.-l) Rechn€risch3r !+Ert Ubernachtungen / Ankunfte.

-21 -
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1 Ankünfte,-.Übernachtungen und Aufenthaltsdausr der 6äste in B8herbergungsstätten
1.,q Nach BEtriEEgrößEnklassEn r) und zusanrnengefaßten Gästegrüppön

Februar 1993 Jan. - Feb. 19Sl

Ankünfte Übernachtungen Ankünfte UbernachturEen

Betriebe mlt ... bls
GästsbettEn

insg6amt

AnzahI

Verän-
derurq
q99En-
uDer
dem Vor-
JahrEs-
äEnat

insgesamt

Verän-
derung
gEgen-
über
den Vor-
J ahres-
mnat

durch-
schnitt-
liche
AufEnt-
halts-
dauer I )

insgesamt

Verän-
derung
gegen-
über
den Vor-
J ahres-
zgitraum

VErän-
derung

insgesamt

AnzahI x

durch-
schhltt-
llchs
AufEnt-
halts-
datrer 1)

Tage

g€gen-
über
dem Vor-
Jahres-
zeitraunStändiger tlohnsitz der Gäs

innerhalb / außerhalb
dEr BundEsrepublik Deutschl

te
and

% Anzahl Tage AnzahI ts

Zusanmgn

L2- 74
Bundesrsp. Deutschland
Anderer hbhnsitz

Zusaarren

Zusann€n

60 096 7,3- 243 537

Früheres Bundesgebiet

6,5-
10,5

4,9-

357 444
38 784

348 228

9- 11
BundesrEp. Deutschland
Anderer tbhnsitz

52
7

840 9,1- 277 249256 8,2 28 288

4,7

3r8
314

3,8

0r4
77,7

l'4

Q1-
4,2-

012
7'7
0,8

4rl
3,S

219

3r8

1
6

4
3

89398
t2

4-
0

7
6

407 110
43 293

647 520
65 4s5

4,0- 8 303 7366,0- 1 084 557

636 493
307 624

938 117

172 975 3r8

7 054 742 2,9- 3,5
112 889 5,9- 3,1

3-I5
2

110 955 6,1- 450 {103 4,6- 4,1

102 193 2,9-

183 826 6,9- 625 851 3,1-

152 731 7,3- 559 637 3,4-
21 0S5 3,7- 66 214 0,4-

s0 736 3,s-
77 457 2,5

1 510 827 6,0-
249 2q0 7,3-

2,2-
3,5-
2,3-

169 789
79 252

18S 081

303 9S1
36 ?42

340 273

1 867 508
345 265

2 ?72 773

510 038
495 367

773 005
za7 2ß

393 031
722 524

515 557

I
4

3
3

15- 13
Bundesrep, Deutschland
Anderer l{ohnsitz

Zusannen

20- 29
Bundesrep. Deutschland
Anderer Hohnsitz

3r4
3,1

3r4

6-
1-2

5,3- 1 167 611 3,?- 3,4

355 652
50 058

405 720

6,0- 1 724 454 1,5- 3,26,7- 145 097 3,7- 2,9
4,5- 2 774 826 1,7- 3,26,7- 249 300 7,9- 2,9

670 086
87 E74

4,5 765 5622,3 222 565

362 41S
154 370

526 789

4r4
213

4,L

3r0
72,4-
0'8

4,S
212

4,t

19,9
4,0

74,3

6,0- 1 269 551 7,7- 3,1 757 500 4,7- 2 364 126 2,4- 3,1

30- 99
Bundesrep. Deutschland
Anderer l.lohnsitz

4 8S9
257

394
611

2
2

,9
,5

2 839 60S
446 163

2,3-
5,4-
2,7-

0r7
5,4-
0, 1-

s
4

2
2

Zusannen

2usarnen

7,8-
7o 'q-
8,5-

0r8
10,8-

1 760 067 6,2- 5 008 156 3,7- 2,8 3 285 772 4,3- I 388 303

100 - 24S
Bundesrep. 0sutschland
Anderer hbhnsitz

Zusannen

250 - 4SS
BundEsrep. Deutschland
Anderer l.bhnsitz

s86 110 1,5- 4 195 066
189 160 9,5- 440 931

0r3o t_

0,6-

4r3
213

3r9| 775 270 2,9- 4 635 997

0,6- 8 218 873 2,77,6- 796 526 7,8-
1,8- I 015 399 1,1

b, 1- 'i
10, o-

2 054 251 1,0- 4,0 988 727 6,2- 4 005 1105

500 - gss
Bundesrep. DEutschland
Anderer I{ohnsitz

Zusannen

1 000 und mehr
Bundesrep, Deutschland
Anderer hlohnsitz

Zusaifien

186 618
88 888

275 506

7S 6t0
66 250

3,2- 749 225 Q,2 4,01,3- 277 758 5,9 2,4
0,2- I 480 124 5,6 4,!2,t- 379 333 2,5 2,3

2,6- S66 383 4,6 2< 0,8- 1 859 457 5,0 3,5

140 870

74,2
0,5
7,3

26,9
E2

18,5

4,6
2,7

3,7

342 467
179 956

522 823

3,0- 26 373 ß2s,s- 3 528 334
5- 13 703 8457- 2 005 931

130 554 5,8
777 027 7,4

247 691 3,7

4
2

3
2

Betriebs zusanngn
Bundesrep. Deutschland
Anderer hbhnsitz

Insgesant

4
6

3 813 155
805 950

0,6- 3,6 7 20A 5274,0- 2,5 1 450 450
7
4

,534 819 105 5,0- 15 770 777 1,1- 3,4 8 658 971 3,5- 29 901 796

!) Anzahl der vorhatldenen G&teb€tten.-1) Rechnerischer t4ert Ubernachtungen / Ankünfte.

-,-22-

%



1 Ankünfte, ljbernachtungen urd Aufenthaltsdauer dBr 6äste in B8mröergurEsstättsn
1.4 t',lach Betriebarten, BetrieBgröDsnklassen r) und zusailrßngefaßten GästegruFen

Februar 19S13 Jan. - Feb. 1Sl3

Betrlsbe mit ... bis
Gästebetten

Ständiger t"llhnsitz der Gäste
innerhalb / außerhalb

dsr Bundesrepublik Deutschland

AnkünftE üb€rnachtungen Ankünfte Ubernachtung8n

insgesant

I verän-
I dErung
I gegen-
I über
ldern vor-
I J ahrEs-
I monat

insggsa[t

vErän-
dErung

dEm
J ahres-
nonat

durch-
schnitt-
liche
Aufent-
halts-
dauer 1 )

q99en-
uDer insges6mt

Anzahl

Verän-
derung
gegen-
tib€r
dgi Vor-
Jahr6-
zeitraum

insgesatlt

Verär
derung
lFger}'uEr
dgtl Vor-
Jahres-zeitraur

durrh-
schnltt-
llche
Aufent-
halts-
douer l)

AnzahI Anzahl Toge Anzahl t Tage

s- 1l
Bundesrep. Deutschland
Andsrer hbhnsitz

6 358 77,2L62 24,6

5 520 59,6

t0 278
213

77,3 24 90S16,5- 6{7

10 491 73,3 25 556

t7 374
865

78,2 40
2

Neue Länder und Berlin-ßt

16 074 51,7 2,5474 Q,5- 2,6
16 1188 54,7 2,5

57,8
18,3

56,5

44,9

214
3r0

214

2r3
219

2'4

45 261
7 277

,ß 5:B

73,6
16r5-

68r l

21,0
53,6

2?,1

2r4

71 742 80,6 30 261350 7t,6 958

72 052 80,3 31 219 2'6

5
7

2
2

4
7

2
2

213
3'0

2usafinen

L2- t4
Bunclesrep. D€utschland
Andsr€r Hohrßit,

Zusaltrnen

63, I
59r8

63r0

15- 19
Bundesrep. Dsutschland
Anderer l.bhnsitz

Zusamrcn

20- 29
Bundesrep. Deutschland
Anderer hhhrßitz

2usatüten

30- 9S
BundEsrep. Deutschland
Anderer hbhrßitz

Zusanmen

100 - 2119
Bundesrep. DEUtschIand
Anderer t5hnsitz

ZusaYrien

250 - 499
BundEsrep. Deutschland
Anderer t.lohnsitz

ZusanmEn

500 - s99
BundEsrep. Deutschland
Anderer l.bhnsitz

Zusanrnen

1 000 und mehr
BundEsrep. D€utschland
Anderer t"lohnsitz

Zusamen

Bstriebs zusaoinen
Eundesrep. Deutschland
AnderEr tbhnsitz

Insgesamt

51,
92,

18 239 81,1 43 130 47,8 34 287 Sr,1

I 74q
Q,0 103 994 33,1 2,5 76 68052,5 4 1166 63,3 3,9 2 t49

190I 40,1
86, I

42 435 Q,3 108 450 34,1 2,6 78 8n

1ß,6
65,2

49, I 1SS 515 41,7

723

5St
321

74
s

89,032
I

602
5z8

727
78S

18 910 78,7478 23,6

19 :m 76,8

31, I
24rg

a26
4s5

1
7

52,978 859

4t 297

33§l 808
11 577

223 341
L7 077

80 692 7,2- 240 358 4,5- 3,0 149 131

183
6

103
5

63
s

73

4ß6 25S t7
27 373 1ß045

7
11

773
858

41'l
2L

6- 796 772 159- 13 879 30
738
436

4

29
19

0
5

10
36

5
0

7
5

2
3

895 583
39 597

s35 160

16,0-
2014-

16,3-

3,3-
1r6

9rl
7 r9-
8'0

7r9
3r5

7r7

213

2'54rl
2r5

216
314

2r7

410
3'9
4'0

311
3r0

3'1

3ro
2r5
2r9

217
3'0
217

3ro
3'2
3r0

189 168 28,8 307 632 18,5 2,7 351 385 30,9

276
553

8-f5
657
035

0
s

4
3

5

374 925
26 554

401 117ts

401 873
32 517

9!E
135

190
10

19
8

135
13

1163 2,0 769 ots903 3,5 42 320

108 S29 0,6 43S 531 6,4 4,0 201 366 2,L 811 3!15

0-

5€
98S'

10,5-
22,4-

68 174 t2,9- 210 651 17,9- 3,1 128 537 11,5-

o12 2r9
415-

zr2

8-
9-

4,1-
s, 1-

1
1

3
3

0
4

3
2

434 aNto ?,9-

9 687 30,7- 28 906 31,4- 3,0 23 L75 28,6- 61 977 !§,6-
1 562 tO,1- 4 396 32,7- 2,6 3 573 16,2- 70 702 30,2-

11 349 ?8,3- 33 302 31,5- 2,9 ß 7ß 2t,2- 72 679 !8,8-

504 742
27 215

535 9St7 11,5 1 625 208

8r4
312-

5r8

14,3lr3
3,0 1 001 755 13,6 3 011 175

t2,6 1 538 6305,9- 86 578
0
2

3
3

2 444 tN
167 0!E

911!| 1118
52 607

t) Anzahl dEr vorhandsnen Gästebetten.-1) RechnerischEr l.lert Ubsmachtungen / Anki.lnfte.
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1 Ankünfte, übernachtungen und Aufenthaltsdauer der Gäste in Beherberqunosstätten
1.5 Nach Gemeindegruppen und zusailrengefaßten Gästegruppen - -

Februar 1993 Jan. - Feb. 1993
Gemeindegruppe

Ständiger Lbhnsitz der Gäste
innerhalb / außsrhalb

der Bundesrepublik Deutschland

Ankünfte Übernachtungen Ankünfte Übernachtungen

insgesamt

Anzahl

Verän-
derung
gegen-
über
dem Vor-
J ahres-
monat

insgesamt

Verän-
derung
gegen-
über
dem Vor-
J ahres-
monat

durch-
schnitt-
I iche
Aufent-
hal ts-
dauer 1 )

insgesamt

Verän-
derung
gegen-
über
dem Vor-
J ahres-
zeitraum

insgesamt

Verän-
derung
gegen-
über
dem Vor-
J ahres-
zeitraum

durch-
schnitt-
liche
Aufent-
halts-
dauer 1 )

Anzahl % Tage Anzahl Anzahl Tage

Deutschland 2)Mineral- und l'loorbäder

Bundesrep. Deutschland
Anderer l,lohnsitz

Zusannen

Heilkl imatische Kurorts

BundesrEp. Deutschland
Anderer lÖhnsitz

Zusarmen

Kneippkurorte

Hotels
Bundesrep. Deutschland
Anderer tbhnsitz

Zusanmen

Heilbäder zusamrpn

Bundesrep. Deutschland
Anderer tbhnsitz

Zusalrinen

Seebeier

Bundesrep. Deutschland
AndErer hhhnsitz

Zusammen

Luftkurorte
Bundesrep. Deutschland
Anderer l.,lohnsitz

Zusamnen

Erholungsorte

Bundesrep. Deutschland
Anderer hlohnsitz

Zusammen

Sonstige Geneinden

Bundesrep. Deutschland
Andsrer tJohnsitz

Zusaimen

6eme j.ndegruppen
zusanmen

Bundesrep, Deutschland
Anderer l,,lohnsitz

Insgesamt

3,5- 2 853 058 0,9-8,4- 7A 622 11,5-
3,9- 2 923 680 7,2- 3,9- 5 769 583 0,9

5,5-
0, 4-

4, S-

296 202
25 893

322 0S5

J
8

o
7

I
2

55S 8S8
46 SS5

606 893

5 641 2116
t28 537

5-
0-

!r2
10,5-

10, 1
217
oc

1 408 334 4,7 6,5
728 326 9,7 4,2 l,Q 2 615 318 5,6 6,3,7- 194 938 2,9 4,

258 042 1,1- 1 535 660 4,5 6,2

2L7 576
30 526

82 608
4 304

86 S12

,1- 5 021 055
,8- 273 773

9r1

5,t
s,3

E,0

3S6 047
47 3q8

443 395

972
668

550 S27
52 1ß

1r0
?,5

1r1

617
3,6
6,3

6I
1,1 2 810 256 5,4 6,3

115 445 5,8-
20 605 3,4

137 050 4,5-

0,3 5,5 273 02510,8 3,5 30 729

1,1 6,1 243 75q

8r0
at

7 537 ?47
10s 928

1 547 169

759 683
74 225

833 888

630 163
77 024

707 ta7 3,1- 5 295 22A 0,7 ),5 1 254 042

2 '2-4,5-
2,q-

2,3 8,31,6- 3,5
10 127 108 2,7 7,8

5
o

0
3

3
2

18
8S

I 693 805
433 303

168 970
125 072

I 505 282
149 933

2,0- 1 655 215

?s7 208 4,0-
48 002 27,?

345 270 0,5- 1 364 330

3 015
663

a
a

332

5 155 102 3,5- 17 335 S85

503 672
22 576

526 188 20,a

5,8
13, 1

6r5

tz,z
57,2

18,7

)r_
0,?-

7 6
tr

1
2

18,8
8'1

5,1 144 540 74,7 984 465 18,4 6r8

138
5

b
6

,6-

14
77

s51 104
33 362

5
5

5,
4,

5r5
017

296 525
34 674

331 300

1
3

2 880
637

832
215

7 r7-
7 13-

5,1

2
2

3
8

2-
6-
2-

0,0
4,0-
0,5-

1 ,8-5,8-
217-

5,0 603 075 1,0 3 011€1 517 5,1

1I

5 742 794I 246 860
s87 950
508 064

157 653
503 057

2,9- 15 242 4766,7- 2 093 509
4 327 337

833 165

zzq 507
139 823

3,9
15,5

1 ,1-
26r5

1,5

4,2
2,4

4r0

4,
2,

2'3
2,3

aa
2,5

s56 006
73 309

529 315

2 34t 747 5,0
206 729 7,1

2 5ß q70 5,2

2-
4-

6 13 398 072
2 805 338

3
3161

3 684 4S3 4,4- I 496 024 4, 2,3 5 989 654 2,8- 76 20q q70 2,3

1,3- 29 277 602 1,3 3,65,7- 3 695 369 5,0- 2,5
3,4 9 660 725 2,0- 32 912 971 0,6 3,4

1) Rechnerischer l,lert Übernachtungen / Ankünfte,-2) A]]e Gemeinden im Gebiet der neuen Länder und Berlin-osts sind in I'sonstige
6eneindsnrt enthalten.
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1 Ankünfte, übernachtungen und Aufenthaltsdauer der Gäste in Beherberqunqsstätten1,5 Nach Gemeindegruppen und zusanrnengefaßtsn Gästegruppen - -

Fsbruar 1993

Übernachtungen

Jan. - Feb. 19§13Gemeindegruppe

Ständiger hbhnsitz der Gäste
innErhalb / außerhalb

der Bundesrepublik Deutschland

Ankiinfte Ankünfte übernrchturBen

insgesamt

AnzahI

Verän-
derung
gegen-
über
den Vor-
J ahres-
npnat

insgesamt

durch-
schnitt-
IichE
Aufent-
halts-
dauer 1 )

Verän-
derung
gEgen-
i.iber
dem Vor-
J ahrES-
monat

insgesamt

Anzahl

Verän-
derung
gegEn-
iiber
dem Vor-
J ahres-
zeitraum

gegen-
Ub€r
den Vor-
J ahres-
zeitraun

I verän-
I oerung

durch-
schnltt-
lichg
Aufent-
halts-
dauer 1 )

Anzahl Tage

insgesait

Anzahl Tags

Mineral- und l'1oorbäder

BundesrEp. Deutschland
Anderer l.bhnsitz

Zusanrnen

Heilklirnatische Kurorte
Eundesrep. Deutschland
Anderer l"bhnsitz

Zusanmen

Kneippkurorte

Bundesrep. Deutschland
AnderEr t{ohnsitz

Zusannen

Heilbäder zusamnen

Bundesrep. Deutschland
Anderer hlohnsitz

Zusarnen

SeebäJer

Bundesrep. Deutschland
AnderEr Hohnsitz

Zusanrnen

Luftkurorte
Bundesrep. Deutschland
Anderer t{ohnsitz

Zusanmen

ErholungsortE

Bundesrep. Deutschland
Anderer l,{ohnsitz

Zusanrnen

Sonstigs Geneinden

BundEsrep. Deutschland
Anderer l.{ohnsitz

Zusanmen

0,9-
11,5-

5,8
13, 1

6,5

5't
4,3

5,0

5I 2,2
2,2

3,5- 5 641 21168,0- 728 437

3,9- 5 769 583

1'6
317-

1r1

9r5

6r6
4r7

2 810 256 5,4 6,3

Früheres Bundesgebiet

9,6 559 8982,7 1t6 995

322 095 3 2 923 6A0 7,2- 9,1 506 8S3

1
7

3
o t0

4,7 6,5 396 0479,7 4,2 47 3ß
248 042 1,1- 1 535 860 4,5 6,2 443 3S5

296 202
25 893

217 516
30 526

116 445
20 605

2 506 550
641 9115

2 853 058
70 622

1 555 215

7 224 507
139 823

712
10,5-
0r9

E_
,4-
,9-

2,2-
0,2-
2,0-

,60,6-
4,0-

4,6- 13 703 8466,?- 2 006 931
3 813 155

805 950

1,1- i
1,1-

5,8-
3,4

4,5-

2 615 318
194 938

408 334
128 326

7 437 247
109 928

759 663
74 225

833 888

6I2

0,3 6,5 273 02510,8 3,6 30 723

1,1 6,1 ZS3 754

7,5 1 234 042

1 547 169 1,1 6r3

5,5-
0,4-
4,9-

0
5

1
2

7
6

3
5

6
3

I
3

137 050

630 163
77 024

707 LA7

82 608 77,2
4 304 57,2

86 S12 18,7

3,1- 5 021 055 0,62,6- 273 773 3,6

3,1- 5 294 228 0,7

0
5

8
3

i68 S70
725 072

2,2- I 8S3 805 2,34,6- 433 303 1,5-
2t4- 1A L27 tO8 2,L 718

503 672
22 516

526 188 20,6

1 505 282
149 S33

!8,7
89, 1

Q!
E)

b'1

138 972 14,6 951 104
5 568 17,6 33 362

18,8
8r1

6r8
5r9

6r8144 540 t4,7 984 1166 18,4

296 626
34 674

331 300

550 S27
52 Lß

603 075

1,
3,

2 832 §0
215 637

1,0 3 048 517

2 341 7q7
204 729

2 5ß 470

5,
4,

5,

,5
,6-

4'4-
7 17-

5, 1-

5r5
017

5r1

297 Z0A Sß 002 27
0- 3,9

15,5

5ro

4rl
2rg

4rQ

1, 1-
26t5

1r5

5'0
7r7

512

4r2
2rg

4r0

556 006
73 309

629 315

7

345 210 0,5- 1 364 330

5,9-
9'6-
6,7-

4 7S3 6416
1 194 253

6-
9-

449 330
427 586

208 527
450 450

2
2

0
2

1-
4-

4
7

553 932
639 303

2
2

Gemeindegruppen
zusamnen

Bundesrep. Deutschland
Anderer t^lohnsitz

Insgesaät

3 1118 496 5 870 816 6,3- 2,2 5 S87 899 13 1S3 235 4,8- 2,2

3,0- 26 373 ß2 0,7 3,75,9- 3 528 334 5,4- 2,4
4 619 105 5,0- 15 770 777 1,1- 3,4 8 658 S71 3,5- 29 gol 796 0,1- 3,5

3
?

7
,5 1

1) REchnerischer Hert 0bernachtungen / Ankünfte.
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Deutschland
1 Ankünfte, Üb€rnachtungen und AufenthaltsdauEr der oäste in Beherbergungsstätten

1. 6 Nach GemsindegrttßEnklassEn und zusilmengsfaßten Gästegruppen

Fsbruar 19SB Jan. - F€b. 1993
GEln€irden

bls unter ... mit ...
Eirrchnern

Stärdiger tlrhnsitz der Gästs
innErhalb / außErhalb

dgr EundesregJblik oeutschland

AnkUnftE ubernachtungen AnkUnftE üb€rnachtungen

insgES6mt

AnzEhl Anzahl

insgesamt

Anz6hl

insgesdrt

AnzahI

Verän-
derlng
g99En-
uDgr
dEln vor-
J ehrEri-
nEn6t

insgesamt

I verän-
I derung
I gegen-
I über
lden vor-
| 1 anres-
lnpnat

durch-
schnitt-
lichs
Aufent-
h6lts-
dauer 1 )

VErän-
d€rung
gegsn-
ilber
dem Vor-
J ahres-
zeitraum

veräft-
d€rung
gegen-
ober
den vor-

durch-
schnitt-
I iche
Aufent-
ha!ts-
dau€r 1)

r Tage Tage

unter 2 000

Burnd6r3p. D€utschland
Anderer l.lohnsltz

Zusarnen

2000- 5000
Bundesrep. oButschland
AndErer hbhnsitz

Zusannrn

5 000 - 10 000

BundesrEp. D€utschland
Anderer l{ohnsitz

Zusaflnen

10 000 - 20 000

Bund6rep. Deutschland
AnderEr l.bhnsitz

Zusarnrn

20 000 - 50 000

BundesrEp. Deutschlancl
Arder€r tbhnsitz

Zusafüen

50 000 - 100 000

BundEsrep. Deutschland
Anderer lbhnsitz

Zusailten

100 000 und nehr

Burdesrep. Deutschland
Anderer l,lohnsltz

Zusarngn

357 010 6,7 1 1183 1§!7 ?,6 4,2 655 813 9,4 2 768 637 7,1 4,2
45 424 9,7 187 957 20,4 4,t 72 *2 8,5 305 61S l{,1 4,2

402 434 7,0 1 671 454 8,9 4,2 728 395 9,3 3 074 ffi 7,7 4,2

531 6116
71 817

,5 2 583 325
,9 206 847 s

603 4l6i:t 3,4 2 790 772 7,! 4,5 109S 260 5,7 5 1{4 381 7,4 4r7

984 551
114 709

0,2-
3,8-

11,6 7 t54 272 0,5- 5 525 694

5
16

I
20

8
0

4
3

2
2

72 324
10 544

7A
2

413
20,5

1 '8-4,6-
2,7-

444 542
207 704

743 750
105 192

8ß 542

8-
4-

,6
,3

0,9-
9,5-
2,L-

4

2r4
3r6

2r5

7rl
1lr6

4rL
5r6-
3'5

4II4
2

0{11
112

208 378
147 638

825 N
379 142

136 720
3A 974

769
443

5 635 518
349 !155

182 580
147 270

980 718
374 1Nt4

I
8

4
2

560 303
59 192

629 4§E

,9- 2 714 608
,9- 207 384

2)9- 2 921 992

1,0- 2 047 0941,0 ?07 7t7
0,8- 2 254 811

5r0
219

4r8

,8
,5

3'3
216

3,2

{
2

630 703
83 256

6q2 p0
80 552

722 672

28S| 375
416 679

2,9- 0'6-
3,5-

416
2r5
4r4

lrl
5,5-

5 984 873 0,7 4,5

4 355 272

713 959 3,2- 3 L22 868 0,8- I 323 9s0

1 356 016

L,4-
3r0

1,0-

312
?,6
3r1

1 ,3-
0,3

1,1-

0, 1-
0,8-
0,2-

3

2,9-
9,4-

2
2

554 587
88 811

3-
0-

0I 216
2r3

?,6336 054 3,9- 2,5 643 398 2,9- 1 648 2116 L,4-

1 310 780 7,6- 2 757 878 8,8- 2,1 2 529 AgL 5,8- 5 366 228 6,6- 2,L4§ 2q5 13,0- 967 868 72,A- 2,2 825 604 10,3- 1 816 081 10,1- 2,2
L 747 025 9,0- 3 725 7ß 9,9- 2,7 3 355 495 6,9- 7 782 309 7,5- 2,1

oerneinden zus&ilrcn

Bundesrep. oEutschland 4327 937 2,9- 15 242 476 0,0 3,5 8 157 659 1,3- 29 2L7 602 1,3 3,6
Arderer tlohnsitz 833 165 6,7- 2 093 50S 4,0- 2,5 1 503 057 5,7- 3 695 369 5,0- 2,5

Insgesamt 5 155 102 3,5- 17 335 985 0,5- 3,4 I 660 726 2,0- 32 972 977 0,6 3,4

1) Rechnerlsch€r t{ert Ubernachtungen / Ankünfte.
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I Ankünfte, ubernachtungen- und Aufenthaltsdausr der Gäste in Beherbemunqsstätten
1.7 Nach ausgeHähltsn Herkunftsländern

Februar 1gg3 Jan. - Feb. lSE
Ankiinfte Ankünfte

insgEsant gEgsn-
[]ber
VorJ . -
nEnat

insgesamt

Anzahl

An-teil
1)

Ver-
än-
derung

Ver-
än-
derung
gEgen-
über
VorJ . -
npnat

durch-
schn.
Auf-
ent-
halts-
dauer

2')

Tee

insgesait

Ver-
än-
derung
gEgen-
[iber
VorJ . -zeit-
raun

insgessmt

V€n-
än-
denJng
geg€n-
0b€r
VorJ.-
zeit-
raun

An-teil
1)

durch-
schn.
Auf-
ent-
halts-

2l

Herkunftsland(ständiger !.lohnsitz)

Anzahl x % Anzahl r Anzahl r TagE

214
212
212
219
213
214
212
2'9
216
3r3
214
2r4

Bundesrepublik Deutschland

Ausland
Europa
EG-MitgI iedsländer

Be 1g ien
Dänemark
Frankreich
6riechenland
Großbrit. u.lbrilirland
I rland, RepubI ik
I tal ien
Luxemburg
Niederlande
Portugal
Spanien

EFTA-t,tito
F innlanä
IsIand

Zusanmen

I ieds Iänder

lbr{egen
0sterre ich
Schr{eden
SchHeiz

Zusailien

Übriges Europa
Bulgarien
Jugoslanien 3)
Polen
Rumänien
Ehem. SoHJetunion
Ehem. Tschechos lor{akei
Türkei
Ungarn
Sonstige europ. Länder

Zusailten

Europa zusanmen

Afrika
Republ ik
Sonstige

Südafrikaafrik. Länder
Zusanmen

Anerika einschl
und Südanerika
Argentinien
Bras i I ien

Zusanmen

Mittel-

ChiIE
Kanada
tlexiko
USA
Sonstige amerik. Länder

Zusarmen

Australien, Neuseeland und
0zeanien
Austral ien
Neuseeland
[»eanien

Zusannen

0hne Angabe

Ausland zusanrnen

AnkUnfte/übErn. insgesamt

Deutschland

2,9- 15 2A 476 0,0 97,9

33,6-
8'8-

27,3-
11,1-
14r3
0'6-
5'4-
11-
3,5

10, 4-
1 635 233 0,3-

3,5 8 157 669 1,3- 29 27? 502 1,3 88,8 3,6

2;t
1r1
1,3-
2,6-

!0,2
5 '6-
2rb

1116 325 14,5 4,0
113 830 0,6- 3,1
190 881 3,2- 5,2
41 895 9,Sl- 1.1

288 528 10,4- 7,8
11 395 7,5 0,3

200 620 6,7- 5,4
31 S75 2,3- 0,9

737 021 14,0 19,8
22 087 4,7 0,8
67 216 11,6- 1,8

845 765 2,3 1Nt,9

61 516 9,0
50 959 5,0-
86 263 3,8-
14 579 9,3-

124 898 9,9-
4 775 11,8

83 388 8,2-
10 s33 15,1

274 520 9,7
6 531 0,S-

28 422 8,S-
756 924 0,0

s0 143 25,0 4,3
70 861 1,3- 3,4

106 814 5,4- 5,1
21 888 10,3- 1,0

162 849 11,6- 7,8
7 060 16,7 0,3

103 252 4,6- 4,S
21 889 59,4 1,0

443 272 22,0 23,7
12 065 3,7 0,5
35 431 15,4- t,7

115 524 6,9 53,3

26 989 15,4- 0,7
4 000 18,5- 0,1

38 143 5,2- 1,0
136 565 10,6- 3,7
98 189 26,$- 2,?

151 170 8,* 4,7
455 157 14,0- 12,3

12 630
7 728

17 998
59 269
55 287
67 814

214 726

14 879 12,8-
2 135 23,7-

22 222 41,5-
74 001 11,5-
57 726 28,9-8l 193 10,7-

251 556 15,6-

1O,1-
8'2-

15,0-
11 ,4-

I 008
86 565

141 693
14 022
94 053
50 790
44 658
52 3ß
27 327

530 1139

4 3?r 937

17 591

833 185

5 155 102

216
3'0
2,3

t7 522
1 363

s65
13 450

2r5
2'3
,a
2r3
2r4
214
212
3r1
?,8
3'q
2r4
215

212ac
212
213
1rg
213
2r7

3r3
a1
417
3,2
4,7
2,A
z17
3r4
2,5
Jrb

zr8

2 2,74 2,47 2r2I 2,32 3,70 2,24 2,62 2,3

017
0r1
1'1
3,5
2r7äo

72,0

0,3
2r1
3r3
0,3
214
714
1r0
1'3
0r6

12,8

78, 1

0
0
0
0
0I
0

10

36 396
30 338
47 198
7 509

88 998
2 947

46 309
7 063

7'74 192
3 550

1S 867
439 407

0'9-15'z'
18'{-
26,5
0,4-
4,0-

74t4-
3,2
a1_

3, S-

6 627
863

10 230
31 840
32 358
35 567

117 585

1 691
12 052
14 570
2 784

72 040
10 935
8 019
7 863
5 409

74 743

631 735

,6
,7-o-
1_
6-I
9-
1
3
8-
6-
5

8-
5-I
4-
1-
1-
3
2-

9,9-
7 r8-

29,7-
10,8-
5'3-
617-

10
72
25

6
31
11

0
13

0

2rL
213
2r1
213
1r8
212
2r1

3r2
3r8
4r8
314
4r1
2'7
217
3'1
2r3
3r5

2r5

13,9-
77,7-
10,5-
7,0-

26,9-
Ea_

73,4-

19, 4-
15,9-
br 1-
8,0-
6,9
0'6-
2,2-
8r6
3,2-
2a_

77,q-
28,2-
10,6-
7,7-

30,2-
9,2-

16, 4-

76,6

0r3
712
1r6

25 633 3,5- 0,7
118 016 23,1- 3,2
145 258 12,8- 3,9
288 907 16,5- 7,8

4-
3-
7-
3-

10 300 6
85 941 21
51 664 18

127 905 19

13 533 7,0- 0,6
72 882 24,5- 3,5
81 310 11,6- 3,9

167 725 L7,4- 8,0

o12
213
318
0,e
215l'6
!12
7t4
0r7

14,4

0r3
0r5
O'2
0r8
012
8'8
0r5tt,2

0,?
0r1
0r0
0r8

?,0

2 831 361

2 792
22 750
30 948
4 096

22 665
22 273
16 555
16 678
11 808

150 563

t22 2L3

5 827
44 536
69 004
6 943

49 433
30 237
21 830
27 074
13 469

268 153

2303-
13,3-
0r7-
7,2-
8,5-

16,9-
5,9-

15,5-

1- 0,58 0,17- 0,05- 0,6

9- 1,735 477 L5,

2r43rl
2rg

2,5
1'8
2,8
213

1-
0
I

11 887 11
45 826 I
57 713 4

18,3- 0,311,1 1,14,1 7,4

2'5
3,2
3,0

216
1,8
217
212

7,8-
13,57'4

4 867
14 785
13 632

5 415
23 880
29 255

2 LAL 18,8-
7 545 16,0s 726 6,6

5 274 12,7-
41 509 23,9-
29 977 18,6-
74 760 27,7-

Asien
Israe I
Japan
Sonstige asiat. Länder

q 776
8 096
2 898

16 210
3 6lt

157 937I 248
272 776

10 605

1 801 303436 61332 2705S I
7 17t 25

75 451 13
3 513 10

93 763 12

,5?
7
3
7
2
6
2

2
2
2
2
2
2
2
2

17 r7-16,+
ß14
5,6-

77,4-
14,4-
8r9-

13,3-

1 ,4-
14,8-
3'5
2,8-

t0 277
17 419
6 235

30 785
6 254

325 778
18 129

414 877

2S 593
3 0116
1 886

29 2ß

4 067 27,3-
7 667 12,7-
2 272 70,4

13 635 5,4-
2 334 22,9-

747 796 10,4--? 027 1,4
184 799 10,0-

2'5-
15,9-8'4-
4,3-
3,8-
5,7-

2'O-

2r!
212

2 37
2
7
5

709
625
256
590

4

tr 3;o
212

2rl
215

1 638
750

13 003

73 3116

3 695 369

32 972 977

6'2-
5,0- 11r2

0,6 100,0

2 093 509 4,0- 12,7

2,0 35 058

2,5 1 503 057

3,5- 17 335 985 0,5- 100,0 3,4 I 660 725

von Gästen 8us der BundesrEpublik Deutschland und dem Auslard zus{ilrren: Ant€il an ellen 0bernechtunden3 Anteil an allen übernachtüngen am.Austand zusarne!.- z)necnnäiiiCnäi Häii-üueiilachiüü-7"fiüüif;.'Slo,.niEn und Bosnien-Herzegoiina, diE sEit 1992 sElbstäÄdigä §iääiä;-s1;ä; -

Bel lJbernachtunoen ,

BundEsgebiet; sönst
EinschI. Kroatien,

1)
1m
3)

3r4
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I Ankunfte, Üb€rnachtungEn und AufEnthaltsdsuer dsr Gäste in BEherbergungsstättEn
1.7 ill€ch ausgEr{ählten HErkunftsländern

Februar 13S13 Jan. - Feb. l$B
AnkUnftEAnkünfts

durclt-
schn.
Aul-
snt-
halts-
daucr

2',)

Tage

An-tsil
1

I

Ver-&-
derurtg
qPgeß'uBr
VorJ.-
zelt-
raun

insgesait

Ver-
än-
dsrung
gegen-
i.lber
VorJ . -zeit-
I"*

I

insgesant

Anzahl

insgesdnt

V€P
än-
derung
g9gen-
uogr
vorj . -
nDnat

insgesamt

Anzahl

Ver-
än-
derung
gegen-
über
VorJ . -
monat

An-tEil
1)

durch-
schn.
Auf-
ent-
haLts-
d6uEr

2l
Herkunftsland(stänClger l.bhrisitz )

Anzahl
-]ü-

TtAnzahl

Bundesregrbl ik D€utschland

Fr0heres BundgsgebiEt

3 813 155 4,6- 13 703 8116 0,6- 87,2 3,6 7 208 527 3,0- 26 373 ß2 0,7 @,2 3,7

2rl
12,0-
lr7

r1;3-
?S'0-
8,6-

14,3-

4rl 2r43,0 2,25r2 2r2L,2 2,8
7 19 2,30,3 2,45,5 2,20,9 2,920,4 2,60,6 3,31,9 2.450,8 2,4

74,2
2r8'
11,5-

Ll,7-
11 16-
6r0
? tl-3,0-

14,2

143 332
t04 213
182 839
40 768

277 803
10 sl26

195 1184
31 307

718 310
21 4SE
65 668

732 tß1

?
6-
4-
6-
I
3-o
s
8-
7-
3-

60 005 8
1t6 921 5
83 300 4
14 {141 Itzt 777 10
4 57L 10

87 477 8
10 664 15

272 777 I
6 4116 I

27 866 I
735 645 0

1
3I
3
8
2
1

2r5

30,4-
9,7-

L0,7-
l7,4-

L 17'2,3-
3 r4-
0 '5-8r5

7 117
80 611!,

130 554
12 6,{0
63 909
52 S03AM
48 971
25 224ß4 452

2 690 829

)2-22 3rl
3r7
4r6
3r4
3r5
?16
2r73'l
212
3,4

2 320
21 955
2e 372
3 723

18 403
20 293
15 932
15 787
\L ZA3

138 058

2
5
2
3I
3
1

1
5I
2
6
6
7
4

215
2r3
213
2r9
213
2'4
212
3r1
2r8
3r4
2,4
2r5

2
2
2
2
1
2
?

3
3
4
3
3
2
2
3
2
3

2r7
214
212
2133't
212
216
213

4
3
1
0I
3
0
1
7
6
7
z

4,88 7!7 25,1
65 561 3,0-

103 079 5,9-
21 015 13,2-

157 364 12,5-
6 928 18,7

100 319 5,2-
21 557 59,1

476 L07 22,L
11 675 1,3
34 801 15,6-

087 123 5,6

25,5-
L2t4-
23,2-!7,l-
14,3

4 205
40 941
63 69S
6 277

33 922
25 AA2
20 581
25 625
L2 292

233 424

1360 6
11 593 16
13 279 161957 5I 538 259881 27652 5
7 504 145190 4

67 994 6

60s 022 s

4 725
7 933
2 879

15 754
3 556

154 697I 930
208 474

3
5
1
7
0
5
1

23
0
I

54

0r7
0'1
1'1
3r5
2r7
3,9

72,0

0,2
zro
312
0r3
7r7
1r3i,0
1r3
0,6

11,6

77,4

0,7
3r5
3r9
gr1

22,5- 0,214,2- 0,40,9- 0,17,a- 0,89,0- 0,277,2- 8,2
0,4

70,4

0'5
0r1
0,0
0r6
Irb

5
0-
0-
2-
0-

26,6
7,2-

30
11
2

13
0

35 607
28 L67
115 7637§2
67 087
z 924

45 215
6 S03

171 082
3 1ß5

1{ 601a8 ß7

30
7
2
8

25
72
10
L2

I
7

29
10I

10,
7,
6,

11,
13,

FrankrEich
Grlechenland
Großbrlt. u. lbrdirland
Irland, RegJbIik
Itel ien

Zusarnen

EFTA-l,litgI ieds Iänder
Finnlend
Island

Zusannen

übriges Europa

Auslard
Europa
EG+litgl iEds länder
BeIgi€n
Däneitark

Bulgarien
JuooslaHien
PoIen

25 694
3 424

36 220
128 880
s3 438

146 176
434 232

t2 o2o 15,3-
1 667 19,8-t7 773 tz,O-

56 497 7,2-
52 528 26,5-
65 884 5,8-

205 567 13,5-

t4 217 7E,3-
2 049 25,7-

21 091 6,4-
70 0't7 11,9-
54 707 27,6-
78 595 10,8-

240 736 15,8-

6 380 18
833 29

st 755 11
30 398 7
3L 002 29
34 523 I

112 891 16

5
4
4-
6-
3

0-
9-
9-
3-
1-
6-
2-

5-
0-
7-
8-
5
2-
6-
5-
6
7-
0-

7-I
1

5-
1-
1-
2-

2-
1-
2
0-
7-
9-
8
1-

0-
2-
5-
0-
2-

LuxeltüJrg
Nlederlande
Portugal
Spanien

ilonaeoen
öster;Eich
ScfD{eden
SchH€iz

0r7
0r1
1,0
3.7
216
4r1

12,3

012
213
317
0r4
1r8
1r5
l12
1 ,11
0r7

73r2

76,3

0r3
1,3
1'6

or7
3'3
4r0
7r9

0r3

ll,l-
21 16-

7 r?r

9'5-
8'7
413

25 19!t 3,7-
115 061 23,+
140 168 13,SF
?80 a8 17,3-

4,5-
8,1-
2,9-

77,5-
4,5-

!?,0-
3r2
1r5
2,2-
3,0-

3)

10;6
4,2-

0,5-
10,5-

1 561 283 0,3-

6,2-
15,8-

2,6 L 079 280 3,6-

Runänien
Ehslr. SoHJetunion
Ehefi . TschEchos lor{akei
TUrkei
Umam
Sonstige europ. Länder

Zusanrnen

Europa zusannren

Afrika
REpublik Si.ldafrika
Sonstige qfrik. Länder

zusairnen

Asien
IsraeI
Japan
Sonstige asiat,

6 15-

2r7-

214
3,t
?,9

11 845
44 652
56 497

5,8-
13r8
8'1

6,7_
21,5-
18,6-
19,3-

27,0-n,a-
8,0
5'2-

23,2-
10, 4-
0,5-

10,1-

2,L-
18,1-
7,8-q,o_

48{J2
14 413
19 255

LO t23
64 523
50 753

125 399

3 979

180 919

11 304
1 336

564
L3 204
32 393

1t50 ,1150

2 166 t4
7 317 15
9 1183 7

5
16

805 950 6,7-

4 619 105 5,0-

15,9-
9r4
3r5

0r3
1r1
lr4

215
3i1
3r0

5 389
22 924
28 313

13 346 6,5-7t o40 24,7-
78 7?2 tt,g-

153 108 17,7-

5 188 t2
40 565 24
27 512 l8
73 265 2t

10 411 7,7-
1 626 4,2

75S 17,6-l2 796 6,5-
32 95? L2,3-

4

2
?
2
2
2
2
2
2

2I
2
2

2rL
212
3ro

23 497
2 988
1 685

28 570

0r5
o12
0r8
o12
9r0
0r5

11,5

2-
8-
5
b-
7-
7-
8-
8-

10 133 t7
17 115 16I 048 27
29 85? 6
6 182 t7

318 696 r1l
17 302 l0

405 38!l 13

7 556
2 LAB

13 358
2 307

144 872
6 665

Z,b
1'8
2,9
2,2

212
216
3r0
213
2rO

?,5

772
357
318
926
148
115
335
041

645
615
255
515
624

1
3
1
6
1

74
3

92

LändEr
Zusannen

Anerika einschl. Mittel-
und Südanerika
ArgEntiniEn
BrasiI iEn
Chlle
Kanada
Mexiko
USA
SonstigE afierik. Länder

ZusaEnen

Austrslien, Neuseeland und
0zEanlen
Australien
NeusEElard
üzeanl€n

Zusannen
ffine Angabe

Ausland zusallrrgn

AnkUnfte/tibem. lnsgesant

2122rl
214

315

2 006 931

75 770 777

4ro- 12r8

1,1- 100,0

1,8- 66 641

5,9- 3 528 334

3,5- 29 901 796

2r0- 0,7t5,2- 0,13,8 0,03r2- 0r85,5- lr9
5,lF 11,8

0,1- 100,03,4 8 658 971

1) Bel Ubsmehtunoen von 6ästEn aus der Bundesrepublik Deutschland und den Auslarid zusainsn: Anteil an sllen Übemachtungen
ln Bundssgebleti sönst: Antell an allen übernachtürBen an Ausland zu;aftnen.- 2)RechnerischEr l€rt ijbernachtungEn / Ankhfte.
3) Elnschl. Kroatien, Slov{enien und Bosnien-Herzggo{ina, dle sEit 1992 selBtärdige Staaten sind.
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1 AnkÜnfts' Übernachtungen und Aufenthattsdauer dsr Gäste in Beherbercunosstätten1.7 Nach ausgewäh]ten Herkunftsländern

Februar 1993 Jan. - Feb. 1993

Herkunfts land
( ständiger t"lohns itz )

Ankünfte

insgesamt

übernachtungen Ankünfte Übernachtungen

Ver-
än-
derung
gegen-
über
Vorj . -
monat

insgesant

Ver-
än-
derung

An-
te iI

1

durch-
schn.
Auf-
ent-
halts-
dauer

2t

Ver-
än-
derurq
gegen-
über
VorJ . -zeit-
raun

An-tsil

durch-
schn.
Auf-
ent-
halts-
dauer

2)

Ver-
än-
derung
gPgen-
uoer
VorJ . -zeit-
::v__

x

gegen-
über
VorJ . -
nDnat

insgssarnt

AnzahI

insgesamt

Anzahl

L)

Anzahl x Anzahl l.s"- r Tage

Bundesrepublik Deutschland 504 742 72,6

Neue Länder und Berlin-ost
1 538 630 6,4 94,7 3,0 949 148 14,3 2 844 t40 7,9

Ausland
Europa
EG-t'4itgl ieds 1änder

Be lgien
Dänenark

,1
,g
,3

2
2
2

94,5

1r8
5rg
4r8
017
6r4
0'3
3,1
0r4
7r8
0r4
0'9

32r7

Q,2 0,8.. 0rl75,1 L,23,5 4r71Or5- 2,82rl- 3,07,6- 72,5

2 993I 617I 042
7 t27

70 723
1169

5 136
s68

72 777
586

1 5,!ß
53 620

4
4

20

1
5
7
8
0
7
3
0
3
5

0'3
1r8
3ro5rl

0,t
012
0r1
0'6
0'0
4r2
0r5
5t7

1r7
3r3
312

2r5
2r7
5'6
314

2'7
217
1'0
217

0r0
0rf
017

0'4
0r0
0,0
014

29,4
33,6
Q16

ta

3'0

2,0
2'4Frankreich

Griechenland
Großbrit. u.f,lordirlandIrl and, Republ ik
ItaI ien
Luxemburg
Niederlande
Portugal
Spanien

28

789 16,27?t 74,5435 1,7-
L57 23,6s1i 5,563 1,5-093 6,8
150 63,3110 8,2
115 S4,S266 9,2-2?0 7,3

1 511 20
4 038 18
2 963 15238 16
3 727 74

144 511911 3
269 225743 Z
185 76
ä3b J

27 279 70

q26 77,9 1,6 1,8300 25,7 6,1 2,4735 14,5 4,3 2,6873 r. 1,0 5,6
1185 30,6 6,3 2,9
132 38,3- 0,2 2,1933 18,3 3,4 2,7332 85,5 0,4 2,7165 10,7 8,3 2,3390 r. 0,5 3,4630 I,1- Q,7 2,4407 22,6 32,8 2,5

5
1
1
6
l-
3
8
2
8-
5

1
tr
a

q

2

7

2
1

1

I
3

1

610 30,661 r.
825 35,7

2 772 1,6-
2 76L 33,4-
2 r30 9,7
9 159 8,4-

882 43,6 085.r0
1 131 55,8 1
3 924 3,5- 4
2 419 49,3- 2
2 598 7,8- 3

10 820 15,S- 12

7,
4,
3,
5,
E,
3,
4l
E

5,

33,8-
23,4-

tt
72,0-
3,1

50,8-
7S,3
35,7
18,4
41,0

1 ,0-
6,7
7,7

38,3
6lr7
13,6
44,0
7r9

at

2'7
4r?
2r9
3r3
2r7
2r5
212
3,2
2rg
2'5

218
L,7
2r3
2'3

4r0
7'4
413
3'77rl
4r0
3r5
3r8
4r0
5r3

3r3

1r6
2,7
1r8
3r4
212
2r4
213
2r4

EFTA-l,litol
Finn 1anä
Isiand
llorr{egen
0sterreich
Scht{eden
Schv{eiz

As ien
Israe l
Japan
Sonstige asiat.

Zusammen

Übriges Europa
Bulgarien
JugoslaHien 3)
Polen
Runänien
Ehem. SoHjetunion
Ehem. Tschechosloyiakei
Türke i
Ungarn
Sonstige eurcp. Länder

Zusarmen

Europa zusamren

Afrika
Republik Südafrik6
Sonstige afrik. Länder

Zusamnen

Zusamnen

iedsländer

Länder
Zusanrnen

4r8
27,8

1
1
1
4

247
30

475
4q2
356
154
594

331
459
297
207
502
054
327
35S
219

l12t!
29,8
317-

48,9-
7,4

19,6-

29,3-
17,3-

,8
,L
,3q
,8
,0q

012
2,1
3ro

0r1
012
0'0
0'5
0,1
3,7
0,4
5ro

012
0,0
0ro
012

2,7
2,9
2r4
2r7
1r8
2,3
2,e

3
8
1
2
2
1
8
0
4
1

l'4
3'4
214
2,4
2,7
2,5

3ro
712
1,0
2,A

1
7

1 295
176
923
786
751
9911
s25

1

2
1

L 422 49,7- 1,6
3 595 67,8 4,2
5 305 56,1- 6,1666 üa 0,9

15 511 74,4 17,9
4 355 31,1 5,0
7 249 73,7 7,4
1 449 51,2- 7,7
7 L77 75,7 7,4

34 729 9,8- 40,1

31,9
L2,0
32,3-
88,2
29,9
21,7
59,5
13, 1-
27,5-
5'9
0r3

1
3
6
0

18
4
1
2
1

39

1 891 80,7-
5 918 19,0

11 13!l 45,7-
1 382 r!

30 t44 17,2
7 87 32,3
2 773 70,3
3 358 26,2-
2 097 36,3

65 S87 7,4.
140 532 3,4

472 2,3-795 4,2
2 576 20,5-373 55,8
4 262 ?6,6
7 980 29,2623 74,0889 13,4525 27,6-

72 595 9,4

4,

40,7-
13,1

ta
45,5
22r0
3r?

81,8
10,7

434
95s
090
479

744
303
L47
933

72
022
427
4ß

5 749

22 773 84, 1

15 81,7-224 78,8243 ll,3-

22,9
72,9-

86
944
1t65
495

73 950 0,8- 85,4 3,3 42 933 5,6

7,7
4,2
4r0

t1r8-
5r1

5
0-
6-
2-

20,7-

26 88956 76
942 28

\47 28
7 842 122588 34677 I

z-
7
s

5-
7-
6-
7-

,0,!
,1

42 85,7-
174 19,g276 4,4-

825
352
377

163
19

212
2r0
5,6
3,1

1r8
214

777
1 418

ol r
2 505

88
111
84

218
33

2 665 23,0-
52 807 1,3

1 001 755 13,6

0r0
6,4-

29,8
72,9

595 25,558 13,71 80,0-
655 23,4

13
72
18
13

2q
I

Ainerika einschl
und Südamerika
Argent inien
Bras il ien
Chile
Kanada
Mexiko

l',littel-

USA
Sonstige amerik. Länder

Zusarmen

Australien, Neuseeland und
0zeanien
Aus tral ien
Neuseeland
0zeanien

Zusamren

ohne Angabe

Ausland zusammen

Ankünfte/Übern. insgesamt

967 50,5-
27 275 5,9-

535 997 11,5

29 54,0-69 32,7
14 i00,0

133 23,1-23 27,7

5

i 335
i18

20,L-
e2_

18,3-

456
55

3 250
318

4 302

9,5-
56,0

5, S-

2 524
362

3 880I 722

7

o

64
10

1
75

218 19,3-27 0,01 80,0-246 18,5-

i94 8,3-12 53,6-1 50,0-207 74,5-

ßr7-
33,3-
50,0-
45,3-

2 520

86 578

I 625 ?08

45, 1-
ar_

5 705

167 035

3 011 175

72,2-
3,5

7r7

4,0

5,5

100, 0

uo

tr?
216

3r2

3,05,8 100,0

2r5
312

310

1) Bei.übernachtungen von Gästen aus der.Bundesrepublik Deutschland und dem Ausland zusanhen: AntEil an allen übsrnachtunoen
lT PYry9:geo)9ti^sonst!,Antell. an allen ubernachtungen am.Ausland ?yiqmflte!..- 2)Rechnerischer l,lert übernachtungsn / Ankünfte.3) Einschl' Kroatien, sloHenien und Bosnien-Herzegoiina, die seit igsz söibstEndiöä §iääiän-stü; ----
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Deutschland
2 BEherbergungsstätten, Gästebetten und Kapazitätsausl.§tung

2.1 Nach Ländgrn

Februar 1993 Jan. -
Feb. 1993

BEtriebe Betten / SchlafgElegenhEiten

darunter
durchschnittl ichE
Auslastung

damntsr
geöffnete 2) Betriebe angebotsn€ Betten /

SchlafgElegenheitenLard

Bad€n{.1ürtte,tiberg

Ba)€m

BerIin
Brandenburg

Brem€n

Haih.lrg

Hessgn

Itleck lenburg-Vorpoanern

Niedersachsen

lbrdrhEin-Hestfelen
RheinI6nd-PfsIz

SaarI6rE

Sachsen

SschsEn-AnhaIt

SchIESvrig-Holstein

ThürirEEn

EundesgebiEt

al ler
s)

der
ange-
bote-
nen 6

al ler
s)

der
an{r€-
bote-
nen 6

ins0e-
sant 1 )

Ver-
änd.

insge-
sant 4)

J ahres
rmnat

tell
3)

gEgen-
über
Vor-
J ahres
npnat

Betten / Schlaf-
gelegenheitEn

VEr-
änd.

zusamen Anteil
3)

88,4

91 ,11

100,0

64,5

89,6

77,9

83,1

ß17
71,8

92,9

87,q

88r7

90, 1

80,5

51,9

87,6

83,7

zusalrnen An-

7 481

l,q 0:t2

4t:E

679

725

308

3 715

1 094

6 0rß

5 807

3 809

355

938

516

4 563

1 003

50 903

6 613

P e32

4!E

1138

tt2
240

3 086

511

4 31t0

5 394

3 330

315

8115

416

2 425

879

42 67L

1rl
1, l-
2'4

ßrG
49,3

0'8-
0, 1-

84,5

3'2-
012

2,9-
6,8

4r6

54,1

517

37,2

1r5

243

523

.43
39

7

24

180

66

23L

249

149

14

57

28

168

51

2 t20

Anzahl

519

792

876

725

624

s21

612

856

255

180

133

207

232

934

195

762

817

255

1t81

4L

24

o

2t
752

33

178

?35

135

L2

116

22

113

41

1 805

820

876

s94

a4
893

8Sl3

790

423

581

311

670

433

574

821

577

3611

044

90,2

92,0

94,8

61,5

90, 4

87,8

84,6

50,0

77,2

94,4

91 ,0

87,6

8l ,4
78,9

67,5
79, I
85,1

3r9

!'4
216

1r3

72,3

4,5

0r5

58,2

1r1

2r5
1 ,0_

5'0
4'9

3t,7
3'4

16,2

3,2

30,2

35r 0

36,0

16r3

30,0

37 rz
!15,9

13,8

24,2

!r5,7

27,2

30,9

30 ,5

29,7

13,8

25,1

29,2

34,0

38r3

38r 0

ßr7
33,1

&14
Qr5
ßr0
31 ,4
38,3

23,3

35,5

37,6

35,7

20,4

31,6

34,6

27,6

30r7

33,7

L4,7

28,9

311r 0

llll,4
12,o

27r7

33,0

19,4

?8,1

25,8

24,8

72rl
?!,9
26,3

31,9

34r l
!15,3

24rz

32,2

38,5

39,6

24,9

ßr8
!16,0

27,4

32,7

32,8

3l17

17, g

ZT ra

31,5

Anzahl

tlachrichtl ich:
Frühere6 Bundssgebiet
It'leue Länder und BerIin-ost

116 604 39 453 84,7 0,2- 1 854 294 1 625 760 87,2 1,9 30,1 34,8 27,2 31,8
4 299 3 158 73,5 29,8 256 523. L79 ZAq 59,9 16,8 22,6 32,7 19,9 29,0

1) ErgEbnisss der Kapazltätserhebung einschließlich Zu- und Abgänge,-2) 6anz oder teilr{eise geöffnet.-3) AnteiI am Insgesmt.-
4) ErgebnissB dsr Kapazitätserhebuno 1981 bzn. naxinales Bettenangebot in den zurückliegenden 13 l.lonatEn (einschl. Ifd. I.lonat).-5) Reöhnerischer tleri (übernachtungön / n*jgliche Bettentage) x 10ö.-€) Rechnerischer tleit (Übernachtungen / angebotene Eetten-
tage) x 100.
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2 Beherbergungsstätten, Gästebetten und Kapazitätsauslasturq
2.2 l,lach GenEindegruppen und BEtriebsarten

Februar 1993

Betrieb€ Betten / Schlafgelegenheiten

danJntEr
geöffnete 2) Betriebe

Ver-
änd.

angebotene Betten /
Sch I afgelegenheiten

d6runter

insge-
samt 1 )

insge-
samt 4)

al 'trl
der
ams-bte-
nen 6

aller
s)

der
angE-bte-
nen 6

zusaflnen zusarmen An-
tei.

3

Ver-
änd.
g99en-
uoer

Antei
3

gegsn-
übEr
Vor-
J ahres
monat

Vor-
J ahres
npnat

Bettgn / Schlaf-
gElegenheiten

6emeindegruppe

BetriEbsart

Anzahl x Anzahl

0eutschland
Gemeindegruppen

zusanr?en

tlotels
6asthöfe
Pensionen
llotels oarnis

Hotels, Gasthöfe,
Pensionen usFr.zusarinen

Erholungs- und Ferien-
heime, Schulungsheine

Ferienzentren
Ferienhäuser, -Hohnungen
Hütten, Jugendherbergen,

J ugendherbergsähnI. E j.nr.
Erholungsheime, Ferien-
zentren usFl. zusanmen

Sanatorien, Kurkrankenh.

Betriebe zusarrnen

llotels
Gasthöfe
Pensionen
Hotels garnis

Hotels, Gasthöfe,
Pensionen usH.zusannen

Erholungs- und Ferien-
heime, Schulungsheime

Ferienzentren
FerienhäusEr, -HohnungenHütten, Jugendherbergen,
j ugendherbergsähnL Einr,

Ernolungsnelne, Ferlen-
zentren usH. zusalTmen

Sanatorien, Kurkrankenh.

Betriebe zusamrcn

Früheres Bundesgebiet

11 498
11 070
6 304I 334

38 206

2 776
80

7 407

1 379

L7 642
1 055

50 s03

10 236
10 67S
5 568
s 075

35 558

2 150
?9

6 887

1 041

33 001

z2ß
55

5 129

7 77?

8 603
1 007

42 611

7 558

30 785

86,4

80 ,9
70,0
89,2

85,0

73,9
95,5

83,7

0,8-
lr3
0,4
3,7
2r9
zr8

212
214

1r5

29,5
18,32l,l
28,0

26,3

29rl
33,0
77,4

18,o

22,3
83,1

29rz

37,8
40,8
24rz

22,7

29t3
87,5

ßrg
27 12
74,7

75,2

L9,2
78rS

29,8
19,2
25,0
29,8

27,5

34,3
33rB
20,q
to I

25,5
84,6

31,5

30
19
25
29

26,1
85,4

21,0
28,3
33, 1

656 606 S1,1 4,2
215 856 88,0 2,2
113 0118 75,3 2,5
217 334 85,2 4,7

720 967
245 274
150 038
254 977

5
1I
3

ß
16
l8
24

10 515 91I 865 89q 845 76
7 776 83

3r8
0'4
1r1

32,6

30,2 2316

7
5
4I

1 371 160 L 202 844 A7,7 3,7
197 951
33 663

249 {83

7r7 702

598 799
150 858

2 720 877

t53 902 77,7 1,3
27 8ß 42,7 4,9

179 78,5 72,1 2,9
96 782 82,2 0,9

1158 315 76,5 2,7
1{3 885 95,4 3,3

1 805 044 85,1 3,2 34,6 ß,3

1
5
5

s 430 32
s 538 89
4 26t 75

83,3

86,6

712
0,7-
3,2-
, 1-

0,8- 30, 1

39,1ß'7
24,5

20,9

ßr8
88,3

34,8

23rB

28,7
34,0
15,8

15, 1

20,8
80,1

27,2

E

27,4

35,7
36,3
20,7

18,3

31,8

570 359 92,8 3
209 430 88,4 1
98 238 76,2 1

205 018 85,6 1

614 715
236 955
128 897
z3s 382

,1 30,1
,L 18,3
,6- 2!,4
,3 28,0

27.3
16,5
18 r6
24r7

32,6
2lr0
ßr4
32,8

,0
,2
,0

1 872 8729 100
4 973 72

1 0,70 0,02 2,7

1 219 9{S

164 {68
24 S91

223 7E,8

92 363

505 590
138 755

1 083

136
2S

170

78

1,9 26,5

2,7 32,20,5 41,3

055

544
277
614

{169

88,8

83,0
96,9
76,2

85,0

2,8
0,5-

18,7

77,6

10 107
93S

7 771
8S7

2r0
1,0

409 844 81,1 1,8 24,0
132 851 S5,8 2,2 84,3

46 604 39 453 84,7 0,2- 1 864 294 I 825 760 87,2 1,9 30,1

Neue Länder und Berlin-tlst

8S7 88,2 0,S

76,9
95,5

t{otels
Gasthöfe
Pensionen

Sanatorien, Kurkranksnh.

Betriebe zusailnen

Hotels garnis
Hotels, Gasthöfg,
Pensionen usH.zusailnen

Erholungs- und Ferien-
heins, Schulungsheime

Ferienzentren
FErienhäuser, +lohnungen
Hütten, JugendherbergEn,

J ugendherbergsähnl , Einr.
Erholungsheime, Ferien-
zentren us}{. zusanrren

12,2
52,6
Q16
94,2

22,5

5118 4r4-47,8 47,935,7 3,4
25 339 78 3t3 72,3 7,6
93 209 ß 477 52,0 4,2
72 703 11 024 91,1 2O,l

7 262
391
736
259

26ß
626

51
520

338

1 535
116

4 299

085 86325 84584 79278 8S

2 216 83,7

374 59,727 52,9156 30,0

34,1
49,5
49,0
87,7

43,8

0
1
3
2

19,2
29,4

24,9

14,0
8r9
6'2

1 1_
8,0I'l
9r6

4,4
15,8

29,8

23,0
15,3
17,l
27,3

22,2

11 ,3
715
512

15,6

10,4
64,9

19,9

106 152I 323
27 741
15 5S5

151 211

33 1183
a 672

25 775

86 237 At,z6 426 77,2
14 810 70,1
72 376 79,0

779 789 79,2

28,0 32,17,0 22,
1
1

28,5
19,9
24rg
34,8

2812

22,7
77,8
14,?

22,'l
20,7
75rl
29r0

17 358
3 629I 171

27,7
37,3

31 r6

27,4
21,5
17,5

19,4 27,6
72
69

,8
,6

25,1
78r0

275

832
110

3 158

81,4

54,?
94,8

73,5 256 523 179 284 69,9 18,8 22,6 32,7

1) Ergebnisse der Kapazitätserhebung einschließIich Zu- und Abgänge.-2) Ganz oder teilHeise geöffnet.-3) Anteil an Insgesait.-4) Ergebnisse der KapazitätsBrhebuna 1981 bzH. maximales Bettenanqebot in den zurücklieqendEi 13 t4onaten (sinschl. Ifd; I.bnat).-5) Rechnerischer llert (Übernachtungen / fliJgliche Bettentage) x 10Ö,-6) REchnerischer t{eit (übernachtungen / ang€botsne B€ttBn-tage) x 100.
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2 BehErbereungsstätten, GästEbEtten .und Kapazitätsauslastung
2.3 Nach Geneindegruppen

Februar 1993 Jan. -
Feb. 19S:l

ittl icheBetriebe
daruntsr

geöffnete 2 ) Betriebe

Ver-
änd.

zusaTrnen Anteil
3)

Vor-

Belten / Schlafgelegenheiten
Auslastung

darunter

insge-
sünt 1)

insge-
sant 4)

Ver-
änd.
gegen-
über

angEbotene Betten /
Schl afge legEnheiten lr., I I 0""

allerlanoe- laller I onoe-s)luote-l slloole-
lnen 6)l I nen 6)tttgegen-

über

j ahres
monat

zusanmen An-teil
3) Vor-

J ahres
monat

Betten / Schlaf-
gelegenheiten

Anzahl x Anzahl

GEmeindegruppe

l,,linerel- und l.borbäler

tteilklinatische Kurorte

Kneippkurorte

HEilbäder zusannen

SEebAer

Luftkurorte

Erholungsorte

Sonstige Gemeinden

6emeindegruppen

Insgesant

Deutsch Iand

4 431 3 678 83,0 2,3- 223 943 197 155 88,0 0,2- 115,5 53,5 43,6 5!,2

3 550 3 424 96,5 1,3- 119 795 113 085 94,4 0,6- {5,8 48,6 39,7 42,4

1 949 7 757 90,1 1,3- 78 518 71 398 90,9 0,2- 37,9 A,0 33,4 37,4

s 930 8 85S 8S,2 7,7- 422 254 381 638 90,4 0,3- 44,8 49,9 40,6 4,6,0

4 665 Z 547 54,6 3,3- 175 103 108 215 61,8 0,2 70,7 17,5 9,5 15,7

5 ,{95 4 845 88,2 4,2- 1S3 750 173 755 89,7 1,3- 30,5 34,3 26,6 30,1

5 913 4 875 82t4 1,0- 210 481 176 994 84,1 1,0 23,1 27,9 20,5 25,0

1) Ergebnissg dEr KapazitätsErhebung einschließlich Zu- urd Abgänge.-2) Ganz oder teilneise geöffnet,-3) AntBiI am Insgesamt.-4) ErgebnissE der Kapazitätsgrheh.lng 1981 bzh. naxinalss Bstteäanöebot in den zurücklieoendeä 13 Monaten (einschl. lfd; Honat).-5) Rechnerischer l.lsrt (Übernachtungen / nügliche BEttentage) x 100.€) Rechnerischer He;t (übBrnachtungen / angebotenE Betten-tage) x 100.

24 900 21 4€15 86,3 5,6 I l7g 229 964 441 86,2 6,4 27,7 31,7 24,5 29,0

50 903. 42 617 83,7 1,5 2 720 817 1 805 044 85,1 3,2 29,2 34,6 28,3 31,5

-32-
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2 Beherbergungss
2,3

tätten, Gästebetten und
Nach Gsneindegruppen und

Kapazitätsauslastung
I Betriebsarten

Februar 1993 Jan
Feb. 1993

icheBEtriebe Bstten / Schlafgelegenheiten
darunter

geöffnete 2) Betriebe

Auslastur!,
darunter

angebotEne Betten /
Schlafgelegenheiten

insge-
samt 1)

Ver-
änd.
gsgen-
über
Vor-
J ahres
nEnat

insge-sait 4)
Ver-
änd.

Vor-
J ahres
monat

aller
s)

der
ange-
bote-
nen 6

al ler
s)

der
ams-bte-

6)nen
zus atnnen Anteil

3)
zusalllren An-teil

3)
Betten / Schlaf-
gelegsnheiten

AnzahI x AnzahI

GemeindEgruppe

I'lineral- und l,4oorbäder

HeiIkl imatische Kurorte

Kneipkurorte

HeilbädEr zusanmen

Seebäder

Luftkurorte

Erholungsorte

Sonstige Gemeinden

GeneindEgruppen
zusam?en

Früheres Bundesgebiet

4 431 3 678 83,0 2,3- 223 943 197 155 88,0 0,2- 116,6 53,5 43,8 5L,2

3 550 3 A4 96,5 1,3- 119 795 113 085 94,4 0,6- 45,8 118,6 39,7 Q,4

1 949 7 757 90,t 1,3- 78 516 71 398 90,9 0,2- 37,9 Q,0 33,4 37,4

ll Ergebnisse der Kapazitätserhebung Einschließlich Zu- und AbgängE.-2) Ganz oder teilHeise gsöffnet.-3) Anteil ail Insoesait.-4) Ergebnisse der Kapazitätserhebuno 1981 bzx. nexinales Betteianöebot in den zurückliegendei 13 libnaten (einschl. lfd: t{onat).-5) REchnerischsr l{€rt (Übernachtungan / nügliche Bettentage) .x 100.€) Rgchngrischgr t,l€it (übsrnachtungen / angebot€nE BEttEn-tage) x 100.-7) AIIe GEneinden im debiet där neugn LändEr-und BErlin-Gts sind 1n risonstige GErneindenti-entnaitän.--- - -----

9 930 I 859 89,2 t,7- 422 254 381 638 90,4 0,3- 44,8 1lSt,9 40,6 1ß,0

4 655 2 547 54,6 3,3- 175 103 108 215 61,8 0,2 t0,7 17,5 9,5 15,7

5 495 4 845 88,2 4,2- 193 750 173 756 89,7 1,3- 30,5 311,3 26,6 30,1

5 913 4 875 82,q 1,0- 210 1l€11 176 994 84,1 1,0 23,7 27,9 20,5 ß,0

20 601 l8 327 89,0 2,3 862 706 785 157 91,0 41,3 28,4 31,4 25,9 ß,7

45 604 39 453 8q,7 0,2- I 964 294 1 625 760 87,2 1,9 30,1 311,8 27,2 31,8

-33-.

x



Früheres Bundesgebiet
2 Beherbergungsstätten, Gästebettsn und Kapszitätsauslastung

2.4 Nach Gemeindegruppen und Betrisbsarten

Februar 1993 Jan.
Feb. 1993

Betriebe Betten / Schlafgelegenheiten ttliche
Auslsstuq,

a1 ler
s)

l""rrl

ange-
bote-

der
ange-bte-
nen 6

der

nen 6)

Betten / Schlaf-
gElsgenheiten

insge-
sant 1)

dEruntEr
gsöffnete 2) Betrieb€

Ver-
änd.

zusamnen AnteiI
3)

gegen-
über
Vor-
J ahres
monat

darunter
Gsmeindegruppe

Betriebart

angebotene Betten /
Schlafgelegenheiten

insge-
samt 4)

Ver-
änd.
gegen-
über
Vor-
J ahres
monat

zusannen An-teil
3)

Anzehl Anzahl

ilineral- urd l,,loorbäider

t*cteIs
Gasthöfe
PEnsionen
Hotels oarnis

Hotels, GasthöfE,
Pensionen usx,zusarrnen

Erholungs- und Ferien-
heine, Schulungsheine

Ferignzentren
Ferienhäuser, -HohnungenHütten, JugendherbergEn,

'I uoendherberosähnl. E inr.- Ernolungsnöine, Ferien-
zentren usH. zusalTfien

0
1
3
6

1
1

740
326
73S
782

129
3

434

37

603
4€18

821
371
023
041

14tl
3

472

38

90, 1
87rg
72,2
75,L

79,5

87,2
100,0
91,I
97,4

97,2
94,9

83,0

47 536
7 247

78 762
17 857

91 396

8 1180
1 099

15 301

3 276

83,9
87,7
72,0
75,5

82,4

80 ,3
100,0
9S,3

94,5

89,3
95,2

34,3 32,0
18,9
23,72l,l
27,2

39, 4
21,3
18,0

13,0

23,9
88,9

5L,?

47,7
25,3
39,5
33,7

37,5

49,0
gA,2

29, 1

39,g
88,5

Q14

8-
5-
2-

cc_
0r0
1'6
2,8-
0,5
0,4-

7,7-
0,3
0,0
3r5

1, 1-

1,9
0r8

?3,8

3q,8
23,3
78,2

13,5

23,4
86,6

29,4

43,4
23,3
19,6

14,4

27,9
15,8
15,8
15,1

27,4

30,9
21)3
16,7

52 903
8 255

26 051
23 663

556
0s9
403

31 526
81 545

10I
16

90
86
87
86

87 rz

91,1
97r0

90, g

23 277
6 025I 723
5 635

5- 30616)- 180- 77

0
II
6

5
7
3
tr

19,6
?6,2
23,7

3 255 2 587

bbr
514

4 431 3 678

3,2- tL1 872

2,3- 223 943

26,3
91 ,3

88,0 0,2- ß,6 53,5

Sanatorisn, Kurkrankenh.

BetriEbe zusannen

KnEippkurorte

tlotels
Gasthöfe
PEns ionentbtels oarn

HoteIs,

Sanatorign, Kurkrankenh.

Betriebe zusaimEn

3 1168 11,9

2t,L
82,5

43,6

31 ,0
15r7
22,3
1q,3

Heilklimatische Kurorte

Hotels
6asthöfe
Pensionen
tlotels garnis

Hotels, Gasthöfe,
Pensionen usFl.zusannen

Erholungs- und Ferien-
hein€, Schulungsheime

Ferienzentren
FerienhäusEr, -rEhnungEnHtitten, JugendherbergEn,

Jugendherbergsähnl. Einr.
Erholungsheime, Ferign-
zEntren usr{. zusaxrnen

Sanatorien, Kurkrankenh.

Betriebe zusmrnen

28 156
77 503

1S7 155

3- 447- 297- 432- 38

30 519 95
6 995 94

11 990 33
18 566 94

32 0'79
7 427

72 423
19 650

479 96285 35532 95I 088 95

437
300
559

1 12S

2 485

q 0rz0 2,q-2 4,3-4 3,7-

1
3
7
s

7t2
72ä

8S

2 384

151

72b.

84

71

11

to

b

38I
119

68

10

19

5

35I
113

1 ,8-
4,8-
20

2,7

95,9

93,6

99, ö

94,4

97,7
97,3
96 rs

,o-

3,5-
4r0

2,4
215
2,9

1 ,3-

979

336

soÖ

390

227
5S5

7S5

45 800

5 445

I 14i

3 941

L7 788
15 .128

78 516

070

3L2

18Ö

816

903
772

085

1160
755

94,6

91 ,0

96, i
s1,0

93,9
95, 0

94, 4

88 rg

87 ra

94, ä

41,1

49,1

44,;

32,7

43,9
89,0

45,8

sr6
31 ,5ßr74l,l
43,6

53,9

45, i
35,0

118,6

39,0
24,3
36,6
31 ,9
35, 1

43,6

36,i
26,5

37 rz
8412

39,7

,1 0,
,2 0,
,5 3,
,5 3,

,9 0,
,5 3,
,0 1,
,7 4,

991 S6874 72

3550 3i124

0
7

1t6
93

7
7

5-

8-
1-
7-
0

0

38,3
22,2
32,7
20,9

32,6

,0
,3

359
249
390
285

398
285
s43
319

90,2
87 rL

1,4-
4,2-

88
8S

2,Q-
1r8

8
5

21 0S9
5 271

34,6
19, 0
28,2
18, 0

28,8

35,4

27,)

13,8

26,9
78,5

37rg

34,8
18,6
26,2
15,5ris

Gas thöfe r
PensionEn usH.zusamnen

Erholungs- und Ferien-
hEine, Schulungsheime

Ferienzentren
FeriEnhäuser, -rrchnunggn
Hütten, Jugendherbergen,

Jugendherbergsähnl. Einr.
Erholungsheine, Ferien-
zEntren usFt. zusamen

1 {116

82

25ä

40

1 283

74

243

35

40 525

4 741

7 ?2i

3 435

16 198
14 575

71 398

0,6-
2,4

0 r7l
4,7-
0,7-
1,6

0 12-

4L,l
29,t
16,0

29,9
80,9

QrO

24,7

32,7

22,ä

11,6

23,7
77,5

33,4

88,7

30,2

95, i
87 15

93,6
96,o

90, 1

Itr-

1,3-
l,2l
5,4-
L,7-
0r8

1 ,3-

28,3

39,4

23,i
13,9

26,1
74ra

37,4

353
727

377
126

1 94S 7 757

l) ErgEbnissE der Kapazitätsethebung sinschließlich Zu- uttd Abgänge.-2) 6anz oder teilH€isE geöffnet.-3) Anteil an Insgesait.-
4) Ersebnisse der KapazitätserhEbum 1981 ba{. naximales Bettsnangebot in dEn zurückliegErden 13 l.bnatEn (Einschl. Ifd. }.tonat).-
5, ReöhnerischEr l{eri (übernacntungän / nügliche Bgttentage) x 10ö.-€) REchnerischsr t{e;t (Ubernachtungen / angebotEns Bettsn-
tage) x 100.

-34-
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Frühsres Bundssgebiet
2 Beherbergungsstätten, Gästebetten und Kapazitätsauslastung

2.ll Nach Gemeindegruppsn und Betriebsarten

Gen€indegruppE

Betriebsart

Februar 1993 Jsn. -
Feb. 1SB

Betriebe

daruntEr
geöffnetE 2) Betriebe

Ver-
änd,

zusamnen Antei I
3)

Betten / Schlafgelegenheiten

darunter
ttllche

ArJsl6tung

insge-
samt 1 )

insge-
samt 4)

VEr-
änd.
gsgen-
tiber
Vor-
J ahrss
nr3nat

angebotene Bettsn /
Schlafgelegenheiten lo"" I l o*alterlame- laller I ame-s)luo[e-l sllm[e-

l"* ''l I 
nen er

zusamEn An-teil
J ahres
monat

BEtten / Schlaf-
gelEgenheitEn

AnzahI x Anzahl

Heilbäder zusannen

Hotels
Gasthäfe
Psnsionen
Hotels oarnis

HotEIs, Gasthöfe,
Pensionen usFl.zusa[men

Erholungs- und Ferien-
heime, Schulungsheime

Ferienzentren
Ferienhäuser, -+rchnungen
Hütten, Jugendherbsrgen,

J ugEndherbergsähnl, Einr.
Erholungsheime, Ferien-
zentren us9{. zusailnen

1 716
957

2 025
2 489

7 ta7

402
5

1 455

167

2 029
7ls

I 930

1 578
860

1 661
2 155

92,0
89,9
82,0
86,6

0,6-
2,6-
3,2-
4,0-
2,8-
2,7- 23 573 86,2

1 9,ß 100,0
42 2tt 95,0

7? 923
1 954
4 35S

10 740

29 986

13 458I 582
45 888

2 386

71 311t
6 S15

62,2
95,7

I ,6-
0,0
219

0'4-
0r9
1,0

0 '3-

51 ,4
56,3

51,3
100,0
51,9

51,7

5 ,8-s,5-
6,11-
2,5-
5,4-
5,1
812
1r1

0r6

217
0'6
0,2

14,0
7rg
5r5
4r1

8rl
15, I
31,1
312

3r4

8r3
68,8

10,7

3516
2!,5
29,3
ß12
31 r0

4
sl
6

1S
11
12

18,3-
L2,L-

7 13-

154 91,6 0,5- 35
447 89,6 0,5- 2!
2L2 80,7 2,3- 27
774 84,4 3,5- 26

99
19
39
42

108 19S
2L 707
118 597
49 9118

228 451

31 rg
18,7

34r0
31,1

22,8
21,8

199 991 87,5 1,5- 30,3 34,9 ßr4

39r 0
24,6

4
7
0
0

87, 0

s0,5
100, 0
96,2

93,4

94,8
95,4

156

| 924
581

0r0
0'8-

4
7

2
1
2
1

8
.l
s

1 687 5736 94

86,4

87,9

92,4
98,6
91,5

89,3

91,6
98,2

89,7

20 655
3 284

34 080

14 411

267 S04 100787 91

154 87

4
856

6 25q

364
5

1 3S9

184
4S

131
1160

65 ,7
57,5
36,3
47,9

4€|,8

240
85

361
961

587

964
100
826
226

4 115

294

21,L
11,8
13,6
7r9

14,6

30,4
32rB
512

6'8

32,1
19,5
27,9
311r3

29,1

Q19
50,6
37,7

22,7

13,0
8r0
5r2
4r0

7rB

11,8
23,2
?,4
2'2

25r6
14rg
19,5
24,1

22,0

!16,1
Q14
ß13
17,2

28rg
78,0

28,6

0,6- 13 799 t2 5?'7 90,8

1,1 87 535 80 257 97,70,1 108 268 101 390 95,4

8 85S 89,2 7,7- 422 %4 381 638 90,4

0'0
213

?7 337
1 9116

44 453

40,8 47,6 36,5 113163215 32,5 8,4 ß,431,7 33,5 ß,7 2A,2

22,2 24,5 18,6 20,8

33,1 !8,2 ßr5 311585,6 9010 8l,l 86,8

44,8 119,9 {1018 46,0

SEebäder

Hotels
Gas thöfe
Pgns ionen
tlotels garnis

Hotels, GasthöfE,
Pensiongn uslr. zusanmen

Erholungs- und Ferien-
heine, SchulungshEime

Ferienzentren
Fgrienhäuser, Johnunggn
HüttEn, Jugendherbergen,

J ugendherbergsähnl . Einr.
Erholungsheime, Ferien-
zentren usH. zusadnen

Sanatorien, Kurkrankenh.

BetriebE zusamrcn

Sanatorien, Kurkrankenh.

Betriebe zusanrnen

Luftkurorte

224
5

2 683

60,7 o ,7100,0 25,057,7 0,1-

8'9-

824

r36
5

7 532

or-

2A 14 50,0 12,5-

7r8
L3,7

25,5
?5rl
515

5'2
13,4 7,0 11 r57l,8 8,2 58,7

L7,S 9,5 15,7

1

68, 1
66,9
41,6

18 959
2 936

10 487
20 8tl3

53 275

940
38

2

26I
74

s

114
7

259
583
747

613

602
226

4 665 2 547 54,6 3,3- 175 103 108 215 61,8

0,
2,

1-
7-

2,4-
2,9-
6,2-
8,S-
5,3-
0'0

0'8-
4,1-
4,2-

Hotels
Gasthöfe
Pens ionen
Hotels oarnis

Hotels, Gasthöfe,
Pensionen usv{.zusanmen

Erholungs- und Ferien-
heins, SchulungshEime

Ferienzentren
Ferienhäuser, -+ohnungen
Hütten, Jugendherbergen,

J ugendherbergsähnl . Einr,
Erholungsheime, Ferien-
zentren usH. zusaflinen

Sanatorien, Kurkrankenh.

Betriebe zusannen

19 076
3 243

31 191

1'4
1,4-
0r0

2'3-

28,8
16,9
22,7
29,5

25,4

39,5
49,9
34rs
20,0

33r8
82,2

1 , 3- 30,5 34,3

1

1

45 331 90,9
22 608 87,9
13 632 81,4

870 90969 88673 A2
1 068 87

49 884
25 733
18 749
22 077

114 443

72 434
6 873

0'1
1,5-
5,2-
6,5-
2,3-

ßrg
L7,2
24r0ß'2
ß14
3§1,8
Qr9
30,8

l9rB
3l,8
81,7

30r 1

19 065

100 636

12 863

66 373
6 747

t76
1 330

4S
7 272

s7

5 495 4 845

3 586 87,L

91, 1
95,9

88,2

,5 2,5-
0, 1-
Irb

37 r0
84,5

193 750 173 756

1) ErgEbnisse der KapazitätsErhehrng einschließIich Zu- urd Abgängs.-2) Ganz odEr teilHeise geöffnet.-3) AntEil rri lrsgssait.-4) Erg€bnisse dsr Kapazitätsgrhehrng 1981 bzr.{. maximales Bettenanqebot in den zur{icklieqendei 13 tbnaten (einschl. lfd; tbnat).-5) RechnerischEr l,,lsrt (Übernachtungän / maigliche BEttgntage) x 100.+) Rechnerischsr l.{eit (übernachtungen / angebtene Betteft-tag€) x 100.
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Früheres Bundesosbiet2 Beherbergungsstätte!, Gästebetten-und Kapazitätsauslastung
2.4 Nach Gemeindegruppen und Bbtriebsarten

GemeindegruppE

Betriebsart

Februar 1993 Jan
Feb. 1St3

Betriebe Betten / Schlafgelegenheiten

darunter
durchschnittl ichE
Auslastung

darunter
geöffnete 2) Betriebe

zusanmen Antei I
3)

insge-
samt 1 )

Ver-
änd.
gegsn-
über

insge-
samt 4)

angebotene Betten /
Schlafgelegenhe iten lo"" I I 0""

allerlanoe- laller I anoe-s)lnole-l stloo[e-
lnen 6)l I nEn 6)tttVer-

änd.
gegen-
über
Vor-
j ahres
npnat

zusalllren An-tei
3Vor-

j ahres
monat

BEtten / Schlaf-
ge legenhs iten

Anzahl Anzahl x

Erholungsorte

Hotels
Gssthöfe
PEnsionen
llotels oarnis

Hotels, Gasthöfe,
Pensionen usr.t.zusanrnen

Erholungs- und Ferien-
hEimg, Schulungshsime

Ferienzentren
Ferienhäuser, -r.Dhnungen
Hütten, Jugendherbergen,

J ugendherbergsähnl . Einr.
Erholungsheine, Ferien-
zEntren usr{, zusanrnen

Sanatorien, Kurkrankenh.

Betriebe zusailmEn

Sonstige GenEinden

Hotels
Gasthitfe
Pensionen
Hotels oernis

Hotels, Gasthöfe,
Pens ionen us|.. zusafmen

Erholungs- und Ferien-
heime, Schulungsheime

FeriEnzentren
FerienhäusEr, -rshnungEnHüttEn, Jugendherbergen,
Jug€rdherbergsähnI. Einr.

Erholungsheime, Ferien-
zgntren usr{. zusannen

Sanatorien, Kurkrankenh,

Betriebe zusaflnen

Gemeindegruppen
zusamnen

Hotels
Gasthtife
Pens ionEn
Hotels oarnis

Hotels, Gasthöfe,
Pensionen usn. zusarnen

Erholungs- und FeriEn-
_hei,ne, Schulungsheime
F erlenzentren
Ferienhäuser, -i{ohnungEnHütten, Jugendherbergen,
JugendhErbergsähnl. Einr.

ErEIUngSnElne, FErlSn-
zEntren usH. zusailren

Sanatorien, Kurkrankenh.

Betriebe insgesait

4 540 3 751 82,8 1,8-

038
761
816
925

238
776
540
474

920 88
1 538 87581 77'722 78

5
4II

2
1

1
1

o
a
2
1

2
8-

0,6-
2,0-
4,1-
0,6-

0r3
15,4-
4r3

6,8-
Lr4
2r2

43
2E
13
13

105

268
534.
135
541

478

88,9
85,9
74,q
75,8

84,4

20,0
13, 0
L7 16
15,6

16,7

30,0
72,9
20,5

14,3

21,8
79,0

20,5

)al
15,4
?4,0
20,5

20,4

3'q,5
14,9
26,9

17,7

26,8
82,L

25,0

48 630
40 944
17 662
t7 632

724 928

22 574
5 095

38 604

11 614

60 090 83
4 079 100

21 708 56

40 773 85

57 303
4 079

32 ß4
47 926

151 792
72 062

92rB
88, 4
76 12
85,6

614 715
236 955
7?A 497
239 382

78 469

q09 aqq
132 861

92 363

505 5S0
138 755

,9

20 347 88
5 367 88

23 616 76

25,9
16,9
27,7
2313

22,7

30,9
83,2

23,L 27,9

7220 142- t98L7
1,5 18,8

32,2
15r8
25,2

16 ,8

25,3
87,7

324
11

833

291
11

628

158 138

1 326
47

1 058
,46

89,8
100, 0
75,5

87 13

80,5
97,9

82,4

I 920

55 250
b zbb

136 544
24 277

170 614

85,4

82r4
99, I

s6
76

85,0

81,1
95,8
87,2

I 1
10

7
4
s

36
18
32

79 227
6 326

ea-

4,9

1,05 913 4 875

16 360

81{
4

627

430
536
261
558

785

a7z
29

973

897

777
8S7

453

z.l0 ß1 176 994 84,1

369 6S3 95,0
t29 877 85,2
27 900 78,8

119 494 92,7

6116 964 92,6

8A, A

83, 0

19,8

6
6I
3

10
10
5I

5 878 S4
6 120 90
1 209 78
3 153 90

o
I
4
7

a
,3
,5
,8

20
0r5
0r2
2,4

2
33
74

712
0 17-3,2-2,t-

27,9 29,817,6 ?0,317,2 ?2,230,1 33,8

25,7 28,3

32,2
22,0
?3,8
36,5

388 373
145 635
35 402

128 8U
698 852

5r0
2,t
10
4r3

4,0
13,3

4,3

30,5
19,3
18,5
33,7

18 028 90,7 7 ,7
89,8

100,0
59,2

572 435 85,0 6,1
2ß2

91
126 650 83,
11 543 95,

3
0
8

4
7

3,5 33,0 37,22,3 100,9 100,910,3 72,0 18,0

4,2 29,2 30,5

L7,7 ?0,2 14,9

6
3
61

7
0
7

35 558

2 150
29

5 887

1 041

10 107
93Et

116 604

92rl
89,3
76,5
83 ,3

86,6

87,7
100,0
72,2

86,2
76rg
95,5

84,7

164 458
24 591

223 764

3,1
1,1
1 ,6-
1,3

1r9

2,L
0'5
2r8

0,5-
1r8
2,2

1,9

33'9
87 r4
15,8

18 ,0
27 14
86,7

29,7

30,0
19 rz
25,O
29,5

27,4

35,7
36,3
20,7

18,3

26,7
85,4

31,8

906
4

060

234
579
568
075

29
87
1C

27
16
18
24

3o's
88rz

,o
,0
,4
,8

32
27
28
32

39,1
43,7
2415

5
4
6

1

1 880
87

)?
13r0

7517
95,6

570 369
209 430
98 238

205 018

0,8- 1 21S 949 1 083 055

25,3
44,4

22,4
82,5

24,4 31,4 25,9

30, 1
18 ,3
27,4
28,0

2A,S

32,2
41,3
78,7

17,6

25,0
84,3

30,1 23,8

20rg

29,8
88,3

30,1 34,8

20 601 L8 327 89,0 2,3 862 705 78s 1s7 S1,0

3
5
6
7

30

1

4

7

39

2ro
1r0

0
0
2

0

I
Z

28,7
34,0
15,8

15, 1

20,4
80, 1

27,20,2- I A64 294 1 625 760

1l ErSgPn+sse der Kapazitätse+epurq einschließllch 2q- ufrd AbgängE.-2) Ganz oder teilHeise geöffnet,-3) Antsil an Insq6ait.-{, trgebnlsse.clgr.Kapaz-itatserhEbung 1981 bzx. maxl,nales BsttenamEbot in dgn zurückliegendeä 13 lbnaten (einschl. Ifd; ilonat).-5) Rechnerischer Xert (ilbernachtungen / nügliche Bettentage) x 10Ö.-6) Rechnerischer t{eit (übernachtungen / angebotine Bettän-tage) x 100.
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Deutschland
2 Beherbergungsstätten, Gästebetten und Kapazitätssuslsstunq

2.5 Nach Geneindegrößenklassen und Betriebsarten

Februar 1993 Jan. -
Feb. lgsl:l

ttllcheBetriebe Betten / Schlafgelegenheiten
Ar/sI6tur€

darunter
gEöffnete 2) Betriebe

VEr-
änd,

angebotene Betten /
Schlafgelegenhe iten

darunter

insge-
samt 1 )

insgs-
samt 4)

Ver-
al ler

s)
der
arxge-
bote-
nEn 6

all€r
s)

der
ange-
bote-
nen 5

zusailnEn AntEil
3)

gegen-
über
Vor-
J ahres
monat

zusannen An-teil
3)

änd.
gegen-
über
Vor-
J ahres
nrnat

BEttEn / Schlaf-
gEIEgenhEiten

Anzahl Anzahl

Genieinden mit ...
bis untEr ... Einrshnern

Betriebsart

unter 2 000

HoteIs
GasthöfB
PEnsionen
Hotels oarnis

Hotels, Gasthöfe,
Pensionen usFr.zusamren

Erholungs- und Ferj.en-
h€ine, SchulungsheinE

Ferienzentren
FErienhäuser, -Ishnungen
Hütten, Jugendherbergen,

J ugendherbergsähnL Einr,
Erholungsheime, Ferien-
zentren usH. zusarrlen

Sanatorien, Kurkrankenh.

Betriebe zusadnen

2000- 5000
HoteIS
Gasthöfe
Pens ionen
Hotels oarnis

HoteIs, Gasthöfe,
Pensionen usn.zusanrnen

Erholungs- und Ferien-
heime, Schulungsheine

FerienzEntren
Ferienhäuser, -,{ohnungen
Hütten, Jugendherbergen,

J ugendherbergsähn1. Einr.
Erholungsheime, Ferien-
zentren usn. zusarrnen

Sanatorien, Kurkrankenh.

Betriebe zusaninen

5 000 - 10 000

Hotels
Gasthöfe
Pensionen
HoteIs oarnis

Hotels, Gasthöfe,
Pensionen usH.zusamnen

Erholungs- und Ferien-
hsims, Schulungsheine

Ferienzentren
Ferienhäuser, +lohnungen
Hütten, Jugendherbergen,

J ugendhErbergsähn1. Einr.
Erholungsheine, Ferien-
zentren usr{. zusammen

Sanatorien, Kurkrankenh.

Betriebe zusarrnen

5 887 4 851

681
43

2 353 808

135

308
462

204

4,7-
0,8-
4r7

1r3

017
213

3r8

1 295
1 550

945
860

1 514
1 813
1 343I 217

70 553
38 3S3
29 856
?3 742

762 544

1l2 389
16 1125

66,8 1,3-55,8 7,7-57,7 8,9

79,5 3,2

455
24

358

225283

88 812
59 739
31 9S7
37 058

1 430 87,5 3,0
2 335 89,3 0,6
1 062 78,5 0,1
1 582 42,0 3,0-

64

20

144
10

377

930

82S

573
277

334

38

15

s3
s

229

30
6

51

13

702
z2

308

59,8

72,7

64,5
94,6

72,2

77,2
88,5
78,6

78,7

78,7
95,7

82,9

19,1
13rg
14,1
15, g

16,5

17rE
41,7
11 ,8
15,7

17,5
74,9

18,8

?3,6
16,7
2L,4
23r0

21,4

28,4
53,3
19,8

21,9

27,2
80,0

fr),2

15,0
!15,6
l0rz
t3,2
15,0
6!t,2

16,4

20,7
15,0
78,7
79rz

18,7

24,6
45,6
17,l
18,6

23,4
75,3

23,0

2f3,?
16,9
24,3
24rs
23,8

3 360
7A

7 531

510

236

2 777
1S4

61, 4
94,9

72rB

83,1

?5,4
95,9

82,7

86,0
91,7
74,8

44,2

l8,L
93, t
87,7

5r6
2,4

5r5

1r6

4,9
3rg

1r3

85,6 9,885,5 4,070,4 6,570,7 0r7

57 519 81,5
32 292 84,L
19 950 66,8
16 473 6St,4

16,5
72,3
72,3
13,4

14,3

717
3r8
712
4r8

s 325 6 1A7

6'2t26 234 77,7

26 493 62,5
72 872 74,4

79,0 5,4

31,5
18rg
28,0
ß15
26 rg

,7
,3
,8
,7

76 329 85,9
52 654 88,1
24 005 75,0
29 844 80,5

7,4 203,8 22

31,0
19r5

98 783
50 3115
34 190
41 58S

1 626 88,3
1 985 87,8
1 0s3 7q,l
1 525 78,0

842
26t
q76
957

2 062
74

6 409

1 634
2 6L4
1 353
1 S30

3,6 2A2,7 16

217 606 782 832 8A,0 3,1 22,3
39 S08
7 493

65 810

795
630
736

797

958
322

tL2

2,q
0r7
8,6

37r0
3Slr3
ß12

23,4
14,5
L? ra
19rz

19r4

E,L
25,7
18,9

33,6
29,6

85,1 0,1

77,2 1r1
16

1 909
75,0 773)g 6

)7-
,9

471
t2

410

196

1

28,2

0r7- 21,2

4,9 ß,05,6 79,3

27,L 77,5

24,1

2216

31,9 2L,0 27,o83,3 74)8 80,5

I
0

34
23

2 089
186

17 540

130 751
23 323

371 680

s2 380
7 279

86 609

20 244

136 512
30 710

392 130

86,3
86,4
73,3
7614

82,5

76,8
88,4
76,7

83,5

78,4
95,5

82,7

1r3
lr1
1 r3-5'3-
0'3-
lr7

14,1
4,2-
2,3
0,5-
1r6

0 '2-

26rs
16,7
22,0
L9,2

22,2

29,0
14,9
17,3

16,9

20,8
84r7

ß'6

?8,0
17,9
25,530;1

25rz

27,2

10 4S8 8 584 3,8 2618 32,? 23,5 29,0

1
2
1
1

1r0 85
43
25
31

185

32
6

51

16

106
29

327

292
1181
070
755

s98

535
!136
101

904

976
333

907

7,2-
2,5-
6, 1-

4,5-
0'5-
2,7-

23
15
19
16

19

ß
72
l4

7I
2
5

I
7
1
6

8217 2,1- 224 908

22,0

24,47 536

s59
L2

1 850

253

1,8-
22,2
6,3-
0r9

6 230

481
11

1 383

273

2 088
183

!tsr5
78t2

§12
75,2

22'rs

20)6

19,0

18rB15, 1

2 674
203

26,8 18,0 23,58819 80,2 85,8
10 413 8 507 32,7 23,8 29,7

1) Ergebnisse der Kapazitätsgrhehrng einschließlich Zu- und Abgänge.-2) Ganz oder teilhsise geöffnet.-3) AntEil ai Insgesatt.-4) ErgEbnisss dEr K6pazltätsErhebum 1381 bzn. maxlmales BEtteäandebot in den zurtbklieqerdEi 13 lr,lonaten (einschl. lfd; t{onat).-5) REchnsrischsr t{€rt (Übernachtungen / rögliche Esttsntage) x 10Ö.€) RechnErlscher t{€it (übernachtungen / angeboten€ Betten-tage) x 100.
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Deutschland
2 Beherbergungsstätten, Gästebetten und Kapazitätsauslastung

2.5 Nach Gemeindegrößenklassen und Betriebsarten

Februar 1993

Betriebe Betten / Schlafgelegenheiten

darunter
geöffnete 2) Betriebe

Ver-
änd,

angebotene Betten /
Schlafgelegenhei ten

I:tä.- 1",,", Ilbote- I 5) I

l"^''ll

darunter

insge-
samt 1 )

al 1er
s)

cler
ange-
bote-
nen 6

zusarmen Antell
3)

gegen-
über
Vor-
j ahres
monat

insge-
samt 4)

Ver-
änd.
gegen-
über
Vor-
J ahres
monat

zusanmen An-
tei.1

3)
Betten / Schlaf-
ge 1 egenheiten

GE,neinden mit ...bis unter . .. Einrchnern

Betrieb6art

Anzah 1 % AnzahI %

10 000 - 20 000

Hote Is
Gas thöfe
Pens ionen
Hotels garnis

Hotels, Gasthöfe,
Pensionen ush.zusamen

Erholungs- und Fsrien-
heime, Schulungsheirne

Ferienzentren
Ferienhäuser, -HohnungenHütt9n, Jugendherbergen,
j ugendherbergsähn1, Einr.

Erholungsheime, Ferien-
zentren usH. zusamnen

Sanatorjen, Kurkrankenh.

Betriebe zusalImen

20 000 - 50 000

Hotels
6asthöfe
Pens i.onen
Hotels oarnis

HoteIs, Gasthöfe,
Pensionen usH. zusannen

Erholungs- und Ferien-
heime, Schulungsheime

Ferignhäuser, -eiohnungen
Hütten, Jugendherbergen,

j ugendherbergsähn1. Einr.
Erholungsheime, Ferien-
zentren usl4, zusanillen

Sanatorien, Kurkrankenh,

Eetriebe zusadnen

50 000 - 100 000

Hotels
Gasthöfe
Pensionen
Hotels garnis

Hotels, Gasthöfe,
Pensionen usr{. zusamnen

Erholungs- und Ferien-
heime, Schulungsheime

Feri.enzentren
Ferienhäuser, -hohnungenHütten, Jugendherbergen,

J ugendherbergsähn1. Einr.
Erholungsheime, Ferien-
zentren usn. zusamnen

Sanatorien, Kurkrankenh.

Betriebe zusanmen

18
LJ
26

94 065 93
35 852 88
19 970 79
23 S58 85

101 133
40 573
25 232
28 051

1S5 049

8
3
2
2

Z
1

1
1

5 235 5 517 88,5

1 926 93,8 2,t 720 90,2 0,473 78,9 2,ss8 85,4 0,

25

1 186
315

83,2
97 ,5

30,2 24,3
21 ,7 16,729,9 19,5
3t ,2 ?2,8

2a
20,
21,

7
3
7
2

I
7
s
0

1
1

054
906
105
169

9i8
408
58S
850

794
s57
226
3S8

28
2r
16

,0 4,7
,4 0,5
, 0 0,5-
,4 5,5

6,4
)a
3,9

10,8

2,2
2,t
1,1
0,1

92,7
93,0
85,7
87,7

45 139 93,8
8 852 90,3
4 099 70,4

12 658 90, 1

95 824
30 801
14 405
23 218

154 248

4
s-
5-
6

41
36
27

3,5 35,87,2 36,43,6 20 ,5

0,4- 14,9

30, 4,ra
?4,7
ZT rl

1,2- 14,9

0,9 25,21,2 81,5

4
e
3

0
3

2a
0r2
3,3
2,3

,5 3'7
,3 1,2
,4 1,3
,q 3,?

15,5
,oc
85,9

37,0

27,7
19,5
26,1
27,6

?5,8

38 ,4
31 ,8
23,7

14,3

25,9
86,9

3e ,z

30,3
23,0
26,4
28,t
28,3

37,A
27,5

74,3

26 ,58{,0
34,5

27,6

36,7

7rä
17,4

30,5

0,2

?,3397
5

794

230

29 469I 181
30 901

s,l
3,22?

0,8

77 17

30r5
90, 1

39, 1

22,2

3?,3
31,5
17,6

17,7

?!,7
8I 12

31,1

173 855 89,1 3,0 25,0 28,4

25 413 86
1 171 99

23 387 75

1S 874 16 885 85,0

a7 425 66 856
49 710 S7 378

82,r 2,4 25,9
otrt)1otrtr

88,3 2,4 34,2325 184 288 029

3

350 A8,25 100, c629 79,2

202 87,8

aa
24'
)o
31,

788 93,2304 92,6508 87,07ß 88,0

2,
t7

7
1
2

426
323

7 S84 7 018 87,9

88 786
28 650
12 198
20 355

149 999 31,3 6,0 28,0 30,8 25,4
280
322

4 760

199

1 875

88

14ä

80

377
36

2 224

90,2

87,5

58, i
90,0

74r4
97 rz

88, 1

7 A72

4 348 91,3 2,7

257 91,8 0,4243 75,5 2,5
22
11

413
158

20 029 89I 06? 72

16 459 14 306 90,6

50 040 42 997 85,S
26 525 25 67t 95,a

48 116I 807
5 826

14 051

7l a00 70 758

5 803

4 51ä

7 028

77 440
5 956

94 154

6 477

7 378

,4 1,3 36,2 40,9 32,6
,2 3,8 18,2 25,3 15,3

72,6

22,r
77,6

30,5

30,6
24,2
24,3
30,3

29,4

39,8

8, i
20 12

23,7
93,9

32,4

26,6
19,5
14,7
25,7

24,5
,oo

4,ä

14,5

15,9
84,0

26,3

178 89,4 0,5-

5 761 5 273 90,5 1,9 ?q7 ?13 218 667 90,7 q,4 33,4

801
200

6 0,95 1,1
84,
93,

678
187

758 95422 92159 70352 88

2l
91

236
35

8
7
s
5

28
zz

28

1 691

8ä

72

2a

7r5

14,3

8'3
6,1

3,4

90rg

84,4

51,i
83,3
78,7
94, 0

88,6

8,5

7?,7'-

lz rz

3,920

atr

26,5

33,2

";
77 r1

18,6
88,0

28,5

22 L58
6 338

1 962 106 295

1) ErgEbnisse der Kapazitätserhebung sinschließlich Zu- und Abqänge.-2) Ganz oder teilvieise geöffnet.-3) Anteil am InsgEsait.-
4) ErgEbnisss dEr Kapazitätserhebung 1981 bzH. maximales Eettenangebot in den zuruckliEgenden 13 l,,lonaten (Einschl. Ifd. I,lonat).-5) Rechnerischer !'lert (übernachtungän / nijgliche Bettentage) x 100.-€) Rechnerischer l',leit (übernachtungen / EngebotEne BettEn-tage) x 100.
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Deutschland
2 Beherbergungsstätten, Gästsbetten und Kapazitätsauslastung

2.5 Nach Geneindegrößenklassen und Betriebsarten

Betriebe

darunter
geöffnete 2) BetriebE

BEtten / Schlafgelegenheitsn

darunter

Jan.
Feb. 1993

durchschnittl iche
Aus16tung

Februar 19gg

Gsieindsn mit ...
bis unter ... EinHohnern

Betriebsart

angebotene Betten /
Schlafgelegenheiten

Ver-
änd.

zusarnen An- g9gen-
UDET
Vor-
J ahrgs
nrcnat

lo." I I o*
allerlanoe- laller I anoe-stluofe-l slluole-

lnen 
s)l I nen 6)

ttt
insgE-
sarit 1 )

Ver-
ärd.
gegEn-
über
Vor-
j ahres
monat

insge-
semt 4)

zusanrnen Ante il
3) teil

3)
Betten / Schlaf-
gElegenheiten

AnzahI Anzahl

100 000 und mehr

tlotsls
GasthöfE
Pensionen
tlotels oarnis

Hotels, Gasthöfe,
Pensionen usH.zusall|ngn

Erholungs- und FErien-
heine, Schulungsheime

FErienzentrsn
Ferienhäuser, -rdohnungen
tlütten, Jugendherbergen,
JugEndherbErgsähn1. Einr.

Erholungsheine, Ferien-
zentren usH. zusaltngn

Sanatorien, Kurkrankenh.

Betriebe zusailnen

Gemeinden zusafimen

Hotels
GasthöfE
Pensionen
tlotels garnis

Hotels, Gasthöfe,
Pensionen usht. zusartnen

Erholungs- und Ferien-
heine, schulungsheims

Fgrignzentren
Ferienhäuser, -{ohnungen
Hütten, Jugendherbergen,

J ugendherbergsähnl. Einr.
ErholungshEime, Ferien-
zsntren usr{, zusailnen

SanatoriEn, Kurkrankenh.

BEtriebe zusanmen

I 742
611
ZT6

1 813

4 3e2

Ib1
3

31

s8

2s3
21

4 696

4 155

155

11 498
11 070
5 304I 334

38 206

2 776
80

7 407

L7 642
1 055

8 503
1 007

50 903 S2 617

329 005

14 515

33 340
3 835

656 606 91,1
215 856 88,0
113 048 75,3
277 335 85,?

1 371 160 I 202 844 87,7

4 2,3 38,41 rr 10111 83,7 15,8

0,8- 25,8

6,2 30,439,0 89,4

6S1
549
205
710

97, 1
89,9
94,3
94,3

94,8

96,3

90,1 5,
100,0 31,

73,9
95,5

83 r7

5r8
0r5

14,5
215

4rl
5r4

50,0
11, 1

209 476 96,2 4,4 35,S 37,4 33,0
14 065 90,1 3,6 30,4 3318 2713
7 756 91,5 15,7 34,1 37,4 31,9

a2 ?8L 94,3 5,3 38,8 4!,2 35,3

2t7 6ß
15 619I 472
87 264

43,6
lErB
20)0

32,9

i16,5
89,7

34, I
9r9

15,6

2313

26,9
88,4

33,3

34,6
30,7
35,0
38,1

35,4

39,0
18,3
19,8

29,5

32,9
881,0

35,8

25r5
84,6

31rs

313 578 95,3 4r8 36,4 38,2 33,3

3 100,020 64,5
1 1S4
2 747

86 87,8 4,9 14 884

264
27

0
3

12 834 88
646 54

2 773 79

4 440 94,5 4,3 365 S80

t2 t2'7 81,5

27 780 83,3
3 623 99,7

344 981 94,3

,
,2
,5

10 515 91I 865 89
4 845 76
7 776 83

7
7
1

2

5,2 36,4 38,6

q
1I
3

33 001 85,4

2 2ß 80,956 70,0
5 12S 69,2

3,8
0r4
1'1
0'8-
1r3

0r4
3,7
2r9
2rg

2r2
2r4
1r5

25,8
27,2
14,7

lSrz
!9,2
78,9

26r3

720 867
245 274
150 038
254 977

4
2
2
4r7

317

1r3
4,S
219

29,8
79,2
25,0
29)8

27 D5

34,3
99,8

29
at
77

18

23,5
18,3
21,1
28,0

26,3

32,6
27 r0
28,3
33, 1

30,2

37,8
40,8
24,2

22rl
29,3
87,5

34r6

ßr7
16,5
18,4
24,9

23,6

1 37S 7 t72 85,0

1S7 951 153 902 77
33 663 27 8ß A2

243 ß3 779 785 72

7L7 702 96 742 A2

598 7S9 458 315 76
150 858 143 885 95

0r9

20,4

19,1

1
0
4

0

35 2,L 22,4 3,3 83,

2 L20 877 1 805 044 85,1 3,2 29,2

l) Ergsbnisse dEr Kapazitätserhebung einschließlich Zu- und Abgänge.-2) Ganz oder teilr{eise geöffnet.-3) AntEll Ell Insgesait.-4) Ergebnisss der Kabazitätssrhebun6 1981 bzr{. maximales Betteäan§ebot in den zurückliegsndsi 13 t'lonaten (sinschl. lfd; l|bnot).-5) RechnerischEr H€rt (Ubernacntungän / niJgliche Bettentags) x 10Ö.+) Rechnerischer l..leit (übernachturEen / angebotsns Eettsn-tee) x 100.
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Deutschland
3 Ankünfte, übernachtungen und Aufenthaltsdauer der Gäste auf Campingplätzen

3.1 Nach Ländern und zusarmengefaßten Gästegruppen

Februar 1993 Jan. - Feb. 1993

Land

Ständiger hbhnsit! dEr Gäste
innarhalb / außerhalb

der EundEsrepublik oeutschland

Ankünfte übernachtungen AnkUnfte ÜbernachtungEn

insgesant

Verän-
derung
gegen-
über
den Vor-
J ahres-
monat

insgesamt

Verän-
derung
gegen-
über
dem Vor-
J ahres-
monat

durch-
schnitt-
I iche
Aufent-
halts-
dauer 1 )

Verän-
derung
gegen-
über
dem Vor-
J ahres-
zeitraum

Verän-
derung
gEgen-
über
dem Vor-
J ahres-
zeitraum

durch-
schnitt-
Iichg
Aufent-
ha:ts-
dauer 1 )

insgesamt

Anzahl

insgesamt

AnzahIAnzahI Anzah I % Tage % x Tage

Baden+ürttemberg
Bundesrep. Deutschland
Anderer tbhnsitz

70
5,7-
5,4

4r2
413

4,3

<r_
10, 4

30,4-
18,4-

6
1

2 6-23
18

199
671

8{9
700

13
2

43
8

111
623

30
4

305
227

347
623

8
8

4
?

Zusalllren

Zusainen

Zusanrnen

Saarland
Bundesrep. Deutschland
Anderer t{ohnsitz

Zusanrnen

Sachsen
Bundesrep, Deutschland
Anderer t{ohnsitz

Zusarnen

3 135

6 807
L 243

8 050

376
57

433 39,2

6

15 870 2?,7-

1 548 48,3 3,6

7 526 2,9- 34 970 29,0- 4,6

Bayern
Bundesrep. Deutschland
AndErer ,bhnsitz

Zusanrtlen

Berlin
Bundesrep. Deutschland
Anderer l,'lohnsitz

8r5
0,2-
7,1

1'1trA-

0,0

6,4
7,t
5,5

14,8
3,4

4,5
15,5-
2,7

19 119
1 S20

157 294tt 73s

2 511
732

7,8

7,7
6r1

7,6

c,

52 64tl 21 03S 159 028

799
117

915 37,3 3 878 52,9

356
522

367
649

58,8
?e 1-

aa
It

8t

3
0

18 0164rg

3

5

3 439

7
o

3
5

4
1{

5

ta
at

al

285
31

316

1 476
170

1 645

58
23

43
40

30

8-
2

698
785

6
0-

59
27

380
158

1
2o

7
3- 2

4
7

5r0
5,8

4,2
0,5

412

Zusarmen

Hsssen
Bundesrep. Deutschland
Anderer t,lohnsitz

Zusannen

Brandenburo
Bundesrep. öeutschtand
Anderer l.,lohnsitz

Meck I enburo-Vormm'iern
Bundesrep. Öeutsbnland
Anderer !',lohnsitz

Rhe inland-PfaIz
Bundesrgp. Deutschland
Anderer tlohnsitz

1 186
541

2,0- 2
5

7 727 42,4 5,5

534
49

583

3 076
363

3 243 39,1 5,6

29, t

24,1

18,9
1r3

7 4t0
983

8 3S3 15,6 5'1

,
1'

16,7
11, 1

15,2

476I
484

111
757

x 634X8
x 642

29,7 2q 355ar 3 844
39,3 4,0

It 4,8
13 650
7 243

z 74q

29,2
a8

55 18,7
81 ,6

61 914 22,3

X
X

t2
1,0

1r3

1'1
1r0

1,1

4r7
413

4,?

1 985

99

99

255
11

?66

703
27

730

043
101

885
101

596
318

X
X

X

X
X

Zusamnen

Niedersachsen
Bundesrep, Deutschland
Anderer t"lohnsitz

Zusamnen

t{ordrhe in-t.les t f al en
Bundesrep. Deutschland
Anderer t,,lohnsitz

Zusatlnsn

6 908 36,1 28 198 46,5 4,r 14 903 33,9

x

tr

194
889

6
3

13,6-
34r8

0,3

3,6
5,0

4rl

4 606
s73

14 381
4 998

74,5-
0 ,3-s-

3-

26
3

23

58, 4-
85,7-
61,4-

3
5

2ß3 6- 5 579 19 379 11,3- 3

2 334 9,5- 7 23t 9,5 3,1 3 76q 7,8- 12 510 I,S 3,4644 26,3- 2 775 t,4 4,3 S19 19,9- 4 638 5,3- 5,1

,510 c83

2 978 13,8- 10 006 7,1 3r4 4 583 10,5- 17 308 0,5- 3,7

72\26?I3,9
72X262X3,6

2L0 30,9- 1 259 9,5- 6,07 85,0- 96,6- 1,0

2L7 38,7- 7 266 20,8- 5,8

374
13

1,5-
86,7-
19,o-

1035 32,0- 2,837 S0,7- 2,4

1 072 44,2- ?,A

I
X

42? I 4,1

425 X 4,3

1 413 18,5- 5,528 87,9- ?,5
1441 26,7- 5,4

Sachsen-Anhalt
Bundesrep. Deutschland
Anderer l,llhnsitz

fusarnen

2 068
101

5,31
77,9-
18,6-

I
7

2
3

387

-40-

2L,8
73,8-
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3 Ankünfte, übernachtungen r

3.1 Nach Ländern

Deutschland
und Aufenthaltsdauer
und zusannengefaßten

der Gäste auf Campingplätzen
Gästegruppen

Fäbruar 1993 Jan. - Feb. 1993

Ankünfte Übernachtungen Ankünfte Übernachtungen
Land

insgesamt

AnzahI

Verän-
derung
gegen-
über
den Vor-
j ahres-
monat

insgesamt

Anzahl

gegen-
über
dem Vor-
j ahres-
monat

Verän-
derung

durch-
schnitt-
I iche
Aufent-
halts-
dauer 1 )

insgEsamt

AnzahI

Verän-
derung
gegen-
über
dem Vor-
J ahres-
zsitraum

insgesamt

Anzahl

Vgrän-
dsrung
gegen-
über
defi Vor-
J ahres-
zeitraum

ldurch-
I schnitt-
liche
Aufent-
halts-
dauer 1 )

Ständiger t{ohnsitz der Gäste
innerhalb / außerhalb

der Bundesrspublik Deutschtand

Tage Tag€

Sch lesHig-HoIs tein
Bundesrep. Deutschland
Anderer l,{ohnsitz

5
s

2
1

568
191

759

2 652
485

3 137

aa
227
101

328

527
E3

570

084
522

282 199
33 583

315 782

13 274
1 846

977
260

127 23'l

.03
23

26,8-

3'8-

a3
72r0

97,9

64,3-
37,4

aa
at
aa

7 236 36,4
1 138 ß,2
8 374 37,5

56, 1- 2,3

425
724

552

785
67

852 72rl

58 014
7 139

63 153 11,9

1

4

15,0-
aa

3'0

69,S1

43,7-
52,8

38,9-

769
245

4 St6€

235 413
35 4129

330 902

,2
,9

4
1

3'7

5r5
10,1

5'8

5'3
5'0
512

Zusanünen

Zusanmen

2 018

Thüringen
Bundesrep. Deutschland
Anderer t,lohnsitz

5ro
11 r3

5r5

293
676

I
1

11
72

a3
aa

aa

212
0,3-

Bundesgebiet
Bundesrep. Deutschland
Anderer l,,lohnsitz

Insgesamt

Früheres Bundesoebiet
Bundesrep. DeutsöhIand
Anderer l.bhnsitz

Zusarnen

Neue Länder und Berlin-ost
Bundesrep. Deutschland
Anderer l.bhnsitz

2usannten

24
4

8,4 111 213 5,18,8 24 3§18 70,7
4'6
514

4r728 606 8,5 135 611 6,1 1r9

22 057
4 400

26 451

2 033
r22

2 155

4'3
10,5

5,3

3,5
9,4
4r5

7r0ll rT

7,5

0r6
2,9-
012

4,7 51 5575,3 6 857

4,8 58 4111

5r5
4r9

5r4

87,4
30,7-
70,9

3r6
9r3

3rg

4 457
2e2 24re

aa

4 7:tsi at 15 120 60,8 3,2

0
5

57
94

0
5

3
6

-41 -

1) RechnErischer l.Jert übernachtungen / Ankünfte
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3 Ankünfte, Übernachtungen und Aufenthaltsdauer der Gäste auf CEnipingplätzen
3.2 Nach Herkunftsländern

Herkunftsland(ständiger l,bhnsitz )

Februar 1993

übernachtungen

Jan. - Feb. 1993

Ankünfte

insgesafit insgesamt

Übernachtungen

Vsr-

insgesamt
derung

Anzahl

Ankünfte
Ver-
än-
derung

Ver-
än-
derung
gegen-
iiber
VorJ . -
nrcnat

schn.
Auf-
ent-
haI ts-
dauer

Z1

Ver-

derung
an- an-

An-tsil
1)

durch-
schn.
Auf-
ent-
hal ts-
clauer

2)

insgesant An-teil
1

gegen-
über
VorJ . -zeit-
raum

gegen-
über
VorJ . -
zEit-
raull

VorJ . -
monat

AnzahI x Anzahl % Tage Anzahl x a Tage

BundesrEpubl ik Deutschland

Aus land

2S 084 8,4

4 43L 9,7

4 93,4-
4 522 8,8

28 606 8,5

Deutschl and

111 213 5,1 82,0

24 232 tS,Z

2 94,1-_

2 96,8-

4,6 56 014 11,9 295 473 2,2 89,3 5,3

Europa
EG-MitgI iedsländer
Belgien
Dänemark
Frankreich
Griechenland
Großbrit. u.f,lordirland
Irland, RepubI ik
ItaliEn
Luxemburg
Niederlande
Portugal
Spanien

Zusafir?en

EFTA-flitgI ieds Iänder
Finnland
Is land
l,lorl{eoen
österieich

329
605
153

11X
2?,0-
0,0ql,7
4,5

10, 0
0, 0_

73,7

55
86

4 844

7
6 411

3
2

36,4 3,0
51 ,3 4,52r3 2r834,6- 0,050,8- 4,7,l 0r024,5- 0,528,4 0,711,4 74,766,7- 0,0.. 0,06,0 91,1

051
808
006

17

4r0
3,4

609 79,6 2,5I 163 41,2 4,8ß2 6,3- 1,99x0,0
s88 54,3- 4,04 0,0 0,064 8,5 0,3
156 48,6 0,6

73 L25 2q,0 78,q15 28,6- 0,1

22 80t 16,3 92,6

42,6
97,1
57, t

154
343
88

3
1S5

4
77
45

3 268
5

4 123

4r4
1,0
2r7
2,9
3,4
4,0
3,7

1,5
18, 0
3,6

i5,5
3,3
517
3r0
4r9
5,6
6r9

5'0

1r5
0,0
0,2
017
0,4
0'8
317

0,0

0,9
1,9
0,1
0r3
0r0
0r3
0,2
4r2

99,0

308
7

94,7

3,6-

14,3-

I bbs
10

tbb
249

26 479

'6 '61r5
5r4
l14
3'0

1r3
X

2r0

z
7

SchFreden
schlreiz

aa
X

35,0
8,6-

40,8-
52, S-

15
11

32 285

z;
7

34

aa

tt
s-
7-
9-
4-

62

2349 1019 6640 45
l5J 5

ta
7
5
a_
0
5-
U
3
6-

X
1

29
37
47
75
29
45
T7
28

19

5,3
3,0
5rl
1'0
3r8
3,4
5r9
3,0

5r5

4,4

219
3r5
1,9
3,2
3,5

2r9
5,5
3,0
1r5
5ro

1,5
2,0
1,5

Zusanrllen

übriges Europa
Bulgarien
Jugoslalrien 3 )
Polen
Runänien
EhEm. Sor.{jetunion
Ehem, Tschechoslohakei
Türkei
LJngarn

I 28,649 rt
209 15,5580 x20 r.
37 91, 1-

416 13,3-7 98,3-957 13,9-

6 14,3-
52 r.
32X53r4 96,3-
10 rt
5 92,1-

115 45,0-

40
0

zt

2;
25

,
45
24
7A

I
ta

2r! r: r,1
57 .t 0,3

171 12,5 0,737 74,3- 0,2
128 60,0- 0,5674 0,5 2,8

0'0
0,2
O,S
2,4
0r1
012

0'2
0,0
3,9

E
x
0
1
3

1

4,
18,
3,
9,

4r6
lr4
8,3

I
X

0
0
U
0

o
0I

0r1

537
3

74 100
249 27
143 25
2S3 5012S9 7

I28,6152 .,
335 9,2-568 X20 r.
113 86,4-I 82,0-
102 5 ,7-57 88,8-
1186 30,4-

6-28

L23
3

27
85
42
73

353

5
o

s4
43

6
20

?
2t
72

214

10

50, 0
s1 ,8

X
.00,0ao o-

0,0
,at
86,5-4,6-

ta
x

0
7-
1-
s-
z

4-
X

2
0
7-

rd zr
1

130 182.5 0
165 20

SoÄstige europ. Länder
Zusaillen

Eurcpa zusarmgn

Afrika
Republik
Sonstige

Süc,afrikaafrik. Länder
ZusaTrien

Asien
IsraE I
Japan
Sonstige asiat. Länder

Zusanrnen

Amerika einschl. l,(ittel-
und Südamerika
Bras i1 ien
Kanada
Mexiko
USA
Sonstige aherik. Länder

Zusamrgn

Australien, Neuseeland und
[}zeanien
Australien
Neusesland

Zusaünen

Ohne Angabe

Ausland zusannen

AnkUnfte/UbErn. insgesamt

99,3 5,5 6 S78 14,0

10 37,5-
0,0

0,0

35 070 3,7

?4 42,9-

24 76,0-
,42

I
tl

0,1 2,4

.! 0r 1 5r4ä

3

0,1 8,3
0, 1 8,3

66
40
11

ä ss,z-
64 45,56 0,078 0,0

1ri
1r1
4,0
1r4

;
8

7
0-
1-

65,0- 0,0 2,325,9 0, 1 4,3

;
4i

o
55

24
tr

29

O, O-

70,8
0r0q4,7

012
0r1
0r3

72,5 0,0

96,9-
10,7

6,1

,o
,0
,4,l
,5

al
ta
aa

30 87,10 66,40 81,

52
5

57

0r1
0,0
012

0'1
18,0

1,3
2r0
7r4
5'3
5'4

ta
25,0

It

93,0-
12,1

11 ,9

or2
0r0
0r2
0'1

5
7
8

78 95,010 9,1-88 72,5

4r0
2.7

6'0
5'0

5,2

27

24 398

135 611 100,0 q,7

4A

35 q?9

330 902

96,1l-

0,3- 10,7

1,9 100,0

8

7 139

63 153

1) Bei Ubernachturuen von Gästen aus der BurdesregJblik Deutschland und dem Ausland ausarnsn: Antsil an 6llen üb€mochtumen
im qurdesgebiEt; sonst: Anteil an allEn Übernachtungen ar Ausland zusarnsn.- 2)Rechnerischer !.lert übernEchtungEn / Ankünfte.3) Einschl. Kroatien, Slofienisn und Bosnlen-Herzegoiina, die sEit 1992 selbständige Staaten sind.
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3 Ankünfte, übernachtungen und Aufsnthaltsdauer der Gäste auf Canpingplätzen
3.2 Nach Herkunftsländsrn

Fsbruar 199!l Jan. - Feb. 1SB
Ankünfte Übernachtungen AnkünftE ÜbErnachtungen

An-teiinsgesamt

Herkunftsland(ständiger hbhnsitz)
insgEsant

Anzahl

Ver-
än-
derung
gegen-
über
VorJ . -
npnat

insgesant

Anzahl

I Ver-
I an-
I dErung
I gegEn-
liiber
lvorJ.-
lnpnat

durch-
schn.
Auf-
ent-
halts-
dauer

2)

Ver-
än-
derung
gegen-
über
VorJ . -zEit-
::" _

x

Ver-
än-
derung
qPgsrF
uoer
VorJ . -
zEit-
raum

durch-
schn.

T"S"

An-teil
1

insgesant
Auf-
ent-
halts-
dausr

2l

% % Tage Anzahl Anzahl

Bundesrepubl ik Deutschland

Ausland
Europa
EG-l,litgI ieds 1änder
Belgien
DänErnark
Frankreich
GriEchsnland
Großbrit. u.türdirland
I r1and, Republ ik
ItaI ien
Luxemburg
Nisderlande
PortugEl
Spanien

Zusamten

EFTA-l.titg I isds länder
Finnland
IsIand
NoilegEn
0sterre ich
Schr{eden
Schheiz

zusaltlnen

übriges Europa
Bulgarien
Jugoslö{ien 3)
Polen
RlJtlänien
Ehsn. SoHjetrfiion
Ehsn. TschechosloHakei
Tilrkei
Ungarn
Sonstige surop. Länder

Zusadren

Europa zusannen

Afrika
Republik Südafrika
Sonstige afrik. Länder

Zusannen

Asien
Israel
Japan
Sonstige asiat. LändEr

Zusannen
Amerika einschl. MitteI-
und Südaierika
Brasil ien
Kanada
l.lexiko
USA
Sonstigs anerik. Länder

Zusammen

Australien, Neuseeland und
(Eeanien
Australien
l,leuseeland

Zusarnen
Ohne Angabe

Ausland zusarmen

Anki.inf telÜb€rn. insgesant

Friiheres Bundesgebiet

22 057 4,3 103 977 3,5 81,7 4,7 51 557 7,0 282 799 0,6 Sl,4 5,5

988
1 570

852
77

1 662
10

161

4
3
5
3
5
t
4
3
5
3

5

49r7-
aa

ßr0
54,1

6 '5-

22,2-
ß14
811

66,7-al
3r1

2
s
2
0
4
0
0
0

74
0
0

s1

4'l
217
5r9
1r5
5r4
1r4
3rl
219
5r3
3ro
1r6
5r0

609 85,1 2,6
1 139 44,2 4,9458 4,7 2,09X0,0

988 53,2- 4,24 0,0 0,062 26,5 0,3
156 48,5 0,7

18 093 21,3 77,815 28,5- 0,1

21 533 14,8 92,6

154 51,o331 95,986 59,33X
195 19,8-4 0,015 66,746 4,5

3 189 11,4
! o'o-

4 024 15,3

tl

x
?.
sl-
9-
0

I 28,51ß at
209 15,5580 X20 rr
37 91,1-
40 25,9-7 98,3-951 14,2-

t6 n,{1X130 78,224 0,0
165 20,7-

as,z-
45,5
0,0
0,0

8

64
o

78

;
41

6
55

24
5

29
4

,0
,4
,3
,0
,1
,0
,7
,4
,7
,9

,3

4'4
2,3
3,7
1r9
312
3,6

0r0
012
0'9
2r5
0,1
0,2

o,ö 1,;
0,2 1, I0,1 4,00,3 1,4

I
7
5II
0
5
7
6
0
0
1

6
0
0
7
4I
7

5,;
213
413

2rO
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1) Bei UbernachtungEn von Gästen aus dsr Bundesrspublik D€utschland und dem Ausland zusailrsn: Anteil an allen übernachtuno€n
in qundesgebiEt; sonst: AntEil an allen Ubernachtungen ai Ausland zusamnen.- 2)REchnBrischer Hert übernachtungen / Anktlnf{e.3) Einschl. Kroatlen, SloHenlen urd BosniEn-Herzegori{ina, die seit 1992 setb6tändigE Staaten sind.
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3 Ankünfte, Übernachtungen und Aufenthaltsdauer der Gäste auf Campingplätzen
3.2 Nach Herkunftsländern

Februar 1993 Jan. - Feb. 1993

Ankünfte übernachtungen

i.nsgesamt

Vsr-
än-
derung
gegen-
über
VorJ . -
monat

Anzahl

Ankünfte übernachtungen

HErkunftsland(ständiger hbhnsitz)
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gegen-
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VorJ . -
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dauer,\
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hal ts-
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2l
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te i1
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zei
raum

1)
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-iä;
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-i;;;
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Europa
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Ita I ien
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Bei Übernachtungen von Gästen aus der Bundesrepublik Deutschland und dem Ausland zusalnen: Anteil an allen Übernachtungen
Bundesgebieti sonst: Anteil an allen Übernachtungon ar Ausland zusafmen.- 2)Rechnerischer tlert übernachtungen / AnkunftE.
Einschl. KroatiEn, Slonenien und Bosnj.en-HsrzsgoHina, die seit 1992 selbständige Staaten sind.
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D€utschland
4 Caipingplätze und Stellplatzkapazität

nach Lärdern

Februar 1993

Caipir€p1ätze Stellplätze für Urlaubcanping

Land

darunter
nit LJrlaubscanping

insgesamt 1 ) darunter

geöffnEt 3)
zusailnen

darunter
angebotene SteIIplätze

insgesart 2) ver-
änderung
gegenuber
dem Vor-
J ahresnEnat

zusarten Anteil ,{ )

Anzahl

Baden-ltürttemberg

Bayern

Berl i.n
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1) Ergebnisse der Kapazitätserhehrng einschließIich Zu- und Aboänse.-2) Ero€bnissE dEr KagazitEtserhebuno 19g1 ban. rncximelesst€llplatzangebot in dBn zuruckliegönden 13 f'lonaten (einschl. Ifd; Itnat).:3) canz oder tältr.retse gsöffnäta pieiie.-eI Antäii artinsgesant.
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Fachserie 6:
Handel, ReiseverkehrGastgewerbe,

Reihe 1: Großhandel
1.1 : Beschäftigte und Umsatz im Großhandel (Meßzahlen)
Der füonatsbericht enthält Meßzahlen und Veränderungsraten für Voll-
und Teilzeitbeschältigte sowie Umsatz, die u. a. nach Wirtschaftszweigen
gegliedert sind.

1.2: Eeschättigung, Umsatz, Wareneingang, Lagerbestand und
lnvestitionen im Großhandel
J ä h r I i c h werden Anga ben ü ber B eschäftigu ng, U msatz, Warenei ngang, Lager-
frestand, Investitionen sowie Aufwendungen für gemietete und gepachtete
Sachanlagen verdffentlicht. Die Ergebnisse sind u.a. untergliedert nach Wirt-
schaftszweigen, Größenklassen und Absatzf ormen.

1.3: Warensortiment sowie Bezugs- und Absatzwege im Großhandel
lm Abstand von fünf bis sieben Jahren - zuletzt für das Geschäftslahr 1986 -werden Angaben über die Zusammensetzung des Warensortiments im Groß-
handel erhoben. Diese Ergebnisse sind u.a. untergliedert nach Wirtschafts-
zwer g en.

1.S.2: Monatliche Repräsentativerhebung im Großhandel - MethodG und
Ergebnisse aul der Basis 1986 -

Reihe 2 : Handelsvermittlung
Zweijährlich werden Angaben uber Beschäftigung, Umsatz, Gesamtwert der
gegen Provision vermittelten Waren, lnvestitionen sowre Aufwendungen für
gemietete oder gepachtete Sachanlagen veröffentlicht. Die Ergebnisse sind
u.a. untergliedert nach Wirtschaftszwergen, Größenklassen und Arten der
Handelsverm itllu ng.

Reihe 3: Einzelhandel
3.1: Beschäftigte und Umsatz im Einzelhandel (Meßzahlen)
Der Monatsbericht enthält Meßzahlen und Veränderungsraten für Voll- und
Teilzeitbeschäftigte sowie Umsatz. die u. a. nach Wirtschaftszweigen und
Erschernungsformen gegliedert sind.

3.2: Beschäftigung, Umsatz, Wareneingang, Lagerbestand und
lnvestitionen im Einzelhandel
Jährlich werden Angaben über Beschäftigung, Umsatz, Wareneinkauf, Lager-
bestand, lnvestitionen sowre Mieten und Pachten fürAnlagegüterveröffentlicht_
Dre Ergebnisse sind untergliedert u. a. nach Wirtschaftszweigen, Größenklassen
und Erscheinungsformen.

3.3: Warensortiment sowie Eezugswege im Einzelhandel
lm Abstand von fünf bis sieben Jahren - zuletzt für das Geschäftslahr 1985 -werden Angaben über die Zusammensetzung des Warensortiments und die
Bezugswege im Ernzelhandel veröffentlicht. Die Ergebnisse sind u.a. unterglie-
dert nach Wirtschaftszweigen und Erscheinungsformen.

Reihe 4: Gastgewerbe
4.1: Beschäftigte und Umsatz im Gastgewerbe (Meßzahlen)
ln m onatl r c h er Erscheinungsfolge werden Angaben zur Umsatzentwicklung
und Beschäftigtenzahl nach Betriebsarten veröffentlicht.
4.2: Beschäftigung, Umsatz, Wareneingang, Lagerbestand und
lnvestitionen im Gastg6werbe
Zwei jä h rl i ch werden Angaben über Beschäftigung, Umsatz, Wareneingang,
Lagerbestand, lnvestitionen sowie Mieten und Pachten für Anlagegüter
veröffentlicht. Die Ergebnisse sind u.a. untergliedert nach Betriebsarten und
G rößen klassen.

4.3 : Warensortiment im Gastgewerbe
lm Abstand von fünf bis sieben Jahren - zuletzt für das Geschäftsjahr 1987 -werden Angaben über die Zusantmensetzung des Warensortiments im Gastge-
werbe veröffentlicht. Die Ergebnisse sind u-a- nach Wirtschaftszweigen unter,
gliedert.

Reihe 5: Warenverkehr mit Berlin (West)
DerJahresbericht enthältAngaben zum Warenverkehrmit Berlin (West) über
die Transitwege. Die Nachweisungen erfoigen wert- und mengenmäßig in der
Gliederung nach zusammengefaßten Warengruppen und mengenmäßig nach
Verkehrszweigen und Ubergaogsstelien. Dre Berichterstattung wurde mit der
Ausgabe 1989 eingestellt.

Reihe 6: lnnerdeutscher Warenverkehr
Der Monatsbericht enthält Angaben über Lieferungen und Bezüge im Waren-
verkehr zwischen dem Gebiet der Bundesrepublik Deutschland vor dem
3.10.1990 und den neuen Bundesländern einschl. des Ostteils Berlins nach
Warengruppen und ausgewählten Warenarten (Mengen und Werte).
Der Jahresbericht ist nach Warenarten tiefer gegliedert-

Reihe 7: Reiseverkehr
7.1: Beherbergung im Reiseverkehr
fUonatlich werden dieAnkünfte und Übernachtungen, daruntervonAuslands-
gästen in der Gliederung nach dem ständigen Wohnsitz, in allen Beherbergungs-
stätten mit 9 und mehr Betten veröftentlicht. Weitere Gliederungsmerkmale sind
u.a. Reisegebiete, Gemeindegruppen, Betriebsarten und Betriebigrößenklassen.
Au ßerdem werden Angaben ü ber das iewei lige Bettenangebot u nd die Kapazitäts-
auslastung nachgewiesen, Ergebnisse für das Winterhalbjahr werden im April-
Bericht, für das Sommerhalbjahr im Oktober-Bericht und für das Kalenderlahr im
Dezember-Berichl veröffentlicht.

7.2 : Beherbergungskapazität
Der in 61ährlichem Abstand (erstmals für 1981 ) erscheinende Bericht enthält
Angaben über Art, Größe und Ausstattung der Beherbergungsstätten mit g und
mehr Betten. Die Ergebnisse sind u.a. untergliedert nach Reisegebieten, Ge-
meindegrößenklassen sowie Ausstattungs- und Preisklassen. Außerdem werden
Strukturdaten über die Beherbergungskapazität der Campingplätze nachgewie-
s en.

7.3: Urlaubs- und Erholungsreisen
Die jährliche Veröffentlichung bringt Zahlen über die Reisebeteiligung der
Wohnbevölkerung sowie über Reisen . DieAngaben über Reisen (von 5 und mehr
Tagen Dauer) sind u.a. untergliedert nach Reiseziel, Reisemonat, Verkehrsmtfiel
und Unterkunftsart.

7.4 ; Grenzüberschreitendor Reiseverkehr
Der j ä h rl i c h e Bericht enthält Nachweise über Einreisen im grenzüberschreiten
den Reiseverkehr nach Grenz- und Länderabschnitten sowie einzelnen Grenz
überga ngsstellen.

Ergebnisse einmaliger Zählungen
Handels- und Gaststättenzählung 1985
Zu den Bereichen Großhandel, Handelsvermittlung, Einzelhandel und Gastge-
werbe sind in mehreren Heften Ergebnisse für Unternehmen. Mehrbetriebs-
unternehmen sowie Arbeitsstätten veröffentlicht. - Die zu den gleichen Be,
reichen erschienenen Hefte aus der Handels- und Gaststättenzählung 1979
sind größtenteils noch lieferbar.

Systematiken
Systematrk der Wirtschaftszweige mit Erläuterungen, Ausgabe 1979
Systematisches Güterverzeichnis f ür Produktionsstatistiken. Ausgabe 1 989

STATISTISCHES BUNDESAMT

GUSTAV-STRESEMANN-RING 1 1

65189 WIESBADEN

Veröffentlichungen und Prospekte sind durch den Verlag
METZLER-POESCHEL, Verlagsauslieferung Hermann Leins,
Postfach 1 1 52, 72125 Kusterdingen, erhältlich.
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